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Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

☎ 0 62 58 - 9 41 87 00

www.lebensbaum-gernsheim.de

Pflegedienst 
Lebensbaum

MODELL-EISENBAHN-CLUB e.V.
Schulstraße 7 • (0 62 58) 5 10 27 60
www.mec-gernsheim.de

Schöfferstadt Hbf
Große Modelleisenbahnanlage in der

Schöfferstadt Gernsheim.
Viele Züge auf langen Strecken und 
Ebenen. Elektronisches Stellwerk:

Nächster Publikumsfahrtag 
am So. 2.8.2026 15-18 Uhr

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Flies die Welt, 

wie sie Dir gefällt!

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

TAXI-RIED  seit  1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt  06158 5252 
• Krankenfahrten jeder Art - Abrechnung mit allen Kassen

• Gruppen- u. Einzelfahrten • Urlaubsfahrten

06158 5252 Stahlbaustr. 15, 64560 Riedstadt

seit 1980 das Taxi im Ried RIED-TAXI

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Salvatore Aragona
Hauptstraße 65
64560 Riedstadt

Tel. 0 61 58 / 7 35 47
Fax 0  61 58 / 7 35 78
Funk 0171  /  7401115

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Improvisation bei Niedrigwasser
Zehntes Erweller Entenrennen lockte zahlreiche Gäste an den Altrhein
Erfelden (haza). „Wir sind 
sprachlos! Mit rund 1000 
Gästen war unsere zehnte 
Auflage des Erweller Enten-
rennen nicht nur für uns ein 
voller Erfolg“, freute sich der 
Erfelder Feuerwehrvereins-
vorsitzender Lukas Buhl am 
vergangenen Samstag. Viele 
lachende und gespannte Ge-
sichter verfolgten die 3500 
aus einem Bigbag fallenden 
Renn-Enten. Zuvor hatte 
ein Teleskopkran der Firma 
Hellmich die quietschig gel-
be Fracht in luftige Höhen 
befördert.
Die Zahl von 3500 Plastik-
enten kam zustande, weil 
im Vorfeld des Entenren-
nens ebenso viele Lose ver-
kauft worden waren, wie der 
Feuerwehrverein erklärte. 
Eigentlich hätte der Start 
in Höhe des Ruderclubs 
„Neptun“ stattfinden sollen, 
der niedrige Wasserpegel 
machte den Altrhein jedoch 
praktisch zum stehenden 
Gewässer. Die Veranstalter 
mussten daher beim Feuer-
wehrverein in sehr kurzer 
Zeit umplanen und die Stre-
cke erheblich verkürzen.
Im Bereich des Entlade-
punktes, in Höhe der Mar-
tin-Roth-Brücke, sorgte die 
Feuerwehr mit zwei Pum-
pen dafür, dass die Plastik-
enten in Bewegung gebracht 
wurden und ersetzten so die 
fehlende Strömung. Im An-

schluss wurden die Enten in 
der Reihenfolge ihres Ein-
treffens von Helfern im Feu-
erwehrboot aus dem Wasser 
gefischt und einsortiert. Ge-
winnenten waren die ersten 
60 einsortierten Enten, denn 
genauso viele Preise waren 

zuvor ausgelobt worden. 
Wolfgang Braun hatte dabei 
die Aufgabe, die jeweilige 
Losnummer auf der Ente 
aufzurufen, während auf ei-
ner Anzeigentafel die Num-
mern fein säuberlich notiert 
wurden. 

Von der Gartendusche über 
den Ventilator, vom Kugel-
grill über das signierte Trikot 
von Eintracht Frankfurt, vom 
Werkzeugkoffer über die 
Kaffeemaschine, dem Hoch-
druckreiniger oder aber 
auch einem Tresor, waren 
vielfältige Preise dabei. Hin-
ter dem aufgerufenen Pfund 
Kaffee versteckte sich dann 
auch einmal ein Kaffeevoll-
automat als Gewinn.
Bevor es zur Verkündung des 
Hauptgewinnes kam, forder-
te Braun den Kapellmeis-
ter zur musikalischen Ein-
stimmung auf. „We are the 
Champions“ von der Gruppe 
Queen ertönte einige Sekun-
den aus den Lautsprechern, 
bevor Braun dann die Num-
mer der schnellsten Ente 
nannte. Dabei handelte es 
sich um jene mit der Num-
mer 1532. Mit dem dazu-
gehörigen Los in der Hand 
kam Manuela Darmstädter 
zu Braun und wunderte sich 
erst einmal darüber, dass 
dieser nur die Spielzeugva-
riante eines Feuerwehrautos 
als Gewinn in der Hand hat-
te. Dieser löste den Spaß an-
schließend schnell auf und 
erklärte, dass außer einer 
Fahrt in einem richtigen 
Feuerwehrauto nach Egels-
bach auch noch ein Hub-
schrauber-Rundflug über 
Frankfurt zum Gewinn ge-
hörte.

Das Einsammelteam im Ziel.

Ganz nah dabei waren die Gäste auf der Martin-Roth-Brücke, als Andreas Braun (links) und Lukas Vetter die letzten Vorbe-
reitungen trafen. Rechts: Die schnellste Ente hatte am Ende Manuela Darmstädter (Mitte). Wolfgang Braun hält zusätzlich das 
passende Los in die Höhe, rechts ist weiterhin Melanie Stahlecker-Zach zu sehen.�  haza-foto

Keine Entnahme aus Bächen und Seen
Kreis Groß-Gerau reagiert mit Allgemeinverfügung auf extreme Trockenheit
Kreis Groß-Gerau (red). 
Die Entnahme von Wasser 
aus oberirdischen Gewäs-
sern (Bäche, Flüsse, Seen) 
im Kreisgebiet Groß-Gerau 
ist ab sofort untersagt. Dies 
geht aus einer Allgemein-
verfügung hervor, die der 
Kreis Groß-Gerau in dieser 
Woche erlassen und auf sei-
ner Homepage veröffentlicht 
hat. Auf Grund der anhalten-
den Trockenheit und der seit 
Wochen fehlenden Nieder-
schläge haben sich laut dem 
Kreis im aktuellen Jahr schon 
relativ früh in den Gewässern 
sehr niedrige Wasserstände 
eingestellt. Auch der Grund-
wasserstand sinke stetig. Eine 
langfristige Änderung dieser 
Situation sei derzeit nicht ab-
sehbar. Die Hitze belaste die 
Gewässer mit geringer Was-
serführung zusätzlich ther-
misch, sodass die Lebens-

bedingungen für Fische und 
andere Lebewesen bedroh-
lich würden.
Die Allgemeinverfügung ist 
mit sofortiger Wirkung gül-
tig; sie bleibt längstens bis 
einschließlich 31. Oktober in 
Kraft. 
„Der Kreis ist überzeugt, dass 
die angeordnete Untersagung 
mit dazu beiträgt, eine weitere 
Verschlechterung der bereits 
kritischen Gewässerzustän-
de zu vermeiden und damit 
die Tier- und Pflanzenwelt in 
den Gewässern vor größerem 
Schaden zu bewahren“, heißt 
es aus dem Kreishaus. Ausge-
nommen von den Verboten 
ist die Entnahme von Wasser 
aus den Flüssen Rhein und 
Main. Dies gilt ebenso für 
Kies-Seen mit Grundwasser-
anschluss.
Die Einhaltung des Entnah-
meverbots wird laut dem 

Kreis überwacht. Bei einer 
Zuwiderhandlung gegen die 
Allgemeinverfügung können 
Bußgelder bis zu einer Höhe 
von 100.000 Euro verhängt 
werden.
„Die hohen Temperaturen 
und keine Niederschläge ha-
ben in allen Wasserkörpern, 
auch im Grundwasser merk-
lich Spuren hinterlassen. Die 
Pegel sinken deutlich“, so die 
Verwaltung. Der Kreis rät 
dringend dazu, die Entnahme 
von Grundwasser deutlich zu 
reduzieren. „Gärten sind mit 
Brunnenwasser möglichst 
morgens zu wässern. Dann ist 
es am kühlsten und die Pflan-
zen können das Wasser sehr 
gut aufnehmen. Dabei sollte 
nicht die gesamte- Pflanze, 
sondern nur der Boden dar-
unter begossen werden. Ha-
cken, Mulchen und eine ge-
schlossene Vegetationsdecke 

reduzieren die Verdunstung“, 
heißt es als Empfehlung.
Auf die Bewässerung von 
Rasenflächen solle verzich-
tet werden. Diese würden 
sich meist bei ausreichenden 
Niederschlägen wieder erho-
len. „Eine wasserschonende 
Gartennutzung kann so zum 
Erhalt der lebensnotwendi-
gen Grundwasservorräte im 
Untergrund beitragen und 
strengere Vorgaben zum 
Wassersparen verhindern 
oder zumindest aufschieben. 
Alternative Ideen sind ge-
fragt. So können Balkon- und 
Zimmerpflanzen auch mit 
Gemüsewaschwasser gegos-
sen werden. Auf das Auffül-
len von Pools ist möglichst zu 
verzichten“, so die Kreisver-
waltung weiter
Weitere Infos: kreisgg.de/
umwelt/wasser-und-boden-
schutz/abwasser
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

24 Std Telefon: 
0 62 58 / 62 13
Keine Lust anzurufen?
Bestellen Sie Ihr Taxi bequem 
per Whats-App: 

  0171 / 3151800

SAS Taxi
ehemalig Taxi Schäfer

Für Sie:
· Flughafentransfer zu FESTPREISEN 
· Kranken-, Dialyse-, Bestrahlungsfahrten 
· Fahrten aller Art
· Großraum Fahrten bis zu 8 Personen

Feste Bürosprechzeiten: Dienstag & Donnerstag: 10 - 12 Uhr
Unser Team empfängt Sie gerne! Gernsheimer Straße 22 · Biebesheim

Vertragskundendienst MIELE

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Persönlich. Transparent. Fair. 

©Romantische Straße
Touristik-Arbeitsgemeinschaft GbR © Stadt Celle

EXKLUSIVE 4-TÄGIGE BUSREISEN MIT ATTRAKTIVEM RAHMENPROGRAMM

„ALL INCLUSIVE“ SILVESTERZAUBER IN AUGSBURG, HANNOVER, MÜNSTER 30.12. – 02.01.2027

Starten Sie den Jahreswechsel in besonderer Atmosphäre! Ob
Westen, Norden oder Süden: Sie haben die Wahl zwischen drei
Silvesterfahrten in faszinierende Städte voller Geschichte, Kultur
und winterlichem Charme. Neben einer großen „All inclusive“-
Silvesterfeier erwarten Sie weitere Highlights: Augsburg begeistert
mit einer Stadtführung und dem Besuch des „Circus Krone“ in
München, Hannover mit dem prunkvollen Schloss Bückeburg sowie
einem Ausflug in die wunderschöne Fachwerkstadt Celle, Münster
mit einer Krimiführung zu Originaldrehorten von „Wilsberg“ und
„Tatort“. Bei allen Reisen ist die Busfahrt ab/bis Mainz, Wiesbaden,
Rüsselsheim und Darmstadt inklusive. Unsere erfahrene Reisebe-
gleitungen betreuen Sie während der gesamten Reise.

AUGSBURG HANNOVER MÜNSTER

REISEBÜROWAGNER ERLEBNISREISEN

Reiseleistungen:
- 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 4-Sterne„Dorint Hotel an der Kongress-
halle Augsburg“

- 2x Abendessen als Buffetform im Hotel
- Silvesterfeier im Hotel inkl. 1xWelcome-Drink, Silvesterbuffet, 1x Glas Sekt um
Mitternacht, Live-Musik und Tanz

- Getränkepauschale am Silvesterabend (Bier,Wein,Wasser, Softdrinks, Kaffee/Tee)
- ca. 2-stündige Stadtführung in Augsburg inkl. 1x Eintritt Fuggerei
- 1x Eintrittskarte des„Circus Krone“ um ca. 14.30 Uhr am 1.1.27 inkl. 1x Glas Sekt

Silvester in Augsburg mit Besuch
des„Circus Krone“ in München
Am Anreisetag werden Sie auf dem Weg nach Augsburg einen
kleinen Stopp im romantischen Rothenburg ob der Tauber ein-
legen. Bei einer Stadtführung in Augsburg lernen Sie u.a. die be-
rühmte Fuggerei, einer der ältesten bestehenden Sozialsiedlun-
gen der Welt kennen. Freuen Sie sich am Neujahrstag auf einen
Ausflug nach München inklusive 1,5-stündiger Stadtrundfahrt
und erleben Sie die phantastischeVorstellung des Circus Krone.

Reiseleistungen:
- 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 4-Sterne-„H+ Hotel Hannover“
- 2x Abendessen als 3-Gang-Menü o. Buffetform im Hotel
- Silvesterfeier im Hotel inkl. Sektempfang, Silvesterbuffet, Mitternachtssnack
und 1x Glas Sekt umMitternacht, Live-Musik und Tanz

- Getränkepauschale am Silvesterabend (Bier,Wein,Wasser, Softdrinks)
- 1x Eintritt und Führung im Schloss Bückeburg
- 1,5-stündige Stadtrundfahrt in Hannover
- 1,5-stündige Stadtführung in Celle inkl.„ein Apfel und ein Ei“

Silvester in den charmanten
Perlen Niedersachsens
Auf der Hinfahrt nach Hannover erwartet Sie bei einer Führung
durch das prachtvolle Schloss Bückeburg eine spannende Zeitrei-
se durch die bewegte Geschichte des Hauses. Freuen Sie sich auch
auf eine Stadtrundfahrt durch die niedersächsische Landeshaupt-
stadtmit ihren bedeutendsten Sehenswürdigkeiten und lassen Sie
sich in Celle, einer der schönsten Fachwerkstädte Europas, von
besonderem Charme vergangener Jahrhunderte verzaubern.

Reiseleistungen:
- 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 4-Sterne-Hotel „Mövenpick Münster“
- 2x Abendessen als 2-Gang-Menü oder Buffetform imHotel
- 1x Silvesterfeier im Hotel + Begrüßungscocktail, Silvesterbuffet, DJ-Musik+Tanz
- Getränkepauschale am Silvesterabend (Bier, Hausweine, Softdrinks)
- 1x Eintritt und ca. 1-stündige FührungWasserschloss Nordkirchen
- 1x Eintritt und ca. 1-stündige Führung durch BurgVischering
- ca. 1,5-stündige Stadtführung Münster„Tatort,Wilsberg und reale Fälle“
inkl. Original-Drehorte

- ca. 1-stündige Führung in der Zeche Zollverein in Essen

Jahreswechsel in Münster:
Tatort, Wilsberg und reale Fälle“
Besuchen Sie bei einem Stadtrundgang durch die „Krimi-
stadt“ einige der Original-Drehorte von „Wilsberg“ und
„Tatort“. Während einer Panoramafahrt durch das Münster-
land besichtigen Sie das Wasserschloss Nordkirchen und
die malerische Wasserburg Vischering. Auf demWeg nach
Münster lernen Sie außerdem das UNESCO-Welterbe Zeche
Zollverein in Essen kennen.

Weitere Informationen und Reiseanmeldung:
ReISeBüRo WAgNeR gMBH, Darmstädter Str. 45 65474 Bischofsheim

Reiseveranstalter: Reisebüro Wagner gmbH, Darmstädter Str. 45,
65474 Bischofsheim. geringfügige Änderungen im Programmablauf vorbehalten.

reisebuero.wagner@holidayland.de
www.reisebuero-wagner-gmbh.de Tel. 06144 - 334822

BuSReISeNab/bis MZ,WI,Rüsselsheim,DA

ab€ 869,-
p. P. im DZ

Reisepreis pro Person
im DZ € 949,-
im EZ € 1.129,-

Reisepreis pro Person
im DZ € 869,-
im EZ € 1.019,-

Reisepreis pro Person
im DZ € 899,-
im EZ € 1.059,-

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

APOTHEKE AM 
GESUNDHEITSZENTRUM
ST. HILDEGARDIS 
APOTHEKE 
PENNY • JYSK •  TEGUT 
SEGMÜLLER • EDEKA 
ROSSMANN • MÖBEL AS
TOOM BAUMARKT 
RHEIN APOTHEKE 
LIDL • KAUFLAND 
NETTO • ALDI • GLOBUS

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Bewerben für den 
Weihnachtsmarkt
Biebesheim (red). Ab sofort 
können sich Interessierte laut 
einer Mitteilung des Kultur-
amts für die Teilnahme am 
diesjährigen Weihnachts-
markt in Biebesheim bewer-
ben. Gesucht werden Verei-
ne, Kunsthandwerkerinnen 
und Kunsthandwerker, Aus-
steller mit handgefertigten 
Produkten, Anbieter regio-
naler Spezialitäten sowie 
Stände mit weihnachtlichen 
Köstlichkeiten. Der Weih-
nachtsmarkt findet am ersten 
Adventswochenende sams-
tags und sonntags statt. Alle 
Interessierten sind eingela-
den, sich bis Ende September 
zu bewerben.
Kontakt: Rheinkultur@bie-
besheim.de

Weingenuss im 
Museumshof 
Leeheim (red). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
Leeheim, lädt am Freitag, 31. 
Juli, von 18 bis 21 Uhr, wieder 
zum „Feierabendschluck“, 
in den Museumshof in der 
Backhausstraße 8 in Leeheim 
ein. Freuen dürfen sich die 
Teilnehmenden laut einer 
Mitteilung des Vereins dies-
mal auf das Weingut Freis 
aus Harxheim. Wein und Ge-
tränke werden vor Ort aus-
geschenkt, Speisen können 
selbst mitgebracht werden. 
Vorab bietet der Heimat- und 
Geschichtsverein die Mög-
lichkeit, an einer Führung 
von 17 bis 18 Uhr durch die 
Museumsräume teilzuneh-
men. Der nächste Termin für 
den „Feierabendschluck“ ist 
am 28. August mit dem Wein-
gut Mann aus Nierstein.

Freude über den zweiten Platz
Stockstädter Radler legten knapp 27.200 Kilometer zurück
Stockstadt (haza). Am ver-
gangenen Donnerstag hatten 
Bürgermeister Thomas Ra-
schel und die Koordinatorin 
für das Stadtradeln in Stock-
stadt Christiane Müller-Kaff-
ke alle beim Stadtradeln ak-
tiven Radler der Gemeinde 
zu einer Siegerehrung an die 
Sporthalle eingeladen.
Man sei ja schon immer eine 
sehr engagierte Gemeinde 
beim Stadtradeln gewesen, 
betonte Bürgermeister Ra-
schel. Aber in diesem Jahr 
sei es gelungen, den zweiten 
Platz im Kreis Groß-Gerau zu 
belegen – und das als kleins-
te teilnehmende Kommune.
Mit einem Wert von 4,58, 
nach 4,39 Kilometern pro 
Einwohner im Vorjahr, sei es 
sogar gelungen die Nachbar-
kommune Riedstadt (4,37) 
zu überholen. Deutlich an 
der Spitze aber lagen am 
Ende die Radlerinnen und 
Radler aus Mörfelden Wall-
dorf mit einem Durchschnitt 
von 5,89 Kilometern pro Ein-
wohner. Die 177 Bürgerin-
nen und Bürger der Gemein-
de Stockstadt legten 27.200 
Kilometer zurück und er-
sparten so der Umwelt eine 
Belastung von 4461 Tonnen 
Kohlendioxid. Das waren pro 
Kopf 154 Kilometer, wobei 
das beste Einzelergebnis von 
Erich Kieselbach vom Frei-
bad Team mit gut 2000 Kilo-

metern in den drei Wochen 
geleistet wurde. 
Nicht besonders überra-
schend war die Tatsache, 
dass unter den 13 Teams 
in der Gemeinde die neun 
„Altrheinradler“ mit 5877 
geradelten Kilometern den 
größten Streckenanteil ab-
solvierten. Diese räumten 
aber auch ein, dass sich die 
Mitstreiter zu einer vier-
tägigen Radtour nach Bad 
Kreuznach getroffen hatten. 
Das beste Einzelergebnis bei 
den Altrheinradlern erzielte 
Siegmar Zilske mit mehr als 

1600 Kilometern.
Der Lohn für die Altrhein-
radler war neben Urkunden 
und kleinen Geschenken, 
der eigens für die Stockstäd-
ter Wertung angeschaffte 
Wanderpokal. Auch für die 
weiteren zwölf Teams gab 
es Urkunden sowie von der 
Hessischen Unfallkasse ge-
spendete Sicherheitswesten. 
Das größte Team waren die 
Kinder und Familien der Kita 
am Mühlbach mit 62 Perso-
nen am Start und steuerten 
4190 Kilometer bei, was in 
der Endwertung des zweiten 

Platz bedeutete. Das Frei-
bad, die Kirche Stockstadt, 
der offene Spieletreff sowie 
das Team Ute belegten mit je-
weils über 2000 zurückgeleg-
ten Kilometern die weiteren 
Plätze.
Im Rahmen der Siegerehrung 
kündigte Bürgermeister Tho-
mas Raschel an, dass er im 
kommenden Jahr dem Team 
der „Altrheinradler“ beitre-
ten wolle. In Stockstadt wird 
am 6. September gewählt 
und Raschel wird danach 
noch bis Jahresende im Amt 
sein.

Zu Siegerehrung waren Teilnehmende aus fast allen Teams gekommen. In der hinteren Reihe 
sind fünf Teilnehmende der Altrheinradler zu sehen, wobei Ernst Molter den Pokal hält. Koor-
dinatorin Christiane Müller-Kaffke (vorne links) und Bürgermeister Thomas Raschel (rechts) 
überreichten zuvor Urkunden, Preise und den Wanderpokal.� haza-foto

Vom Rennsteig zum Vater Rhein
Liedernachmittag des BdV am Biebesheimer Anglerteich
Biebesheim (red). Die Mu-
sik- und Gesangsgruppe des 
BdV-Kreisverbandes Groß-
Gerau hatte kürzlich wieder 
zu ihren monatlichen Lie-
dernachmittag eingeladen 
– das erste Mal in diesem 
Jahr wieder im Freien. „Bei 
diesen Zusammenkünften 
treffen sich Menschen, um 
Erinnerungen zu teilen – an 
Landschaften, Dialekte und 
Lieder aus dem Sudetenland, 
aus Pommern, Schlesien 
und Ostpreußen“, berichtet 
der BdV. Solche regelmäßige 
Singnachmittage finden dort 
seit Jahren statt und verbin-
den Musik mit Begegnung. In 
diesem Fall sorgte die Musik 
der beiden Akteure, Karin 
Liedtke und Rudolf Mohr, mit 
ihren Akkordeons dafür, dass 
die erschienenen Gäste ge-
danklich in die Heimatland-
schaften der ehemaligen Ver-
treibungsgebiete in Mittel-, 
Ost- und Südosteuropa ver-
setzt wurden. Auch eine mu-
sikalische Wanderung zum 
thüringischen Rennsteig war 
angesagt, bevor man sich 
zum Schluss auf selbe Weise 
die Frage stellte, warum es 

denn am Rhein so schön sei. 
Im Anschluss ließ man den 
Nachmittag mit einem ge-
meinsamen Essen sowie ver-

einzelt auch mit Spaziergän-
gen um den See ausklingen.
Die Liedernachmittag fin-
den immer an jedem dritten 

Donnerstag ab 16 Uhr im 
Biebesheimer Anglervereins-
heim statt. Gäste sind will-
kommen.

Besucherinnen und Besucher des BdV-Liedernachmittags am Biebesheimer Anglersee.�
� Foto: BdV-Kreisverband Groß-Gerau
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Ich berate Sie gerne!
D. Queißer

Raumausstatter-Meister
Ludwigstr. 1a, 64584 Biebesheim

Tel. 0 62 58 / 62 88
Geschäftszeiten Mo.-Sa. 9 - 12 Uhr

Jochen Krist
Maler und Lackiermeister
Ochsengäßchen 2, Groß-Rohrheim, 

Tel. 0 62 45 / 90 66 73

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Wir vermieten
Bosch-Elektrowerkzeuge

von der Bohrmaschine über  
den Bohrhammer bis zum  

10 kg Schlaghammer.
 

Motorgeräte
Verkauf · Reparatur · Vermietung

Eisen-Scheffler
Inh. D. Pöschl

Schafstr. 21 · Tel. 0 62 58 / 36 31
64579 Gernsheim/Rhein
Mo. - Fr. 830 - 1200 u. 1400 - 1800 Uhr

Mi. 830 - 1200 Uhr
Sa. 830 - 1300 Uhr

Darmstädter
Schlüsseldienst

Schlüssel aller Art • Zylinder in jeder Länge
Autoschlüssel mit Wegfahrsperre

Sicherheitsschlösser für jeden Einsatzbereich
Schließanlagen aller Fabrikate

Kassetten • Schlüsselboxen • Briefkästen
Tresore • Stempel • Schildergravuren
Elektronische Zutritts-Kontrollsysteme

Rheinstraße 41 ·☎214 05
64283 Darmstadt · Fax 2 52 10

www.darmstaedter-schluesseldienst.de
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SANIERUNGS

Geschäftsführer:  
Tim Wettermann

Weschnitz Straße 10
68647 Biblis
01 60 / 94 18 58 31
info@whsgmbh.de

Sanitär
Heizungsbau 

Wärmepumpen
Badsanierung

Innenausbau

Angebote gültig solange Vorrat reicht, Druckfehler vorbehalten

nur 2,99€ pro Stücccck

Aster novi-belgii
im 13-cm-Topf
- in verschiedenen Farben - Ideal für Beet,
Kübel und Balkon - Wertvolle Nahrungsquelle
für Bienen und Schmetterlinge

Luftentfeuchter
für Räume bis 15 m², 0,75 l, nachfüllbar
- sorgt für optimales, gesundes Raumklima
- beugt Feuchtigkeitsschäden in Wohnräumen vor
- einfach nachfüllbar

VK 7,99€
(17,78 €/kg)

summer
´26

     Öffnungszeiten:
Mo-Fr   9:30 - 12:30 Uhr
           15:00 - 18:00 Uhr
Sa         9:30 - 13:00 Uhr
  

oder nach Vereinbarung

     Öffnungszeiten:
Mo-Fr   9:30 - 12:30 Uhr
          15:00 - 18:00 Uhr
Sa        9:30 - 13:00 Uhr
  

oder nach Vereinbarung
Biblis • Korngasse 3 • lehmann-moden.de

...entspannt einkaufen in klimatisierten Räumen!

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Ohne große Zwischenfälle
DLRG Pfungstadt zieht positives Fazit zum Eicher Seefest
Pfungstadt/Eich (red). Unter 
der Organisation des Tech-
nischen Leiters Dirk Kopp, 
begleitete am vergangenen 
Wochenende eine 13-köpfige 
Wachmannschaft der DLRG 
Pfungstadt das Eicher See-
fest, das jährlich am Eicher 
See, dem Wachgebiet der 
DLRG Pfungstadt, stattfin-
det. Wie die DLRG berichtet, 
finden sich am jeweiligen 
Wochenende für das Fest, zu 
dem die Eicher-Seegemein-
schaft einlädt, immer deut-
lich mehr Boote als gewöhn-
lich auf dem großen See ein. 
Das übliche Ankerverbot 
wird aufgehoben und von 16 
bis circa 23 Uhr genießen die 
Gäste gemeinsam Livemu-
sik, das Beisammensein und 
bei Einbruch der Dunkelheit 
eine Licht- und Lasershow. 
In diesem Jahr kamen rund 
70 Boote sowie einige Stan-
dup-Paddleboards (SUPs) 
und Flöße zusammen. Zur 
Absicherung war die DLRG 
selbst in drei Schichten mit 
ihrem Motorrettungsboot, 
sowie zeitweise mit weiteren 
Einsatzkräften auf SUPs auf 
dem Wasser und war eben-
falls an der Feststation an 

Land erreichbar. Im Verlaufe 
des Abends stießen außer-
dem auch Boote der Wasser-
schutzpolizei aus Mainz und 
Ludwigshafen dazu.
„Der Tag startete für einen 
Großteil der Wachmann-
schaft ganz normal morgens 
mit regulärem Wasserret-
tungsdienst, während dem 
man aber zusätzlich bereits 
das große Schlafzelt aufbaute 
und die Verpflegung für den 

gesamten Tag vorbereite-
te. Am Nachmittag stieß der 
Rest der Truppe dazu und 
man hielt eine Einsatzbe-
sprechung ab“, berichtet die 
DLRG. Der übliche Wasser-
rettungsdienst wurde an die-
sem Samstag verlängert und 
die Lebensretter verbrachten 
auch die Nacht am See, damit 
sie am Folgetag auch wieder 
pünktlich und ausgeschlafen 
in den neuen Wachdienst 

starten konnten.
Dirk Kopp, Einsatzleiter und 
Katharina Fehr, Wachgän-
gerin, sind sich einig, dass es 
für alle Beteiligten eine sehr 
schöne und friedliche Veran-
staltung war. „Dank unserer 
großen Mannschaft konnten 
wir eine große Präsenz zeigen 
und kamen rund um die Ver-
anstaltung immer wieder mit 
den Gästen ins Gespräch“, 
erklärt Dirk Kopp. Katharina 
Fehr ergänzt: „Vom Boot aus 
hatten wir alles immer gut im 
Blick, aber auch die Absiche-
rung vom Ufer aus sowie die 
gelegentlichen Fahrten mit 
unseren SUPs haben Spaß ge-
macht.“ Man habe sich auch 
durch die Sonderverpflegung 
durch die Eicher-Seegemein-
schaft sehr wertgeschätzt ge-
fühlt, so Dirk Kopp.
Insgesamt verbrachten die 
Wasserretter einen sehr ru-
higen Dienst, so musste man 
lediglich drei technische Un-
terstützungseinsätze fahren, 
sowie eine kleine medizini-
sche Hilfeleistung in Form ei-
nes Wundschnellverbandes 
leisten und konnte ansonsten 
Kontakte pflegen und Aufklä-
rungsarbeit leisten.

Die 13-köpfige Wachmannschaft der DLRG Pfungstadt konnte 
beim Eicher Seefest viele Kontakte pflegen und Aufklärungs-
arbeit leisten.� Foto: DLRG

Eine Woche voller Spaß und Bewegung
Zweites Feriencamp der LG BEC im Biebesheimer Rheinstadion
Biebesheim (red). Bereits 
zum zweiten Mal veran-
staltete die Leichtathletik-
Gemeinschaft Biebesheim 
Eschollbrücken Crumstadt 
(LG BEC) in der ersten Wo-
che der Sommerferien ihr 
Leichtathletik-Feriencamp 
im Rheinstadion in Bie-
besheim. Wie die LG BEC 
berichtet, verbrachten 
insgesamt 24 junge Leicht-
athletinnen und Leichtath-
leten ab dem Jahrgang 2018 
gemeinsam eine abwechs-
lungsreiche und sportliche 
Ferienwoche.
An jedem Tag standen drei 
Trainingseinheiten auf dem 
Programm. Dabei wurde 
sowohl in Kleingruppen als 
auch gemeinsam trainiert. 
Das Angebot reichte von 
Ausdauertraining über Weit-
sprung und Speerwurf bis 
hin zu Stabilisationsübun-
gen und abwechslungsrei-
chen Lauf- und Bewegungs-
spielen. „So konnten die 
Kinder ihre Fähigkeiten in 
den unterschiedlichen Dis-
ziplinen weiterentwickeln 
und viele technische Abläu-
fe gezielt verbessern“, erklärt 
die Leichtathletik-Gemein-
schaft.
Ein besonderer Programm-
punkt war der gemeinsame 
Spaziergang zur Rheinhalle 
am Mittwoch. Dort stand die 
gesamte Halle für zahlreiche 
Spiele sowie die ersten Vor-
bereitungen auf das Niko-
lausturnen zur Verfügung.
Den krönenden Abschluss 
der Trainingswoche bilde-
te am Freitag eine große 
Spieleolympiade. In kleinen 
Teams mussten die Kinder 
viele abwechslungsreiche 
Aufgaben meistern. Dabei 
waren nicht nur Schnellig-
keit und Geschicklichkeit 

gefragt, sondern auch Team-
arbeit, Kreativität und Köpf-
chen.
Zum Ausklang des Ferien-
camps waren die Familien zu 
einem gemeinsamen Nach-
mittag eingeladen. Nach 
der Siegerehrung der Spie-
leolympiade erhielten die 
Eltern einen Einblick in das, 
was ihre Kinder während 

der Woche gelernt hatten. 
Besonders beim Speerwurf 
konnten die Eltern selbst 
sehen, wie viel Technik und 
Übung hinter dieser Diszip-
lin stecken.
Für viel Spaß sorgte an-
schließend auch die Biath-
lon-Staffel, bei der Kinder 
und Eltern gegeneinander 
antraten. „Beim Wechsel aus 

Laufen und Werfen entwi-
ckelten sich spannende Du-
elle, die nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Eltern be-
geisterten. Aus einer geplan-
ten Runde wurden kurzer-
hand mehrere – ein schöner 
Beweis dafür, wie viel Freu-
de alle Beteiligten an diesem 
gemeinsamen Wettbewerb 
hatten“, so die LG BEC.

Die jungen Leichtathletinnen und Leichtathleten konnten sich eine Woche lang in allerlei Spie-
len und Sportarten ausprobieren.� Foto: LG BEC

Stimmung unter freiem Himmel
Rock und Familienprogramm beim „Rock‘n‘Grill“ in Groß-Rohrheim
Groß-Rohrheim (red). Die 
Musikkiste Groß-Rohrheim 
lädt für Samstag, 8. August, 
zu ihrem 24. Open-Air-Fes-
tival „Rock‘n‘Grill am Schüt-
zenhaus“ ein. Beginn ist um 
17 Uhr auf dem Freigelän-
de des Schützenvereins am 
Ende der verlängerten Jahn-
straße. Der Eintritt ist frei.
Bereits zum vierten Mal fin-
det die Veranstaltung auf 
dem Gelände des Schützen-
vereins statt. Bis etwa 23 
Uhr erwartet die Besuche-

rinnen und Besucher laut 
einer Mitteilung des Vereins 
ein abwechslungsreiches 
Programm mit Live-Musik, 
Speisen und Getränken so-
wie Angeboten für Familien 
mit Kindern. Auf der Bühne 
stehen unter die zwölfköpfi-
ge Irish-Folk-Session-Band 
„Drowsy Players“ (traditio-
nelle Irish Folk Songs, Jigs 
und Reels) sowie die Band 
„Kleiderschrank Faltbar“ 
(diverse Stilrichtungen von 
Hip-Hop über Pop bis hin 

zu klassischem Rock und 
Eigenkompositionen). Auf-
treten wird außerdem die 
Rhythm‘n-Blues-Formation 
„Locomotive Brass“ (Klassi-
ker der Blues Brothers über 
Songs von Joe Cocker, der 
Spencer Davis Group oder 
Blood, Sweat & Tears bis hin 
zu modernen Arrangements 
von Chicago und Tower of 
Power) aus Frankenthal.
Für die jüngsten Gäste ste-
hen unter anderem eine 
Riesenhüpfburg des Kinder-

schutzbundes Gernsheim, 
Outdoorspiele sowie eine 
Spiele-, Mal- und Bastelecke 
bereit. Für das leibliche Wohl 
sorgt die Musikkiste mit Ge-
grilltem sowie vegetarischen 
und veganen Speisen.
Parkmöglichkeiten gibt es in 
begrenzter Zahl direkt am 
Schützenhaus. Weitere Park-
plätze stehen an der Bürger-
halle (Jahnstraße 9) zur Ver-
fügung. Von dort sind es rund 
300 Meter Fußweg bis zum 
Festivalgelände.
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Verkehrsbeschränkungen anlässlich des 
76. Rheinischen Fischerfestes
Anlässlich des diesjährigen 76. Rheinischen Fischerfestes ist 
in der Zeit von 23.07.2026 bis voraussichtlich 11.08.2026 im Be-
reich des Veranstaltungsgeländes am Rhein mit Verkehrsbe-
schränkungen und -behinderungen zu rechnen.
Am Morgen des 23.07.2026 wird die Rheinstraße auf dem Teil-
stück zwischen Hafenstraße und Fährrampe gesperrt und 
gleichzeitig die Umleitungsstrecke zur Rheinfähre eingerich-
tet. Die Zufahrt auf das Festgelände wird nur noch mit einer 
Berechtigungskarte gestattet. Für das gesamte Festgelände 
wird eine Halteverbotszone angeordnet.
Insbesondere bitten wir darum, dass während dieser Zeit aus 
Sicherheitsgründen und zum Zwecke eines reibungslosen 
Festplatzaufbaus von Flanierfahrten mit dem PKW zum Fest-
gelände abgesehen werden sollte; nutzen Sie lieber die Fuß- 
und Radwege rund um den Hafen und am Rhein, um unsere 
schöne Rheinpromenaden zu genießen.

gez. Burger, Bürgermeister

Verkehrsbeschränkungen anlässlich des 
21. Fischerfest-Stadtlaufes
Im Rahmen des 76. Rheinischen Fischerfestes wird vom TSV 
Gernsheim der 21. Fischerfest-Stadtlauf ausgerichtet.
Der Fischerfest-Stadtlauf findet am Samstag, 01.08.2026, in 
der Zeit von 12.30 Uhr bis 16.00 Uhr statt und nimmt folgen-
den Verlauf: Start und Ziel befinden sich auf dem Sportgelände 
am Kaffeedamm und führt über die Kieswege des Rheinparks, 
über die Pfälzer Straße auf den Weg entlang der Winkelbach 
bis zum Parkplatz Kiesloch. Von dort durch die Burgunder-
straße über die Wormser Straße in die Sudetenstraße bis zur 
Bahntrasse. Dann links in die Marienstraße; geradeaus in die 
Andreas-Brentano-Straße, durch die Zwingenberger Straße 
über die Kreuzung Magdalenstraße / Zwingenberger Straße / 
Darmstädter Straße in die Schafstraße. Weiter durch die Ried-
straße und die Heiligenstraßen bis zur Magdalenenstraße.  
Durch den verkehrsberuhigten Bereich an der Kath. Kirche 
und dem Stadthaus vorbei, durch die Fußgängerzone und ent-
lang der Magdalenenstraße bis zur Kreuzung / Zwingenberger 
Straße / Darmstädter Straße / Schafstraße. Dieser Innenstadt-
rundkurs wird mehrmals durchlaufen, um dann den Rückweg 
über die Zwingenberger Straße, Andreas-Brentano-Straße, 
Marienstraße und die Burgunderstraße bis zum Ziel auf dem 
Sportgelände am Kaffeedamm vorzunehmen.
Sämtliche Kreuzungs- und Einmündungsbereiche entlang der 
Strecke werden durch Verkehrszeichen 250 StVO (Verbot der 
Einfahrt) nebst Zusatzschild „Stadtlauf“ sowie  Verkehrszei-
chen 250 StVO (Sperrschranke) beschildert.
Wir bitten die hiervon betroffenen Anwohner um Verständnis 
und Unterstützung. Es wird um Beachtung der aufgestellten 
Verkehrszeichen sowie um angemessene bzw. defensive Fahr-
weise gebeten.

gez. Burger, Bürgermeister

Sicherheitsmaßnahmen für 
Fischerfestbesucher
Die Schöfferstadt Gernsheim, der Veranstalter und die für das 
Fischerfest zuständige Sicherheitsfirma bitten um Beachtung 
folgender Sicherheitsmaßnahmen bei der Einlasskontrolle, die 
auch dieses Jahr durchgeführt wird.
Die Festbesucher werden ausdrücklich gebeten, auf das Mit-
bringen von Glasflaschen zu verzichten. Erlaubt ist pro Person 
eine PET-Flasche mit maximal 1 l Fassungsvermögen. Alkoho-
lische Getränke dürfen nicht auf das Festgelände mitgenom-
men werden.
Taschen und Rucksäcke bis zu einer maximalen Größe von 
DIN A4 sind erlaubt.
Bitte beachten Sie auch die Hinweisschilder an den Eingängen 
zum Fischerfest.
Die Mitnahme von Fahrrädern auf den Festplatz ist untersagt. 
Bitte nutzen Sie den Fahrradparkplatz am „Alten Rheinkino“ 
in der Wormser Straße.
Wir weisen darauf hin, dass das Abstellen von Fahrrädern an 
Rettungswegen und deren Absperrungen verboten ist und die-
se Fahrräder entfernt werden.
Die Einhaltung dieser Regeln und Hinweise helfen dabei, den 
Einlass so zügig und sicher wie möglich zu organisieren und 
Wartezeiten zu minimieren.

gez. Burger, Bürgermeister

Sperrzeiten auf dem Festgelände des 
76. Rheinischen Fischerfestes 2026
Gemäß §§ 2 und 3 der Verordnung über die Sperrzeit (SperrV) 
vom 10.12.2012, werden die Sperrzeiten für Schank- und Spei-
sewirtschaften auf dem Festgelände des 76. Rheinischen Fi-
scherfestes 2026 wie folgt festgesetzt:

Sonntag, 26.07.2026 auf Montag, 27.07.2026 01.00 Uhr
Donnerstag, 30.07.2026 auf Freitag, 31.07.2026 02.00 Uhr
Freitag, 31.07.2026 auf Samstag, 01.08.2026 03.00 Uhr
Samstag, 01.08.2026 auf Sonntag, 02.08.2026 03.00 Uhr
Sonntag, 02.08.2026 auf Montag, 03.08.2026 02.00 Uhr
Montag, 03.08.2026 auf Dienstag, 04.08.2026 01.00 Uhr

gez. Burger, Bürgermeister

Fischerfest - Montag
Das Stadthaus und die städtischen Außenstellen bleiben an-
lässlich des Rheinischen Fischerfestes am Montag, dem 
03.08.2026, ab 10:30 Uhr geschlossen.

gez. Burger, Bürgermeister

ALLMENDFELDER ECKE
Kirchengemeinde Rhein-Ried 
Gottesdienst in Allmendfeld 
So. 02.08. 10.15 Uhr  Sommerkirche Gottesdienst zum Fi-

scherfest mit Abendmahl und anschlie-
ßendem Kirchenkaffee in der ev. Kirche 
Gernsheim

Hinweis zur Straßenreinigungspflicht
In den vergangenen Wochen musste die Stadtverwaltung Gernsheim vermehrt feststellen, dass 
viele Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer sowie Hausbesitzerinnen und Hausbesit-
zer ihrer Pflicht zur Straßenreinigung nicht in dem Umfang nachkommen, wie es die Straßen-
reinigungssatzung der Schöfferstadt Gernsheim vorsieht.

Aus diesem Anlass möchten wir alle Bürgerinnen und Bürger erneut an ihre Verantwortung er-
innern: Die Reinigung von Gehwegen, Fahrbahnrändern, Straßenrinnen und weiteren angren-
zenden Flächen ist gemäß der geltenden Satzung grundsätzlich wöchentlich durchzuführen. 
Dies trägt wesentlich zur Sauberkeit, Sicherheit und einem gepflegten Stadtbild bei.

Die genauen Regelungen zur Reinigungspflicht können in der Straßenreinigungssatzung auf 
der städtischen Homepage unter www.gernsheim.de eingesehen werden.

Wir bitten alle Betroffenen, ihrer Verpflichtung künftig wieder bewusster und verlässlicher 
nachzukommen. Denn: Eine saubere Stadt ist nicht nur eine Frage der Ordnung, sondern auch 
Ausdruck gegenseitiger Rücksichtnahme und eines funktionierenden Miteinanders.

Die Stadtverwaltung dankt für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

gez. Burger, Bürgermeister
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Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Ried-Information
in Gernsheim. 

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt 
(Freitag abends auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 
Einfach anrufen - 01 76 / 14 49 70 01

G E R N S H E I M

Allerlei Experimentales
Gernsheimer Ferienkinder reisten nach Heilbronn

Gernsheim (red). Am vorletzten Mittwoch fuhren 22 Ferienkinder mit ihren sechs Betreuerinnen und Betreuern von der SPD 
Gernsheim mit dem Bus von Gernsheim nach Heilbronn. Ziel war laut einem Bericht der SPD die Lern- und Erlebniswelt Expe-
rimenta. „Heilbronn liegt nicht gerade um die Ecke, aber der Weg hat sich gelohnt, denn diese Lern- und Erlebniswelt in ihrer 
Vielfalt und Ausstattung ist wohl einmalig in Deutschland. Hier geht man den Dingen auf den Grund, von der Sternwarte auf 
dem Dach bis zur KI-Abteilung im Keller, Naturwissenschaft und Technik wird erleb- und verstehbar“, zeigte sich im Anschluss 
die SPD begeistert. Im kommenden Jahr will man erneut einen Ausflug dorthin anbieten.� Foto: SPD

Zielsicher ins Schwarze
Fischerfestschießen erfreut sich großer Beliebtheit
Gernsheim (red). Am ver-
gangenen Wochenende 
richtete der Schützenverein 
Hubertus an zwei Tagen auf 
seiner Vereinsanlage wieder 
das traditionelle Fischerfest-
schießen aus – und durfte 
dabei einen neuen Teilneh-
merrekord feiern: „Mit insge-
samt 95 Erwachsenen sowie 
18 Kindern und Jugendlichen 
verzeichneten wir die höchs-
te Beteiligung seit Bestehen 
dieser Veranstaltung“, freute 
sich der Vorsitzende Günter 
Klagge. „Die Teilnehmerzah-
len sind über die Jahre stetig 
gestiegen – dass wir in diesem 
Jahr einen neuen Höchst-
stand erreicht haben, erfüllt 
uns mit besonderer Freude“, 
ergänzt Andreas Adler.
Geschossen wurde auf den 
10- und 50-Meter-Ständen 
aufgelegt: Kinder bis 12 Jahre 
traten mit dem Lichtgewehr 
an, die Jugendlichen von 12 
bis 17 Jahren mit dem Luftge-
wehr und die Erwachsenen 
ab 18 Jahren maßen sich mit 
dem KK-Gewehr auf 50 Me-
ter. Das aufgelegte Schießen 
stellte dabei sicher, dass die 
Chancen für alle gleich wa-
ren – ob erfahrener Schütze 
oder Erstschütze. Und genau 
das zeigte sich auch in den 
Ergebnissen: Einige Teilneh-
mer, die zum allerersten Mal 
eine Waffe in der Hand hiel-
ten, erzielten hervorragende 
Ringe und platzierten sich 
unter den Besten.
Wie jedes Jahr durften die 
ausrichtenden Schützen Ale-
xander Schmidt, Geschäfts-
führer der Rheinischen 
Fischerfest GmbH sowie Bür-
germeister Peter Burger bei 
sich begrüßen. Beide unter-
stützen in der Ausführung 
der Veranstaltung und wohn-
ten auch der Siegerehrung 
bei.
Den krönenden Abschluss 
bildete die Siegerehrung am 
Sonntagabend, wo in einem 
würdigen Rahmen Urkun-

den und Preise übergeben 
wurden. Vorsitzender Günter 
Klagge und Andreas Adler 
richteten dankende Worte 
im Namen des Vereins an alle 
Teilnehmenden und Helfer, 
Bürgermeister Peter Burger 
überbrachte den Dank der 
Schöfferstadt und Alexan-
der Schmidt würdigte das 
Schießen als nunmehr fes-
ten Bestandteil im Vorpro-
gramm zum Gernsheimer 
Fischerfest. Gemeinsam 
ehrten sie anschließend die 
Siegerinnen und Sieger: Die 

zehn Bestplatzierten beider 
Klassen erhielten Urkunden 
sowie eine Erfrischung. Die 
ersten drei jeder Klasse wur-
den zusätzlich mit Pokalen 
ausgezeichnet.
Bei den Erwachsenen setz-
te sich Jan-Uwe Grohmann 
mit starken 85 Ringen an die 
Spitze, gefolgt von Niklas 
Sternheimer (80 Ringe) und 
Doris Suhl (79 Ringe). In der 
Kinder- und Jugendwertung 
überzeugte Wiebke Hand-
stein mit ebenfalls 85 Ringen 
und holte sich den ersten 

Platz, dahinter Vlada Rodit-
schiwa (82 Ringe) und Finn 
Leikauf (69 Ringe).
„Es freut uns sehr, mit dieser 
Veranstaltung unseren Teil 
zum traditionellen Gerns-
heimer Fischerfest beizu-
tragen und den Schießsport 
einem breiten Publikum 
präsentieren zu können. Wer 
Gefallen am Schießen ge-
funden hat, ist herzlich ein-
geladen, uns im Verein näher 
kennenzulernen – wir freuen 
uns über jedes neue Gesicht“, 
so Klagge. 

Die Siegerehrung bei den Jugendlichen – zu sehen sind (von links): Andreas Adler, Bürgermeis-
ter Peter Burger, Fabian Ludwig (8.), Fife-Geschäftsführer Alexander Schmidt, Manuel Bumes 
(10.), Siegerin Wiebke Handstein, Finn Leikauf (3.) und Vorsitzender Günter Klagge.

Zu sehen sind (von links): Jannik Peschke (7.), Andreas Adler, Peter Burger, Fabian Baumgart-
ner (4.), Alexander Schmidt, Niklas Sternheimer (2.), Sieger Jan-Uwe Grohmann, Doris Suhl 
(3.), Anette Schydlowski (9.), Günter Klagge, Sandra Bumes (5.) und Pricilla Schiefer (6.) bei 
der Siegerehrung der Erwachsenen.� haza-fotos (2)

Spanische Fiesta 
in der Kulturinsel
Gernsheim (red). Flamen-
co, Live-Musik und medi-
terrane Spezialitäten stehen 
am Samstag, 15. August, bei 
der 11. Spanischen Fiesta in 
der Kulturinsel Gernsheim 
(Zwingenberger Straße 1) 
im Mittelpunkt. Beginn ist 
um 19 Uhr, Einlass und Be-
wirtung starten bereits um 
18 Uhr. Für spanisches Flair 
sorgen laut einer Pressemit-
teilung unter anderem Fla-
menco- und Sevillanas-Dar-
bietungen, Gitarrenmusik 
und Gesang. Dazu werden 
unter anderem Tapas, Sang-
ría, Rioja und Pastel de Nata 
angeboten. Je nach Wetter 
findet die Veranstaltung im 
Saal oder im Außenbereich 
statt.
Anmeldung:
kulturinsel@t-online.de 

Stadt lädt zum 
Tag der Vereine
Gernsheim (red). Die Stadt 
Gernsheim veranstaltet laut 
einer Mitteilung am Samstag, 
12. September, von 10 bis 16 
Uhr den „Tag der Vereine & 
Rettungsdienste“ auf dem 
Schöfferplatz. Alle Gerns-
heimer Vereine, Verbände, 
Rettungsdienste und Grup-
pierungen sind eingeladen 
teilzunehmen und sich mit 
Infoständen, Mitmach-Ak-
tionen oder kulinarischen 
Angeboten zu präsentieren. 
Einsendeschluss für die An-
meldung ist der 31. Juli.
Zum Formular und weitere 
Infos: gernsheim.de/sport-
kultur-freizeit, kultur@
gernsheim.de

AWO plant 
Tagesausflug
Gernsheim (red). Die AWO 
Gernsheim organisiert laut 
einer Mitteilung auch in die-
sem Jahr wieder einen Ta-
gesausflug. Dieser führt die 
Teilnehmenden am Samstag, 
22. August, via Bus nach Mil-
tenberg. Unter anderem ist 
dort eine Schifffahrt auf dem 
Main geplant. Gäste sind 
willkommen. 
Weitere Infos und Anmel-
dung: (0176) 72632719

Telefon 0 62 58 / 93 36  0 
info@plegge-medien.de

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte 

Werbung!



Amtliche Bekanntmachungen 
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Internet: www.gross-rohrheim.de
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Kartenvorverkauf für die „Rohremer Kerb“ 
startet am 3. August 2026
Ab Samstag, 22. August 2026 heißt es wieder „die Rohremer 
Kerb es do“.

Um 14:30 Uhr geht es los mit dem traditionellen Baumaufstel-
len, Freibier, Blasmusik und der Eröffnung der Fahrgeschäfte 
und Buden auf dem Festplatz. 

Der Abend verspricht beste Unterhaltung in der Bürgerhal-
le. Freuen Sie sich auf Live-Musik mit Kalli Hofmann und der 
Kerweband „Sounds“. Die Kerweborsch sorgen ab 20:30 Uhr 
für Stimmung und präsentieren um 22:30 Uhr ihre beliebte 
„Showtime“. Auch die „Rohremer Dancing Queens“ – dieses 
Jahr unterstützt von zwei „Dancing Kings“ – werden wieder 
auftreten.

Eintrittskarten für den Samstagabend erhalten Sie ab Mon-
tag, 03. August 2026 im Vorverkauf für 8,00 € im Rathaus 
(Zimmer 14, Frau Baumann). An der Abendkasse kosten die 
Karten 10,00 €. Jugendliche unter 16 Jahren haben mit Nach-
weis freien Eintritt. Bitte beachten: Am Samstagabend kontrol-
liert eine Sicherheitsfirma die gültigen Eintrittskarten.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und eine stimmungsvolle 
„Kerb“!

Mit freundlichen Grüßen
Krug, Bürgermeister

Nächste Sprechstunde zum Thema  
“Integration”
Die Gemeinde Groß-Rohrheim bietet in Kooperation mit dem 
Caritasverband Darmstadt einmal monatlich eine Sprechzeit 
rund um die Themen Integration, Unterstützung und Beglei-
tung von Flüchtlingen an.

Der nächste Termin findet am Montag, 10.08.2026 von  
10:00 Uhr – 12:30 Uhr statt. 

Im Rahmen der Sprechzeit sollen insbesondere praktische Hil-
festellungen gegeben, Fragen geklärt sowie bestehende Unter-
stützungsangebote besser miteinander vernetzt werden. Ziel 
ist es zudem, die direkte Unterstützung für die Betroffenen zu 
verbessern.

Um die Wartezeiten möglichst gering zu halten und gleichzei-
tig eine bestmögliche Vorbereitung der Mitarbeiterinnen des 
Integrationsbüros auf die jeweiligen Anliegen zu ermöglichen, 
bittet die Gemeinde darum, vorab einen Termin über das Bür-
gerbüro im Rathaus (Telefon 06245/90 777-0) zu vereinba-
ren.

gez.
Krug, Bürgermeister
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Fester Teil des Gemeindelebens
Bauernmarkt in Groß-Rohrheim feiert sein 33-jähriges Bestehen
Groß-Rohrheim (red). Der 
Bauernmarkt in Groß-Rohr-
heim besteht seit 33 Jahren. 
Das Jubiläum wird am Freitag, 
31. Juli, auf dem Marktplatz in 
der Alten Lindenallee gefeiert. 
Zu diesem Anlass bieten die 
Marktbeschicker laut einer 
Mitteilung des Bauernmarkt-
teams neben ihrem gewohn-
ten Sortiment auch besonde-
re Angebote an.
Entstanden ist der Bauern-
markt 1993 im Rahmen des 
Dorferneuerungsprogramms. 
Sieben engagierte Bürge-
rinnen und Bürger gründe-
ten damals den Arbeitskreis 
Bauernmarkt mit dem Ziel, 
die Nahversorgung im Ort zu 
stärken und gleichzeitig einen 
Treffpunkt für die Bevölke-
rung zu schaffen. Der erste 
Markt fand am 23. Juli 1993 in 

der Allee am Bahnhof statt.
In den vergangenen drei 
Jahrzehnten musste der Wo-
chenmarkt mehrfach seinen 
Standort wechseln, etwa we-
gen Umbaumaßnahmen. 
Auch während der Corona-
Pandemie konnte der Markt 
– wenn auch in eingeschränk-
ter Form – stattfinden. Seit der 
Neugestaltung der Lindenal-
lee im Jahr 2022 hat sich der 
Bauernmarkt nach Angaben 
des Arbeitskreises erneut zu 
einem beliebten Treffpunkt 
entwickelt. Während Kinder 
die Spielgeräte nutzen, kom-
men viele Besucher bei Kaffee 
oder einem Glas Wein mit-
einander ins Gespräch. Für 
zahlreiche ältere Menschen 
gehört der Markt inzwischen 
zum festen Bestandteil der 
Woche.

Auf dem Bauernmarkt ist immer was los – egal zu welcher Jah-
reszeit.� Foto: Arbeitskreis Bauernmarkt

„Paulas“ kommen 
nach Rohrheim
Groß-Rohrheim (red). „Pau-
la“, die psychosoziale Fach-
kraft auf dem Land, hilft laut 
einer Mitteilung des Kreises 
Bergstraße Seniorinnen und 
Senioren im Kreis Bergstraße 
dabei, ein selbstbestimmtes 
Leben zu führen. Die „Pau-
las“ beraten Menschen, die 
noch keine Pflegestufe ha-
ben, sodass ein möglichst 
langer Verbleib in den eige-
nen vier Wänden ermöglicht 
werden kann. „Die Beratung 
selbst ist unabhängig und 
kostenlos“, so der Kreis. „Pau-
la“ Christina Adler-Schä-
fer bietet am Donnerstag, 6. 
August, von 9 bis 11.30 Uhr 
wieder eine Sprechstunde im 
Groß-Rohrheimer Rathaus 
an. Um unnötige Wartezei-
ten zu vermeiden, wird um 
telefonische Anmeldung ge-
beten.
Kontakt: (06252) 154006

Kostenlose
Energieberatung
Groß-Rohrheim (red). Im 
Rahmen des Sanierungs-
managements bietet die Ge-
meinde Groß-Rohrheim ih-
ren Bürgerinnen und Bürgern 
laut einer Pressemitteilung 
eine kostenlose Energie-Erst-
beratung an. Energiebera-
ter und Sanierungsmanager 
Peter Hensel informiert da-
bei unter anderem zu den 
Themen energetische Sa-
nierung, Photovoltaik, rege-
nerative Wärmeversorgung 
und nachhaltige Mobilität. 
Die Beratung ist unverbind-
lich und richtet sich an Haus-
eigentümerinnen und Eigen-
tümer, die Energiekosten 
senken oder ihre Immobi-
lie zukunftssicher machen 
möchten. Termine können 
direkt mit Peter Hensel ver-
einbart werden.
Kontakt: (0174) 3950531,
gross-rohrheim@e-eff.de

Vögel beobachten
Arbeitskreis stellt Ausflugsziel vor

Kreis Bergstraße (red). Je-
den Monat stellt der Arbeits-
kreis „Seniorenfreundlicher 
Kreis Bergstraße“ auf der 
Homepage des Kreissenio-
renbeirats Bergstraße ein 
Ausflugsziel für Seniorinnen 
und Senioren sowie deren 
Angehörige vor. Für den Mo-
nat Juli fiel die Wahl auf den 
Vogelpark in Viernheim.
Der Vogelpark Viernheim sei 
ein attraktives Ausflugsziel 
für Besucherinnen und Besu-
cher aller Altersgruppen. Be-
sonders für Familien und äl-
tere Menschen biete der Park 
mit seiner idyllischen Lage 
am Rand des Viernheimer Er-
holungswaldes Möglichkei-
ten zum Verweilen und zur 
Tierbeobachtung. „Seit den 
1960er Jahren ist der Park ein 
beliebtes Ausflugsziel, das 
mit hohem ehrenamtlichem 
Engagement betrieben wird“, 
heißt es in der Mitteilung. 
Dabei sei der Eintritt für die 
Besucher kostenlos. Moder-
ne Schautafeln informierten 
düber die verschiedenen 

Tierarten. 
Der Park beherbergt laut 
Kreis zahlreiche einheimi-
sche und exotische Tierarten. 
Seit Anfang 2026 ergänzt eine 
neue Großvoliere die Afrika-
anlage. Sie biete den Vögeln 
viel Platz und naturnahe Le-
bensbedingungen. 
Ergänzt wird die Anlage 
durch die Vogelwiese, auf der 
sich Flamingos, Störche, En-
ten und Gänse frei bewegen 
können. Im Troparium und 
in den Freiflugvolieren lassen 
sich Exoten wie Ibisse, Sich-
ler, Flammenkopfbartvögel 
und Weißbrauenkuckucke 
aus nächster Nähe beobach-
ten. Neben den zahlreichen 
Vogelarten gibt es auch eine 
kleine Kängurufamilie zu 
entdecken.   
Wie der Kreis mitteilt, ist das 
Parkgelände barrierefrei ge-
staltet. Der Park ist an allen 
Tagen der Woche von 09 Uhr 
bis Sonnenuntergang geöff-
net. 
Weitere Infos: kreis-berg-
strasse.de

Im Vogelpark in Viernheim können verschiedene Vogelarten 
beobachtet werden. � Foto: Kreis Bergstraße

Mehrsprachig, engagiert, nah dran 
Zahl der Bergsträßer Integrationslotsinnen und -lotsen wächst auf 29
Kreis Bergstraße (red). Brü-
cken bauen im Alltag und 
Orientierung bieten: Das 
sind die Kernaufgaben des 
Integrationslotsenpools im 
Kreis Bergstraße, die neu Zu-
gewanderten das Ankommen 
erleichtert. Nach einer Schu-
lung durch das Kompetenz-
zentrum „Vielfalt Hessen“ 
stehen dafür drei neue In-
tegrationslotsinnen und ein 
Integrationslotse bereit. Tuba 
Güven, Viktoriia Negoda und 
Roy Shamoun verstärken 
das Team ab sofort mit ihren 
Kompetenzen, berichtet der 
Kreis in einer Pressemeldung.
Mit den Neuzugängen wächst 
die Zahl der ehrenamtlichen 
Integrationslotsinnen und 
Integrationslotsen bei der 
Kreisverwaltung auf 29 Per-
sonen. „Ein großer Gewinn 
für die Praxis, da die Einsät-
ze gut nachgefragt sind: Das 
Team deckt nun insgesamt 
14 Fremdsprachen und Dia-
lekte ab – die drei neuen Mit-
streitenden bringen unter 
anderem Arabisch, Englisch, 
Russisch, Türkisch und Ukrai-
nisch ein“, berichtet der Kreis. 
Getreu dem Motto „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ nutzen die Eh-

renamtlichen ihre eigenen 
Migrationserfahrungen, um 
Zugewanderten behördliche 
Abläufe und die deutsche 
Kultur näherzubringen.
Für die Begleitung der Integ-
rationslotsinnen und -lotsen 
sorgt die Stabsstelle Integra-

tionsbeauftragte, bei der der 
Lotsenpool angesiedelt ist. 
„Hier erhalten sie regelmäßi-
ge Vertiefungsseminare, um 
ihr Wissen in spezifischen 
Bereichen auszubauen“, 
heißt es in der Mitteilung 
Das Spektrum der Schulun-

gen reiche dabei bereits von 
Mieterschutzfragen über den 
Umgang mit häuslicher Ge-
walt bis hin zu rechtlichen 
Aspekten wie der Vorsorge-
vollmacht. 
Weitere Infos: kreis-berg-
strasse.de

Die drei neuen Integrationslotsinnen und -lotsen (von links nach rechts) Tuba Güven, Viktoriia 
Negoda und Roy Shamoun zusammen mit Enis Inal, Koordinator des Integrationslotsenpro-
jektes des Kreises (links).�  Foto: Kreis Bergstraße

Grüne Inseln im Blick
Neues Semester der Kreis-Volkshochschule wurde vorgestellt
Kreis Bergstraße/Lorsch 
(mic). Ab September ist es 
wieder soweit: Das neue Se-
mester der Kreisvolkshoch-
schule Bergstraße beginnt. 
Um über die Angebote im 
kommenden Herbst- und 
Wintersemester zu informie-
ren, hatten die VHS-Leitung 
und Landrat Christian Engel-
hardt unlängst zum Lokal-
termin an das Kloster Lorsch 
geladen. Das hatte zwei 
Gründe, zum einen findet 
hier in unmittelbarer Nähe, 
in der Taverne am Kloster, 
am 25. September ein iri-
scher Abend statt. Beginn ist 
um 18 Uhr. 
Das VHS-Open-Air trägt den 
Titel „Songs, Poesie und Ge-
schichten aus Irland“ mit der 
Künstlerin Adeline. Hier ist 
die Kreis-VHS eine Koopera-
tion mit dem Kultursommer 
Südhessen eingegangen. 
Zum Anderen wurde auf ein 
neues Kursangebot – eben-
falls im Freien – in Lorsch 
hingewiesen. Kursleiterin 
Gabriele Korst war zum Ter-
min gekommen, um ihr neu-
es Angebot „Aquarellmalen 
Outdoor“ vorzustellen. Der 
Kurs findet Anfang Septem-
ber statt. 
Insgesamt werden im neuen 
Semester 715 Kurse ange-
boten; darunter sind unter 
anderem auch wieder 145 
Sprachkurse, 133 Kurse im 
Bereich Karriere und Digita-
les sowie 123 Kurse für Kul-
tur und Kreativität. Hinzu 

kommen die Bereiche Ge-
sellschaft und Leben sowie 
Gesundheit und Fitness. 
„Die Volkshochschule bietet 
ein maßgeschneidertes An-
gebot für jung und alt für ein 
lebenslanges Lernen“, sagte 
Landrat Engelhardt bei der 
Präsentation des Programms 
und des neuen Kursheftes, 
das ab sofort verteilt wird 
und an markanten Stellen 
wie in Rathäusern ausliegt.
Die Volkshochschule hat 
zwischen 3500 und 4000 

Stammkunden, also Men-
schen, die in jedem Semes-
ter immer wieder dabei sind, 
wie Angela Volk erklärte. Ins-
gesamt hat die Kreis-VHS im 
Jahr etwa 8000 Kursteilneh-
merinnen und Teilnehmer, 
wie bei dem Pressetermin 
zu erfahren war. Der Groß-
teil der Kurse komme auch 
zustande, doch manchmal 
müssten diese auch wegen 
zu geringer Teilnehmerzahl 
abgesagt werden.
Der offizielle Semesterauf-

takt findet am 4. September 
in Bürstadt im KamÜ am 
Bahnhof statt. Der Psycho-
loge Benedikt Held hält da-
bei einen Vortrag mit dem 
Titel „Die sechs Farben des 
Charismas oder die effekti-
ve Kommunikation“. Beginn 
ist um 18 Uhr. Das Herbst-
semester 2026/27 trägt das 
Motto „Von grünen Inseln 
und starken Persönlichkei-
ten“.
Weitere Infos: kvhs-berg-
strasse.de

Landrat Christian Engelhardt, Angela Volk, Ernst Heiligenthal und die Kursleiterin Gabriele 
Korst (von links) bei der Vorstellung des neuen Programms der Volkshochschule im Kreis Berg-
straße.� Foto: Kreis Bergstraße
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Weitere 
Informationen 
zum Fach­
zentrum 
finden Sie 
hier

Leistungsspektrum
Das Fachzentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie bietet um-
fassende Möglichkeiten zur Diagnostik und operativen Behand-
lung von Erkrankungen des gesamten Bewegungsapparates. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt mit jährlich mehr als 1 300 
Operationen auf dem Gelenkersatz an Hüfte und Knie, womit das 
Zentrum zu den größten Kliniken in Hessen zählt. Wir sind als 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung (EPZ) zertifiziert 
und erfüllen damit höchste Qualitätsstandards. Zum Einsatz 
kommen moderne Verfahren wie minimalinvasive OP-Techniken 
sowie roboter- und navigationsunterstützte Implantations-
techniken. Vor einer möglichen Operation erfolgt immer eine 
ausführliche und individuelle Beratung und Untersuchung.

„Bei der individuell abgestimmten 
Therapie stehen für uns die Sicher-
heit unserer Patientinnen und 
Patienten, eine schnelle Wieder-
herstellung der Mobilität sowie 
die schmerzfreie Rückkehr in den 
Alltag im Mittelpunkt.“

Dr. medic Albert Bratu
Chefarzt

für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Fachzentrum

ALLES FÜR DEN GARTEN.
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www.meinekueche-gernsheim.de 

 3D Planung           Aufmass vor Ort            Montage                  Entsorgung 
 

  

 

    – beraten 
    – planen  
    – realisieren 

 

Service aus  
einer Hand 

 

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

 NACHRICHTLICHER HINWEIS 

ZUR ANKÜNDIGUNG VON VORARBEITEN DER AMPRION ZUR TRASSEN - 
PLANUNG FÜR DEN RHEIN-MAIN-LINK NACH § 44 ENWG ABS. 2 IN DEN 
GEMEINDEN BIEBESHEIM AM RHEIN UND STOCKSTADT AM RHEIN.

Die Vorarbeiten erstrecken sich über einen Gesamtzeitraum von August 2026 bis  
November 2026.

Die Ankündigung erfolgt über die Internet- Die Ankündigung erfolgt über die Internet- 
seite der Gemeinde Biebesheim am Rhein: seite der Gemeinde Stockstadt am Rhein:

     
 
Dort finden Sie Details zum Vorhaben, die genaue Beschreibung von Art und Umfang  
der Vorarbeiten und den betroffenen Flurstücken.

Wir bedanken uns vorab für Ihr Verständnis.
 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Ihr Ansprechpartner für das  
Bundesland Hessen:

JONAS KNOOP

Projektsprecher
E-MAIL

jonas.knoop@amprion.net

TELEFON

0152 54540968

stockstadt.de/ 
ova_doc/amtliche- 
bekanntmachungen

biebesheim-am-rhein.de/ 
seite/de/rhein/46/-/Amtliche 
_Bekanntmachungen.html

Baby-Massage 
beim MAZ
Stockstadt (red). Das MAZ 
in Stockstadt bietet laut einer 
Pressemitteilung ab dem 4. 
August wieder den Kurs „Ba-
by-Massage“ an. „Im Kurs 
lernen Eltern einfache, all-
tagstaugliche Massagetech-
niken kennen, die das Wohl-
befinden ihres Babys fördern 
und dessen Stimmung und 
Gesundheit auf sanfte Weise 
unterstützen“, so das MAZ. 
Der Kurs umfasst vier Termi-
ne und findet immer diens-
tags von 10 bis 10.45 Uhr statt.
Anmeldung und weitere 
Infos: m-a-z.org, (06158) 
878680

KSV plant zwei 
Ausflüge
Klein-Rohrheim (red). Am 
12. September plant der KSV 
Klein-Rohrheim laut einer 
Pressemitteilung einen Bus-
ausflug nach Rothenburg ob 
der Tauber mit einer Führung 
durch die historische Altstadt 
sowie anschließender Ein-
kehr. Start ist um 8 Uhr an der 
Bushaltestelle Klein-Rohr-
heim. Die Rückkehr ist gegen 
20 Uhr vorgesehen. Am 28. 
November fährt der Verein 
außerdem zum Weihnachts-
markt nach Traben-Trarbach 
an die Mosel. Abfahrt ist um 
12 Uhr an der Bushaltestelle 
Klein-Rohrheim, die Rück-
kehr erfolgt gegen 22 Uhr. 
Um Anmeldung bist zum 12. 
August wird gebeten.
Kontakt: ksv-klein-rohr-
heim@web.de, (0151) 
54773594, (0152) 27780871

„Wine & Paint“ mit 
Maike Hebermehl
Stockstadt (red). Am 28. Juli 
lädt die Bürgermeisterkandi-
datin Maike Hebermehl um 
19 Uhr zum gemeinsamen 
„Wine & Paint“ ins Coreum 
ein. Bei einem Glas Wein 
können die Gäste kreativ 
werden und in entspannter 
Atmosphäre ein eigenes Bild 
gestalten. Gleichzeitig bleibt 
laut einer Mitteilung viel 
Raum für persönliche Ge-
spräche über Stockstadt und 
die Ideen der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. Künst-
lerische Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.

Stockschter 
Sommermarkt 
Stockstadt (red). Am 8. Au-
gust findet auf dem Parkplatz 
neben der Altrheinhalle der 
Stockschter Sommermarkt 
statt. Die Bäckerei Liebig und 
die Metzgerei Volz öffnen 
bereits ab 8 Uhr und sorgen 
für einen genussvollen Start 
in den Tag. Von 10 bis 14 
Uhr präsentieren sich wei-
tere regionale Ausstellerin-
nen und Aussteller mit ihren 
Produkten und Angeboten. 
Ein abwechslungsreiches 
Programm für Kinder macht 
den Sommermarkt zugleich 
zu einem Ausflugsziel für die 
ganze Familie.

VdK Wolfskehlen 
informiert
Wolfskehlen (red). Der VdK 
Wolfskehlen informiert in 
einer Pressemitteilung über 
anstehende Termine. Die 
nächsten Vorstandstreffen 
sind demnach für den 17. 
August und den 23. Novem-
ber geplant. Bereits am 12. 
August findet zudem um 18 
Uhr die Mitgliederversamm-
lung mit Wahlen in der Pfarr-
scheune Wolfskehlen statt. 
Beratungen bietet der VdK 
ab August immer freitags von 
14 bis 16 Uhr an. Um Anmel-
dung wird gebeten.

Wärmepumpe im Fokus
Energiestammtische im Kreis gehen in nächste Runde
Kreis Groß-Gerau (red). 
Wer sein Haus energetisch 
sanieren möchte und über-
legt, die alte Öl- oder Gas-
heizung durch eine Wärme-
pumpe zu ersetzen, kann 
sich dazu unter anderem bei 
den Energiestammtischen 
des Kreises Groß-Gerau in-
formieren. Die Termine rich-
ten sich laut einer Mitteilung 
der Kreisverwaltung an alle 
Hauseigentümerinnen, Im-
mobiliensuchende und In-
teressierte, die ihr Zuhause 
energetisch modernisieren 
möchten. Diese erhalten da-
bei kompakte Informationen 
und können anschließend 
mit den Expertinnen Fragen 
klären und mitdiskutieren.
„Die Sanierungskampag-
ne des Kreises rückt in den 

kommenden Jahren verstärkt 
die Wärmepumpe in den Fo-
kus. Für die Teilnehmenden 
sind die Energiestammtische 
eine gute Möglichkeit, ihre 
Fragen an die Expert:innen 
zu stellen“, erklärt der Erste 
Kreisbeigeordnete und zu-
ständige Umweltdezernent, 
Adil Oyan.
Im Herbst werden mehre-
re Termine durch den Kreis 
Groß-Gerau in Kooperation 
mit den Energieberaten-
derinnen und Beratern der 
Effizienz: Klasse GmbH aus 
Darmstadt und den Kom-
munen angeboten. Termi-
ne sind unter anderem am 
26. Oktober um 18 Uhr im 
Rathaus Riedstadt (Raum 
Brienne le Chateau) und am 
9. November um 18 Uhr im 

Familienzentrum in Biebes-
heim.
Bei den Stammtischen gibt 
es jeweils einen Fachvortrag. 
Währenddessen und im An-
schluss können Fragen zu 
den geplanten Vorhaben ge-
stellt werden. „Wenn Sie also 
aktuell über einen Heizungs-
tausch und die Umrüstung 
auf eine Wärmepumpe nach-
denken, können Sie Ihre Fra-
gen in kleiner Runde an die 
Energieberatenden stellen“, 
so Oyan.
Für jeden Stammtisch ist 
eine separate Anmeldung er-
forderlich. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.
Weitere Infos und Anmel-
dung: klima.kreisgg.de/kli-
ma-und-energiestammti-
sche, klima@kreisgg.de

Zum Artikel „Grundsteuer B steigt stark an“ vom 11. Juli
Die beschlossene Erhöhung der Grundsteuer B in der Büchnerstadt Riedstadt von 1105 auf astronomi-
sche 1600 Prozentpunkte ist ein Schlag ins Gesicht für alle Bürgerinnen und Bürger. Mit diesem drasti-
schen Sprung um fast 45 Prozent rückt unsere Heimatstadt an die absolute, negative Spitze im gesamten 
Bundesland Hessen. Ein Blick über die Stadtgrenzen hinweg zeigt das ganze Ausmaß dieser verfehlten 
Finanzpolitik: Während die Menschen in unseren Nachbarkommunen Biebesheim (895 Punkte) oder 
Gernsheim (410 Punkte) finanziell wesentlich fairer belastet werden, bittet man uns in Riedstadt über-
proportional zur Kasse.
Besonders besorgniserregend ist, dass das Haushaltssicherungskonzept bereits die nächsten Erhöhungs-
schritte für die Jahre 2027 und 2028 vorsieht. Diese fortlaufende Steuerspirale bedroht den sozialen 
Frieden in unserer Gemeinde. Sie trifft Familien und Eigenheimbesitzer direkt und schlägt über die Be-
triebskostenabrechnungen zeitgleich ungebremst auf die Mieter durch. Wohnen in Riedstadt droht zum 
Luxusgut zu werden.
Es ist für uns Bürger schlichtweg nicht mehr vermittelbar, warum wir diese Rekordsteuern zahlen sollen, 
während die Politik gleichzeitig unbeirrt an dem hochgradig umstrittenen Millionenprojekt „Feuerwehr-
haus Riedstadt-Mitte“ für rund 19 bis 20 Millionen Euro festhält. Jedes Kind weiß, dass Riedstadt bereits 
in jedem einzelnen der fünf Stadtteile über eine voll funktionsfähige, eigene Feuerwehr verfügt. In einer 
derart akuten Haushaltskrise ist ein solches Großprojekt ein unverantwortlicher Luxus. Vor teuren Neu-
bau-Experimenten müssen bestehende Strukturen effizient genutzt, saniert und optimiert werden.
Die Steuererhöhung darf nicht als bequemer Joker missbraucht werden, um strukturelle Haushaltsdefi-
zite und eine unzureichende Gewerbeansiedlung einseitig auf dem Rücken der Bürger abzuladen. Wir 
fordern den Magistrat und die Stadtverordnetenversammlung auf, diesen Beschluss zu überdenken, den 
Rotstift in den eigenen Verwaltungsstrukturen anzusetzen und zu einem regional konkurrenzfähigen, 
bürgerfreundlichen Steuerniveau zurückzukehren.

Elfi Korbmann
Goddelau

LESERBRIEF

„Sind unglaublich stolz“
UBZ freut sich über Nationale Auszeichnung
Stockstadt/Stuttgart (red). 
Das Umweltbildungszen-
trum Schatzinsel Kühkopf 
(UBZ) hat laut einer Presse-
mitteilung am Montag, 20. 
Juli, die „Nationale Auszeich-
nung – Bildung für nach-
haltige Entwicklung“ durch 
das Bundesministerium für 
Bildung, Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend und die 
Deutsche UNESCO-Kom-
mission erhalten. 
Bei einem Festakt in Stutt-
gart haben der Referatsleiter 
des Bundesbildungsminis-
teriums Bernd Schwartz und 
Dr. Roman Luckscheiter, Ge-
neralsekretär der Deutschen 
UNESCO-Kommission, 30 
Initiativen für ihr vorbildli-
ches Engagement in Sachen 
„Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung (BNE)“ ausgezeich-
net. „Die ausgezeichneten 
Institutionen überzeugen 
durch innovative Bildungs-
ansätze, die Menschen dazu 
befähigen, eine nachhaltige 
und verantwortungsvolle Zu-
kunft aktiv mitzugestalten“, 
schreiben die Verantwort-
lichen. Auch das Umweltbil-
dungszentrum Schatzinsel 
Kühkopf begeisterte die Jury 
mit seinem eindrucksvollen 
Einsatz für Bildung für nach-
haltige Entwicklung und die 
Globalen Nachhaltigkeits-
ziele der Agenda 2030 der 
Vereinten Nationen. 
„Wir sind unglaublich stolz 
auf diese Auszeichnung. Sie 
ist für uns Bestätigung und 
Ansporn zugleich, den ein-
geschlagenen Weg konse-
quent weiterzugehen und so 
die Zukunft mitzugestalten“, 
so Stella Meyer vom UBZ bei 
der Vergabe der Auszeich-
nung in Stuttgart. „Mit der 
BNE-Auszeichnung für un-
ser Umweltbildungszentrum 
Schatzinsel Kühkopf setzen 
das Bundesbildungsministe-

rium und die UNESCO Kom-
mission ein starkes Zeichen 
für eine zukunftsfähige und 
verantwortungsvolle Bildung 
in unserer Region“, freut sich 
Regierungspräsident Prof. 
Dr. Jan Hilligardt vom zu-
ständigen Regierungspräsi-
dium Darmstadt.
Das UBZ liegt auf der Rhein-
insel Kühkopf und informiert 
über Hessens größtes Natur-
schutzgebiet, Europareser-
vat und EU-Vogelschutzge-
biet Kühkopf-Knoblochsaue. 
Das Veranstaltungspro-
gramm umfasst Veranstal-
tungen verschiedener Ko-
operationspartner, die in den 
Bereichen Umweltbildung, 

Natur- und Artenschutz oder 
im Hofgut Guntershausen 
mit heimatkundlichen oder 
kulturellen Angeboten prä-
sent sind.
Auch außerhalb des Veran-
staltungsprogramms beste-
hen für Gruppen Möglich-
keiten, Führungen im UBZ 
oder im Gelände zu buchen. 
Dabei steht die Idee eines 
nachhaltigen Denkens und 
Handelns immer im Vorder-
grund. Für Schulen gibt es 
konkrete, an Altersklassen 
gerichtete Projektangebo-
te. Kindergärten haben die 
Wahl bei „Naturerlebnis-
tagen“, verschiedenste The-
men zu behandeln.

Stella Meyer vom UBZ bei der Preisverleihung.� Foto: UBZ
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Unsere Oma 

Ingrid Scheurenbrand 
wird 80!

Das wird gefeiert!
Dazu laden wir Familie, Freunde und 

Wegbegleiter herzlich ein.
Am 31. Juli 2026 

ab 11.00 Uhr in die 
Pfarrscheune in 

Wolfskehlen.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen 

Tag mit vielen schönen Erinnerungen, 
guten Gesprächen und natürlich 

auf unsere Oma. 

Die Enkelkinder Sophia & Leon

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden und Nachbarn für die 

Glückwünsche, Blumen und Geschenke  
anlässlich meines 

90. Geburtstages.

Werner Graulich
Stockstadt, im Juli 2026

Fallzahlen des sexuellen Missbrauchs besorgniserregend hoch 
Bundeskriminalamt veröffentlicht Bundeslagebild Sexualdelikte zum Nachteil von Kindern und Jugendlichen 
Deutschland (hst). Die Fall-
zahlen bei Sexualdelikten an 
Kindern und Jugendlichen 
sind im Jahr 2025 in vielen 
Bereichen alarmierend ge-
stiegen, teilt das Bundes-
kriminalamt (BKA) in einer 
Meldung mit. Immer mehr 
Delikte würden online be-
gangen: So hätten unter an-
derem Straftaten mit jugend-
pornografischen Inhalten 
und der sexuelle Missbrauch 
von Kindern ohne Körper-
kontakt neue Höchstwerte 
erreicht. 

Alexander Dobrindt, Bun-
desinnenminister: „Wir 
müssen unsere Kinder 
noch besser schützen“
Die Fallzahlen von sexuel-
len Missbrauchshandlungen 
an Minderjährigen zeigen 
im Berichtsjahr 2025 einen 
Anstieg um 4,7 Prozent auf 
17.126 Fälle bei Kindern 
(2024: 16.354) sowie um 4 
Prozent auf 1239 Fälle bei 
Jugendlichen (2024: 1191). 
Insgesamt sind 20.051 Min-
derjährige Opfer sexuel-
len Missbrauchs geworden 
(2024: 19.344). „In mehr als 
der Hälfte der Fälle bestand 
eine Vorbeziehung zwischen 
Tatverdächtigen und Opfern. 
Die Taten wurden haupt-
sächlich von alleinhandeln-
den männlichen Tatverdäch-
tigen begangen“, so das BKA 
weiter.
Allerdings würden diese Zah-
len nur das „Hellfeld“ wider-
spiegeln; es sei von einem 
erheblichem „Dunkelfeld“ 
auszugehen. Rund Dreivier-
tel der Opfer seien weiblich 
und etwa 95 Prozent der Tä-
ter männlich. In mehr als der 
Hälfte der Fälle habe zwi-
schen Opfer und Täter nach-
weislich eine Vorbeziehung 
bestanden, seien es familiäre 

Beziehungen oder informel-
le Beziehungen wie Freund-
schaften oder aus dem Be-
kanntenkreis. Bei Kindern 
seien das laut BKA rund 49 
Prozent, bei Jugendlichen 
rund 52 Prozent. Die Sexual-
strafen, bei denen keine Vor-
beziehung bestand, machen 
dabei bei Jugendlichen 28 
Prozent, bei Kindern 30 Pro-
zent aus. Bei 16 Prozent der 
Straftaten bei Kindern und 
Jugendlichen ist eine Vor-
beziehung unbekannt. Die 
Sexualstraftaten, die im di-
rekten Umfeld begangen 
wurden, also beispielsweise 
durch Institutionen wie Be-
treuungseinrichtungen und  
Schulen oder Organisatio-
nen wie Vereine, macht laut 
Kriminalstatistik vier Prozent 
bei Jugendlichen und fünf 
Prozent bei Kindern aus.

Cybergrooming, Livestrea-
ming und Extortion erhö-
hen Missbrauchsfälle
Ausschlaggebend an dem 
hohen Anstieg an Sexual-
delikten an Kindern und 
Jugendlichen sei auch der 
wachsende Anteil an Delik-
ten, die online stattfinden 
(sogenannte Hands-Off-
Straftaten). Sexuelle Miss-
brauchshandlungen an Kin-
dern ohne Körperkontakt 
seien mit 4861 Fällen um 
16,5 Prozent gegenüber 2024 
gestiegen. Die vermehrte 
Nutzung des Internets be-
günstige digitale Phänome-
ne wie Cybergrooming, Live-
streaming oder Sextortion. 
Unter Cybergrooming ver-
steht man die Anbahnung 
von sexuellen Kontakten mit 
Kindern im Internet – eine 
Straftat, die laut BKA mit 
Freiheitsstrafen von bis zu 
fünf Jahren geahndet werden 
kann. Beim Livestreaming/

Live Distance Child Abuse 
geben Konsumierende Miss-
brauchshandlungen im Aus-
land in Auftrag und können 
den Missbrauch dann über 
einen Livestream in Echtzeit 
sehen, hören und aktiv an-
leiten. Der Begriff Sextortion 

setzt sich aus den Wörtern 
Sex und Extortion (Erpres-
sung) zusammen. Durch Er-
pressung erreichen die Täter, 
dass Betroffene immer mehr 
von sich preisgeben, was sie 
noch erpressbarer macht.
Der Anstieg an diesen Se-

xualstraftaten zeigt sich auch 
in den Zahlen: Die Fälle mit 
jugendpornografischen In-
halten stiegen um fast 20 
Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr (2025: 11.515 Fäl-
le). Der Anteil des sexuellen 
Missbrauchs von Kindern 

und Jugendlichen ohne Kör-
perkontakt stiegt um 16,5 
Prozent (2025: 4861 Fälle).
Auch bildgenerierende KI-
Anwendungen spielen laut 
BKA zunehmend eine Rol-
le. „Mit polizeilichen Maß-
nahmen, wie der Operation 
Cumberland, gehen Straf-
verfolgungsbehörden inter-
national entschieden gegen 
KI-generierte kinderporno-
grafische Inhalte vor“, heißt 
es in der Mitteilung des Bun-
deskriminalamts. Im Rah-
men dieser Operation hätten 
weltweit 273 Tatverdächtige 
identifiziert und 25 Personen 
festgenommen werden kön-
nen. Ein weiterer Schwer-
punkt des BKA liege auf der 
Zerschlagung von kriminel-
len Strukturen, die bei der 
Verbreitung von kinder- und 
jugendpornografischen In-
halten eine Rolle spielen.
Im BKA würden außerdem 
täglich hunderte von Hin-
weisen auf Missbrauchs-
darstellungen gesichtet und 
bewertet: „2025 hat das BKA 
mehr als 220.000 solcher 
Hinweise bekommen; mehr 
als 100.000 Meldungen wa-
ren nach deutschem Recht 
strafrechtlich relevant. Das 
zeigt die Dimension des Phä-
nomens.“
Bei den 17.126 (plus 4,7 Pro-
zent) polizeilich erfassten 
Sexualstraftaten an Kindern 
und Jugendlichen zählt die 
Statistik 18.736 Opfer, das 
sind 3,6 Prozent mehr als 
noch im Vorjahr. 12.823 Tat-
verdächtige (plus 3,7 Pro-
zent) führt die Polizeistatis-
tik im Jahr auf.
Im Ländervergleich bei Fäl-
len sexuellen Missbrauchs 
von Kindern liegt Nordrhein-
Westfalen mit 4544 Fällen auf 
Rang 1 weit vor Bayern (2) 
mit 2190, Niedersachen (3) 

mit 1841, Baden-Württem-
berg (4) mit 1775 und Hessen 
(5)  mit 1341 Fällen. Auf den 
letzten Rängen liegen das 
Saarland (16), Bremen (15) 
und Hamburg (14). Mecklen-
burg-Vorpommern auf Rang 
13 vor Sachsen-Anhalt (12), 
Brandenburg (11), Schles-
wig-Holstein (10), Thürin-
gen (9), Rheinland-Pfalz(8), 
Sachsen (7) und Berlin (6). 
(Zahlen angegeben als Häu-
figkeitszahlen: Fälle pro 
100.000 Einwohner) 

Kerstin Claus, Unabhängi-
ge Bundesbeauftragte ge-
gen sexuellen Missbrauch 
von Kindern und Jugend-
lichen
„Das Bundeslagebild kann 
das tatsächliche Ausmaß 
der sexuellen Gewalt, der 
Jugendliche im Netz tagtäg-
lich ausgesetzt sind, nicht 
ansatzweise abbilden. Sex-
tortion nimmt drastisch zu 
und Cybergrooming trifft fast 
jeden Dritten zwischen 14 
und 17 Jahren – ist aber bis-
lang nicht strafbar. Was nicht 
strafbar ist, wird nicht ge-
zählt und was nicht gezählt 
wird, wird nicht bekämpft. 
Deshalb müssen Jugendli-
che vor Cybergrooming ge-
schützt und Sextortion als 
eigene Sexualstraftat erfasst 
werden.“
Auf der Internetseite des 
Bundeskriminalamts kann 
man unter der Rubrik Pres-
semitteilungen am Ende der 
Meldung „Keine Entwar-
nung: Fallzahlen des sexuel-
len Missbrauchs an Kindern 
und Jugendlichen weiterhin-
besorgniserregend hoch“ das 
Bundeslagebild Sexualdelik-
te zum Nachteil von Kindern 
und Jugendlichen 2025 als 
PDF-Datei in voller Länge 
herunterladen (bka.de). 

Opfer laut Statistik des Bundeskriminalamts
Im Jahr 2025 wurden 18.736 Opfer des sexuellen Missbrauchs von Kindern registriert 
(2024: 18.085 Opfer; +3,6 %). Davon waren 15.333 deutsche (+0,6 %) und 3.403 nichtdeut-
sche Opfer (+19,5 %). Der Anteil der deutschen Opfer an den in 2025 registrierten Fällen 
betrug 81,8 % (2024: 84,3 %), jener der nichtdeutschen Opfer 18,2 % (2024: 15,7 %). 
Wie im Vorjahr handelte es sich bei den nichtdeutschen Opfern am häufigsten um syrische 
(192; 2024: 183), ukrainische (167; 2024: 162) oder rumänische (124; 2024: 134) Staatsange-
hörige. Die Staatsangehörigkeit von 1.746 Kindern blieb ungeklärt (2024: 1.204; +45,0 %). 
Kinder, die aufgrund von Fluchtmigration nach Deutschland kommen, sind grundsätzlich 
besonderen Risikofaktoren für sexuellen Missbrauch ausgesetzt. Dazu zählen beispiels-
weise unbeaufsichtigter Kontakt zu Fremden im Rahmen illegaler Arbeitsverhältnisse 
oder die Unterbringung in Anker-, Sammel- oder Gemeinschaftsunterkünften. 
Im Bereich des sexuellen Missbrauchs von Kindern waren 13.870 der 18.736 Opfer weib-
lich (74,0 %, 2024: 73,9 %) und 4.866 männlich (26,0 %, 2024: 26,1 %).
In der Altersgruppe der 6- bis 13-Jährigen ist der Anteil weiblicher Opfer mit 75,1 % höher 
als der entsprechende Anteil in der Altersklasse unter 6 Jahren (66,3 %).

Tatverdächtige laut Statistik des Bundeskriminalamts
In den 17.126 Fällen des Verdachts des sexuellen Kindesmissbrauchs wurden im Berichts-
jahr 12.823 Tatverdächtige registriert (2024: 12.368 TV, +3,7 %). Darunter waren 10.360 
deutsche (+4,3 %) und 2.463 nichtdeutsche Tatverdächtige (+1,0 %). Deutsche Tatverdäch-
tige machten damit einen Anteil von 80,8 % (2024: 80,3 %) aus, nichtdeutsche Tatverdäch-
tige einen Anteil von 19,2 % (2024: 19,7 %). Wie im Vorjahr befanden sich unter den nicht-
deutschen Tatverdächtigen am häufisten syrische (379), afghanische (257) und türkische 
(201) Staatsangehörige.
Der Anteil männlicher Tatverdächtiger ist im Berichtsjahr mit 12.072 Tatverdächtigen (94,1 
%) leicht gesunken (2024: 94,5 %), während der Anteil der 751 weiblichen Tatverdächtigen 
auf 5,9 % angestiegen ist (2024: 5,5 %).
Von allen Tatverdächtigen waren erneut fast ein Drittel (31,4 %) Kinder und Jugendliche. 
Kriminalpolizeiliche Erfahrungswerte zeigen, dass Minderjährige oft bereits in jungen 
Jahren beginnen, sexuelle Erfahrungen mit Gleichaltrigen oder Jüngeren zu sammeln, 
ohne sich dabei notwendigerweise der Strafbarkeit ihrer
Handlungen bewusst zu sein.
69,4 % der Tatverdächtigen hatten ihren Wohnsitz in der Tatortgemeinde (2024: 67,3 %), 
7,8 % im Landkreis der Tatortgemeinde (2024: 7,9 %) und 15,5 % im selben Bundesland 
(2024: 17,2 %). Daneben agierten
7,1 % der Tatverdächtigen überörtlich (6,4 % „im übrigen Bundesgebiet“ bzw. 0,7 % „au-
ßerhalb des Bundesgebiets“). Keinen festen bzw. einen unbekannten Wohnsitz hatten 2,6 
% der Tatverdächtigen.

Hilfe-Telefon Sexueller Missbrauch  0800 22 55 530 – Mo., Mi.,Fr.: 9 bis 14 Uhr, Di., Do.: 15 bis 20 Uhr 

Es gibt gute 
Nachrichten. 

Jetzt auch zum  
Scrollen,  
Wischen  
& Klicken.

www.plegge-medien.de

Gute Nachrichten  
sind lokale Nachrichten.

Gute Nachrichten  
sind lokale Nachrichten.

Gernsheim
29.07.	 Damiano Donatiello, Mühlstraße 42� 75 Jahre
30.07.	 Dorothea Brückheimer, Felsbergstraße 4� 75 Jahre
31.07.	 Rita Lutz, Schillerstraße 14� 90 Jahre

Riedstadt
29.07.	 Erwin Baumann, Edith-Stein-Straße 3� 75 Jahre
30.07.	 Rashid und Amtul Zahid,�
	 Zum Kisselwörth 2� Goldene Hochzeit
01.08.	 Rudi Späth, Ernst-Ludwig-Straße 66� 75 Jahre 

Biebesheim
29.07.	 Rene Streb, Memeler Straße 22� 75 Jahre

Groß-Rohrheim
01.08.	 Irene Grätz, Bahnhofstraße 17A� 70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Parkinson kann uns alle treffen!

Fördern Sie bahnbrechende Forschung.
Infos auf www.Parkinsonfonds.de

IBAN: DE92 100 205 000 003 871 808

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Rosemarie Renzl
* 8. 8. 1948     † 27. 6. 2026

In stiller Trauer
Sohn Dirk und Enkelchen Ronja

Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.
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Herzlichen Dank für die Begleitung  
beim Abschied von 

Willi Weinberger 
In den Tagen des Abschieds hat uns die große  

Anteilnahme tief berührt. Danke für jedes tröstende 
Wort, jede Umarmung, jede Nachricht, jedes stille 
Dasein und für all die Zeichen von Freundschaft, 

Achtung und Mitgefühl. Wir danken allen von 
Herzen, die uns in dieser schweren Zeit zur Seite 
standen und den Abschied von Willi so liebevoll  

begleitet haben. Es ist ein großer Trost zu wissen, 
wie geschätzt und beliebt Willi war. 

Im Namen aller Angehörigen 
Ursula Weinberger 

Riedstadt-Crumstadt, im Juli 2026

Freymadl
Grabmale
Robert-Bunsen-Straße 2
64579 Gernsheim

Tel. 06258-51547
www.freymadl.de

WIR WERDEN DICH VERMISSEN
ULLA UND SIGGER

SABINE UND RAINER
NADINE,  CARSTEN UND LENYA

JANIK UND HANIA
TIMO UND LIZZY

Marianne Sudheimer
21.09.1940 - 16.07.2026

Und immer sind da Spuren deines Lebens - Gedanken, Blumen und
Augenblicke. Sie werden uns glücklich und traurig machen
und uns immer an dich erinnern.

IN LIEBE HABEN WIR DICH

AM 24.07.2026 AUF DEINEM
LETZTEN WEG BEGLEITET.

WIR BEDANKEN UNS HERZLICH FÜR
DIE LIEBEVOLLE ANTEILNAHME.

WIR WERDEN DICH VERMISSEN
ULLA UND SIGGER

SABINE UND RAINER

Marianne Sudheimer

BIEBESHEIM AM RHEIN,  IM JULI  2026

Herzlichen Dank
allen, die uns durch Wort, Schrift, Blumenspenden  
und Zuwendungen für Grabschmuck beim Heimgang  
unserer lieben Verstorbenen

Margarete Mayer
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und ihr  
das letzte Geleit gaben.

Ein besonderer Dank der Praxis Dr. Schüler sowie  
Frau Pfarrerin Donat für die tröstenden Worte bei  
der Trauerfeier.

Familie Ludwig Mayer
Familie Helga Wendel

Riedstadt-Crumstadt, im Juli 2026

Unser Bruder, Schwager und Onkel 

Norbert Schollmeier
ist am 02.07.2026 mit nur 55 Jahren viel zu früh gestorben.

Es tröstet uns zu wissen, dass er friedlich eingeschlafen ist. 
Der Schmerz über diesen plötzlichen Verlust ist unendlich groß.
Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Regina, Annette, Volker, Sebastian, Andreas, Olga, Leon und Paul

Du hast nach deinen vielen
eindrucksvollen Reisen nun die letzte 

zu Gott angetreten.

Auf dieser letzten Reise begleiten 
dich in Gedanken:

Anette & Günni mit Max & Laura
Volker & Martina mit Benny und Jessy

Sascha und Nadja
Elisa

und deine Urenkel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
fi ndet im engsten 

Familienkreis in der Eifel statt.

Tannenstraße 17, 64579 Gernsheim 

Herzlichen Dank

allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet und durch 
Wort, Schrift, Bumen- und Geldspenden seiner gedacht 
haben.

Klaus Malcomess
* 23.04.1960    † 14.04.2026

Ein besonderer Dank dem Pflegedienst Schleich, an das 
Palliativteam Leuchtturm, BeKuDe Bestattung und an  
Pfarrer Mundstein.

Helga Vatter-Malcomess
und alle Angehörigen

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen 
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise  
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer  
Eichler für die würdevolle Trauerrede und  
Stork Bestattungen Wolfskehlen für den  
fürsorglichen Beistand.

Im Namen aller Angehörigen
Renate Reichard

Elfriede Siegl
*25.03.1934  †17.06.2026

Dein Leben mussten wir loslassen,
aber in unseren Herzen
halten wir dich für immer fest.

Herzlichen Dank 
für Worte des Trostes, eine stumme Umarmung, ein stilles Gebet oder einen Händedruck, 
wenn die Worte fehlten, sowie für die Zuwendungen. Danke an alle, die uns beim Heimgang 
unseres lieben Verstorbenen

Josef Lorenz
* 11.04.1933           † 28.06.2026

so hilfreich zur Seite standen und ihre Anteilnahme zum  
Ausdruck brachten. Ein besonderer Dank gilt  
Pfarrerin Julia Bokowski, der Praxis Dr. Andreas Schüler,  
dem Ambulanten Pflegeteam im Ried und dem   
Bestattungsinstitut Schaffner für die liebevolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Ruth Lorenz

Crumstadt, im Juli 2026

Sind wir mit Christus gestorben,  Sind wir mit Christus gestorben,  
so glauben wir,  so glauben wir,  
dass wir auch mit ihm leben werdendass wir auch mit ihm leben werden          
 (Röm 6,8) (Röm 6,8)

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren so früh verstorbenen 
Bruder auf seinem letzten Weg begleitet haben und 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle 
Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Fillauer 
für seinen Beistand in der schweren Zeit und seine 
tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen 
Maria Theresia Freudenberger

Biebesheim, im Juli 2026

Rudolf 
Freudenberger

1963 - 2026

Nichts kann uns trennen,
weil uns so viel verbindet.

HEINRICH  FRIEDRICHHEINRICH  FRIEDRICH
 * 30.05.1934     † 13.07.2026 * 30.05.1934     † 13.07.2026

Jetzt müssen wir Abschied nehmen nach einem für ihn zuletzt schwer gewordenen Weg. 
Wir sind dankbar für das gemeinsame Leben. Unsere Liebe bleibt.

Doris Friedrich  Kurt Friedrich und Familie Doris Friedrich  Kurt Friedrich und Familie 
Eva und Sophie Friedrich & Dr. Klaus Friedrich und FamilieEva und Sophie Friedrich & Dr. Klaus Friedrich und Familie
Andreas Scheid  Andrea Friedrich und Familie Andreas Scheid  Andrea Friedrich und Familie 
Familien Waibel und DrummFamilien Waibel und Drumm

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 04.08.2026 um 14.00 Uhr 
auf  dem Friedhof  Stockstadt a. Rhein statt.

Wünscht mir eine gute Reise, 
eines Tages sehen wir 

uns wieder.

Der Geist vergisst alle Leiden,
wenn die Trauer Gefährten 
hat und die Freundschaft  ihn 
tröstet.
William Shakespeare

 Anita Schneider
* 31.12.1955      † 05.07.2026

Allen, die sich in sti ller Trauer mit mir verbunden 
fühlen und ihre liebevolle und überwälti gende 
Anteilnahme auf so vielfälti ge Art zum Ausdruck 
brachten, danke ich von ganzem Herzen.

Reinhold Schneider

Riedstadt-Wolfskehlen, im Juli 2026

Groß-Rohrheim
1959/60
Der Jahrgang 1959/60 trifft 
sich am Dienstag, 4. August, 
um 17 Uhr in der Allee zur 
Sommer-Allee. 

Gernsheim
1947/48
Der Jahrgang 1947/48 trifft 
sich diesmal erst am Freitag, 
28. August, um 18 Uhr am 
Kiosk am Kiesloch in Gerns-
heim zu seinem monatlichen 
Stammtisch.

Jahrgänge

Termine der 
Landfrauen
Erfelden (red). Die Land-
frauen Erfelden laden laut 
einer Pressemitteilung zu 
mehreren Veranstaltungen 
ein. Am 14. August findet ab 
18 Uhr ein Cocktailabend im 
Garten des TV Erfelden statt. 
Bei sommerlichem Ambiente 
können die Teilnehmerinnen 
einen entspannten Abend in 
netter Gesellschaft genießen. 
Anmeldungen nimmt Ger-
da Kröh bis zum 1. August 
entgegen. Unter dem Motto 
„Altstadt reloaded – Das neue 
Herz der Stadt!“ planen die 
Landfrauen außerdem am 
12. September, um 14 Uhr, 
die Teilnahme an einer Stadt-
führung durch Frankfurt. Im 
Anschluss ist eine Einkehr im 
„Bootshaus Frau Rauscher 
auf dem Main“ vorgesehen. 
Anmeldungen hierfür sind 
bis zum 3. September mög-
lich. 
Kontakt: Gerda Kröh, 
(06158) 5715

Seniorenfahrt in 
den Schwarzwald
Stockstadt (red). Der Se-
niorenbeirat der Gemeinde 
Stockstadt lädt laut einer 
Pressemitteilung zu einem 
mehrtägigen Seniorenaus-
flug in den Schwarzwald 
ein. Die Reise steht unter 
dem Motto „Schwarzwäl-
der Brauchtum & Elsässer 
Romantik“ und findet vom 
5. bis 8. Oktober statt. Die 
Unterbringung ist im Hotel 
„Klosterbräustuben in Zell 
am Harmersbach“ geplant. 
Unter anderem sind ein Be-
such im Eble Uhrenpark, bei 
den Triberger Wasserfällen 
und in Straßburg geplant. 
Nähere Informationen über 
die Abläufe erhalten die an-
gemeldeten Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer laut der 
Gemeinde vor Beginn der 
Reise. Interessierte werden 
gebeten, sich bis spätestens 
Ende Juli bei der Gemeinde 
zu melden.
Kontakt: (06158) 82919 
(Vorzimmer Bürgermeis-
ter)
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MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Jetzt den neuen
Reisehighlights
2027 Katalog

entdecken!
Jetzt

kostenfrei
anfordern

Auch
telefonisch
bestellbar:
06027 409721

Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe
Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands

STEWA-Bistro-Bus de luxe 

Zeitungsnummer: ZK2630

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Noch mehr Reisen finden Sie in unseren
Info-Briefen. Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Zauberhaftes Flandern
Brüssel - Brügge - Gent - Antwerpen

• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im ****NHHotel Brügge,
ehemaliges Kloster aus dem 17. Jh.

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im ****LINDNERHotel Ant-
werp, im historischen Diamantenviertel

• Stadtrundgang Brüssel, Brügge und Gent
• Grachtenfahrt in Gent

• Stadtbesichtigung Antwerpen
• Citytax

Mi. 02.09.26 - So. 06.09.26 ab 839,- p.P.
Mi. 16.09.26 - So. 06.09.26 ab 839,- p.P.
Mi. 12.05.27 - So. 16.05.27 ab 949,- p.P.
Mi. 16.06.27 - So. 20.06.27 ab 949,- p.P.
Mi. 07.07.27 - So. 11.07.27 ab 939,- p.P.
Mi. 11.08.27 - So. 15.08.27* ab 949,- p.P.
Mi. 01.09.27 - So. 05.09.27 ab 939,- p.P.
Mi. 15.09.27 - So. 19.09.27 ab 939,- p.P.

EZZ ab € 320,-

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KEFL

5 TAGE
p.P. ab

€ 839,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. *Mariä Himmelfahrt

 EZZ ab € 320,-

LEISTUNGEN & TERMINE 

Termine in 2027 bereits
buchbar! Code: K27KEFL
Termine in 2027 bereits 
buchbar! Code: K27KEFL
Termine in 2027 bereits 
buchbar! Code: K27KEFL

Reisedatum Tage BeNeLux-Reisen Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Mo 02.08.26 5
E-Bike-Reise Flandern
Genussradeln über Gent, Brügge,
Antwerpen & Nordseen

€ 1189,- A27ABFL

Do 13.08.26 4 Amsterdam Kurztrip
Zwischen Kunst, Kultur und Grachten € 789,- K26KCAM

Fr 18.12.26 2 Arnheim & Kröller-Müller-Museum -
VAN GOGH-All our Paintings € 469,- A26ACAR

Fr 21.08.26
Fr 30.10.26 1

Luxemburg
Eine der kleinsten Hauptstädte Europas
Auch als Tagesfahrt im Advent buchbar!

€ 119,- K26KTLU

Sa 22.08.26 1 Amsterdam Die kleine Weltstadt
Auch als Tagesfahrt im Advent buchbar! € 159,- K26KTAM

Fr 28.08.26
Fr 09.10.26 3 Antwerpen - Gent - Brügge - Brüssel

Vier Städteperlen Belgiens entdecken € 539,- K26KEAW

Do 03.12.26 1 Maastricht Magischer Weihnachtsmarkt
auf dem Vrijthof € 109,-* A26ATMA

Mi 30.12.26 3 Glanzvolles Silvester in Luxemburg
Eine der kleinsten Hauptstädte Europas € 889,-* A26APLU

Do 10.12.26 2 Brüssel WINTER WONDERS
Belgiens schönster Weihnachtsmarkt € 379,-* A26AEWW1

Di 22.12.26 5 Den Haag - Weihnachten
Festtage an der holländischen Nordseeküste € 1119,-* A26AWDH

weitere Reisen finden Sie unter www.stewa.de

Alle hier
abgebildeten

Reisen werden mit
dem Bistro-Bus

gefahren!

*3% FRÜHBUCHERRABATT BIS 26.09.2026 - AUF FAKULTATIV BUCHBARE LEISTUNGEN WIRD KEIN RABATT GEWÄHRT!

Frühbucherrabatt
bis 26.09.2026

sichern!*

Ein Ort zum Genießen
Woi-Eck wird zum Treffpunkt für die ganze Familie
Goddelau (red). Ein Glas 
Wein unter schattigen Bäu-
men, Kinderlachen auf der 
Wiese und entspannte Ge-
spräche zwischen Freunden 
und Familien: Das Woi-Eck 
am Büchnerhaus zeigte am 
Sonntag, wie unkompliziert 
Sommergenuss und Gemein-
schaft zusammenpassen. 
Der historische Garten des 
Geburtshauses von Georg 
Büchner verwandelte sich 
erneut in einen lebendigen 
Treffpunkt für Menschen 
jeden Alters. Besonders Fa-
milien nutzten das schöne 
Wetter für einen Ausflug zum 
Büchnerhaus. Während die 

Erwachsenen bei einem Glas 
Wein, einem frisch gezapften 
Bier, einem Cocktail oder ei-
ner Kaffeespezialität zusam-
mensaßen, war auch für die 
jüngsten Besucherinnen und 
Besucher einiges geboten. An 
Maltischen entstanden klei-
ne Kunstwerke, beim Klassi-
ker „Vier gewinnt“ wurde mit 
Begeisterung gespielt und auf 
der weitläufigen Wiese blieb 
genügend Platz zum Toben 
und Entdecken. So war für 
Groß und Klein gleicherma-
ßen etwas dabei.
Das Woi-Eck bot dabei nicht 
nur Raum für einen gemüt-
lichen Nachmittagsausflug, 

sondern auch für besondere 
Anlässe. Unter den Gästen 
wurde sogar gemeinsam Ge-
burtstag gefeiert. Viele Besu-
cher blieben über mehrere 
Stunden, trafen Freunde oder 
kamen mit anderen Gästen 
ins Gespräch.
Auch kulinarisch hatte das 
Woi-Eck einiges zu bieten. 
Neben einer Auswahl an Wei-
nen, frisch gezapftem Bier 
sowie Cocktails mit und ohne 
Alkohol standen Kaffeespe-
zialitäten und kleine Speisen 
auf der Karte. Ergänzt wur-
de das Angebot durch den 
Eventgrill, der für herzhafte 
Leckereien sorgte und das 

sommerliche Ambiente ab-
rundete.
Das Woi-Eck ist eine ge-
meinsame Veranstaltungs-
reihe des Vereins „Büchner 
Findet Statt“ und der Ini-
tiative „Schorsch-Town“. Ziel 
ist es, einen Ort zu schaffen, 
an dem Menschen zusam-
menkommen, den histori-
schen Garten genießen und 
das Büchner Haus auf un-
gezwungene Weise erleben 
können. Der Name ist dabei 
ein augenzwinkerndes Wort-
spiel mit Georg Büchners be-
rühmtem Drama „Woyzeck“ 
- aus „Woy“ wird der hessi-
sche „Woi“, der Wein.

Im Schatten des Büchnerhauses ließ sich gut das eine oder andere Kaltgetränk genießen.� Foto: Ritzert/Deichert
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Viel Spaß 
auf dem 

Fischerfest!

Gernsheim       30.7. �  3.8.2026
Gernsheim       30.7. �  3.8.2026

Inh. Jürgen Germann ∙ Augenoptikermeister
Magdalenenstr. 21 ∙ 64579 Gernsheim ∙ Tel. 0 62 58 /  33 39

baustoff
kramer

Unser Angebot 2026Unser Angebot 2026
BK-ExclusivBK-Exclusiv
Aquap� asterAquap� aster

„Nero-Bianco“ 
8 cm stark
6 verschiedene
Formate

8 cm stark
6 verschiedene
Formate

AKTIONSPREIS: qm 36,5
0

36,5
0 Euro 

 
zzgl. Lieferpauschale

Friedrich-Ebert-Straße 24
64560 Riedstadt-Crumstadt
Telefon 0 6158 / 9 90 90
www.baustoff-kramer.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.00 Uhr & Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Wir wünschen viel Spaß
zum Fischerfest!

Sie möchten:
Plissees, die passen?

Gardinen, die gefallen?
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf und beraten Sie gerne!

Gernsheimer Straße 37 · 64319 Pfungstadt-Hahn
Tel: 06157 - 930 130        Mobil: 0171 - 47 57 532        Fax: 06157 - 930 132

E-Mail: frank.neeb@web.de

volksbanking.de

Volksbank
Darmstadt Mainz

Gemeinsam feiert

man am besten.

Wir 
wünschen  

viel Spaß!

Mit allem, was dazugehört
Ein bisschen Neues, viel Altbewährtes: Fischerfest Nummer 76 ist startklar

(nic). Im vergangenen Jahr 
feierte das Fischerfest seine 
75. Jubiläumsauflage. Heu-
er steht mit Fest Nummer 76 
zwar rein zahlentechnisch 
keine Besonderheit an, was 
aber nicht heißen soll, das 
vom 30. Juli bis zum 3. Au-
gust nicht wieder kräftig 
zwischen Rheinufer und Ha-
fen in Gernsheim gefeiert 
werden darf. Eine Hochseil-
show – wie im vergangenen 
Jahr – ist dieses Mal zwar 
nicht mehr vorgesehen, da-
für setzen die Macherinnen 
und Macher des Fischerfests 
aber auf viel Altbewährtes, 
gespickt mit der ein oder 
anderen gezielten Neue-
rung.
Zum Altbewährten gehört 
das traditionelle (Sport-)Pro-
gramm, das schon seit dem 
vergangenen Wochenende 
läuft. Absolviert ist im Vor-
programm bereits das vierte 
Fischerfest-Pokalschießen 
beim SV Hubertus. An die-
sem Wochenende folgt nun 
am Samstag, 25. Juli, das 18. 
Fischerfest-Agility-Turnier 
beim Schäferhundeverein, 
das Tags darauf fortgesetzt 
wird. Beginn ist jeweils um 
9 Uhr. Ebenfalls ab 9 Uhr 
findet zudem auf dem Ge-
lände der Tennisgemein-
schaft Rot-Weiß Gernsheim 
ein Tennisturnier statt, das 
in dieser Konstellation erst-
mals von der TG RW ausge-
richtet wird. Es folgen um 11 
Uhr das dritte Fischerfest-
Skatturnier in der Stadthalle 
und das Fischerfest-Hand-
ballturnier des Gernsheimer 
SC, das in diesem Jahr zum 
60. Mal ausgetragen wird.
Am Sonntag, 26. Juli, be-
ginnt bereits um 6.30 Uhr 
das 76. Gemeinschaftsfi-
schen für Gernsheimer am 
Rhein. Abgerundet wird 
das Vorprogramm dann am 
Abend: Ab 18.30 Uhr steigt 
am Fischerfesthaus Hafen-
konzert Nummer 30 mit der 
Band „Original Bläschbad-
scher“ aus Lorsch.
Der Startschuss für das 
Fischerfest an sich fällt 
am Donnerstag, 30. Juli. 
Ab 16 Uhr hat der Fest-
platz für Gäste geöffnet. 
Am gewohnten Stand-
ort zwischen dem schöf-
ferstädtischen Hafen und 
dem Rheinufer warten in 
diesem Jahr in Summe 118 
Stände auf über 30.000 
Quadratmetern auf Besu-
cherinnen und Besucher. Im 
Gegensatz zum letzten Jahr 
steht diesmal der Parkplatz 
vor dem Sportheim 

wieder für den gewohnten 
Marktplatz zur Verfügung, 
auf dem diverse Händler 
verschiedenste Waren an-
bieten werden. Das Wein-
dorf und die acht Biergär-
ten, inklusive zwei Bühnen 
für musikalische Acts, laden 
zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. Für alle Fein-
schmecker wird es an di-
versen Ständen wieder das 
gewohnt breite Angebot 
an Speisen und Getränken 
geben. Von der klassischen 
Bratwurst, über Flammlachs 
bis hin zu Churros und Co. 
ist für jeden Geschmack et-
was dabei. Auch Stände mit 
einem Angebot an Bowls 
und Salaten werden diesmal 
zu finden sein.
Adrenalinjunkies kommen 
bei den zahlreichen Fahr-
geschäften ebenfalls voll 
auf ihre Kosten. Neben 
Klassikern wie dem Riesen-
rad, dem Breakdancer und 
dem Autoscooter sind in 
diesem Jahr der Gruselco-
aster „Thriller“, das Rund-
fahrgeschäft „Maximus“ 
und die Riesenschaukel 
„Excalibur“ neu auf dem 
Festplatz zu finden. Auf 
die jüngeren Gäste war-
ten unter anderem ein 
Kinderkarussell und die 
„Samba Balloons“.
Offiziell eröffnet wird 
das Fest am Donnerstag-
abend gegen 20 Uhr. Ge-
plant ist diesmal ein ge-
meinsamer Marsch mit den 
Gästen auf den Festplatz zu 
Krusig‘s Fischerfestdorf, das, 
wie im vergangenen Jahr, 
auf dem Parkplatz hinter 
dem Fährstübchen zu finden 
sein wird. Beglei-
tet wird das 

Ganze musikalisch vom Mu-
sikzug Mettenheim. Im Fi-
scherfestdorf gibt es dann 
den traditionellen Fassbier-
anstich. Auf der Hafenspitze 
kann anschließend mit DJ 
Peter Henninger unter dem 
Motto „Back to Oldschool“ 
weitergefeiert werden.
Am Freitag, 31. Juli, 
werden ab 11 Uhr vom 
Sportplatzgelände aus 
wieder kostenpflichti-
ge Hubschrauberrund-
flüge angeboten. Um 
14 Uhr öffnet dann der 
Festplatz, auf dem das 
ganze Wochenende über 
auch eine Ausstellung zum 
50-jährigen Verschwiste-
rungsjubiläum Gernsheims 
mit Bar-sur-Aube und eine 
Aquarienschau zu sehen 
sein werden. 
Der Freitag 

ist gleichzeitig 
der Familientag 
auf dem Fischer-
fest, weshalb bis 
19 Uhr ermäßigte 
Preise an allen 
Geschäften gel-
ten. Für Live-
Musik sorgt am 
Mittag die „Har-

rycane Band“ im 
Fischer fes tdor f . 

An der Hafenspit-
ze wird ebenfalls 

durchgehend bis 2 Uhr 
nachts verschiedenste mu-
sikalische Unterhaltung 
geboten. 
Ab 18 Uhr wird im Hafen 
die Vorrunde des Fischer-
stechens ausgetragen. 
Gleichzeitig übernimmt 
im Fischerfestdorf die 
Bigband des Gerns-
heimer Gymnasiums die 

musikalische Gestaltung. 
Ab 20 Uhr folgt an gleicher 
Stelle die Band „Trick 17“.
Den Auftakt am Samstag, 1. 
August, machen ab 11 Uhr 
der Frühschoppen inklusi-
ve Mittagstisch für Gerns-

heimer Seniorinnen 
und Senioren der Stadt 
Gernsheim sowie die 
Weinprobe im Riesen-
rad, für die jedoch nur 
im Vorverkauf Karten 

erhältlich waren. Der Fi-
scherfestlauf startet dies-

mal bereits um 12 Uhr mit 
dem Kidslauf über 2000 
Meter. Es folgen die Wal-
king-Runde (7000 Meter, 
ab 12.45 Uhr), der Jeder-

mannslauf (4000 Meter, ab 
13 Uhr) und der Hauptlauf 
(10.000 Meter, ab 14.30 Uhr). 
Der Festplatz öffnet derweil 
um 13 Uhr für Gäste. Musik 
im Fischerfestdorf gibt es 
eine halbe Stunde später 
von „To feel good“. Der neue 
Betreiber der Hafenspitze, 
die Firma „Hgastro“, lädt zu-
dem ab 14 Uhr zum „Elect-
ronic Festival“, das bis spät 
in die Nacht weitergeht. Ab 
19.30 Uhr stehen darüber 

hinaus die Bergstreet Boys 
im Fischerfestdorf auf der 
Bühne.
Am Fischerfestsonntag, 
2. August, wird nach der 
Platzöffnung um 11 Uhr 
ein Frühschoppen für 
Jedermann angeboten. 
Für die passende musika-
lische Unterhaltung sorgt 
erneut „Trick 17“. Frü-
schoppen – allerdings im 
Ibiza-Stil – ist auch von 13 
bis 18 Uhr auf der Hafen-

spitze angesagt. Hub-
schrauberrundflüge 
gibt es an diesem Tag 
ebenfalls wieder ab 
11 Uhr. Ab 16.30 Uhr 
wird dann die Endrun-

de des Fischerstechens 
ausgetragen. Analog 

dazu übernimmt um 17 
Uhr die „Amadeus Band“ 
im Fischerfestdorf musi-

kalisch das Ruder. Zum Ab-
schluss des Tages findet um 
22 Uhr wieder das beliebte 
Pyromusical im Hafen statt.
Zum Abschluss des Fi-
scherfests sind am Mon-
tag, 3. August, bereits ab 
11 Uhr alle Interessierten 
zum Frühschoppen mit der 
„Amadeus Band“ in das Fi-
scherfestdorf eingeladen. 
Am Abend bittet erneut DJ 
Henninger unter dem Motto 
„Bleib Funky“ zum Feiern an 
der Hafenspitze. Das große 
Finale folgt um 22 Uhr mit 
dem gewohnt spektakulä-
ren Höhenfeuerwerk über 
dem Rheinstrom.
Mit Ausnahme der Wein-
probe und der Hubschrau-
berrundflüge können alle 
Veranstaltungen auf dem 
Fischerfest wie üblich kos-
tenfrei besucht werden. 
Durch gestiegene Kosten, 
vor allem in Hinblick auf 
notwendige Sicherheits-
maßnahmen, haben sich 
die Macherinnen und Ma-
cher des Fests jedoch dazu 
entschieden in diesem 
Jahr erstmals eine Parkge-
bühr in Höhe von vier Euro 
auf den offiziellen Parkflä-
chen des Fischerfests zu 
erheben. Die Einnahmen 
daraus sind direkt für das 
Deckeln der Kosten der not-
wendigen Sicherheitsvor-
kehrungen bestimmt, wie 
Fischerfest-Geschäftsführer 
Alexander Schmidt vorab 
bei einem Pressetermin  
erklärte.

Kühle Getränke 
genießen, bekannte  

Gesichter treffen und gute 
Gespräche führen – für all  

das bietet das Traditionsfest 
am Gernsheimer Rheinufer 

Jahr für Jahr beste  
Bedingungen.

Breakdancer 
und Co. werden auch 

in diesem Jahr auf dem  
Fischerfest wieder für  

viel Herzklopfen  
sorgen.

Die Besucherinnen 
und Besucher dürfen 

sich wie gewohnt auf ein 
reichhaltiges kulinarisches 

Angebot freuen.

haza-archiv-fotos (4)

Das Sport- 
programm rund ums  
Fischerfest ist wieder 

vollgepackt. Am Fischer
festwochenende werden 

dabei traditionell das  
Fischerstechen und der  

Fischerfestlauf im  
Fokus stehen.



Trailer Service und TÜV für:
PKW Trailer • Bootstrailer • Pferdeanhänger    
Bremsendienst mit Rollenprüfstand  

     
 

 

     
 

 

P.M. Boote-Fischer GmbH
Meisterbetrieb

Im Hainsbusch 6 · 64579 Gernsheim · Tel.: 0 62 58 / 24 28 · Fax:  0 62 58 / 5 21 27
 info@boote-fischer.de · www.boote-fischer.de

 Beraten

 Planen

 Ausführen

24-Stunden-Notdienst

Wärmepumpen

Klimaanlagen

Wir wünschen viel Spaß 
auf dem Gernsheimer Fischerfest!

Rheinstraße 25a 64584 BiebesheimRheinstraße 25a 64584 Biebesheim
wedel_gmbh@t-online.dewedel_gmbh@t-online.de    06258/627106258/6271

Sanitär · Heizung · Wartung 

Sanitär- und Heizungsanlagen Sanitär- und Heizungsanlagen 
sowie Solar- und Wärmepumpen sowie Solar- und Wärmepumpen 

mit uns als Partner.mit uns als Partner.

Wir freuen uns, Sie liebe Gäste, Freunde und Bekannte 
bei deftigem Essen und einem kühlen frisch gezapften Pils 

oder einem alkoholfreien Getränk in unserem Biergarten am 
Riesenrad zu bewirten.

Leckeres aus Pfanne und GRILL
Spießbratenteller, Grillbauchteller, Steakteller mit Pommes 

und frischen Röstzwiebeln, Bratwurst, Rostbratwurst, 
Feuerwurst, Rindswurst, Hamburger, Cheeseburger, Pommes

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

!!   Angebot zum Familientag   !!
Bratwurst mit Pommes + 1 Capri-Sonne 9,50 Euro

Wir wünschen viel Spaß und gute Unterhaltung
Familie Ronny und Tanja Lorenz

76. Fischerfest Gernsheim
2026

Herzlich willkommen am

oder einem alkoholfreien Getränk in unserem Biergarten am oder einem alkoholfreien Getränk in unserem Biergarten am 

Spießbratenteller, Grillbauchteller, Steakteller mit Pommes 

Wir freuen uns, Sie liebe Gäste, Freunde und Bekannte 

76. Fischerfest Gernsheim

Wir freuen uns, Sie liebe Gäste, Freunde und Bekannte 

76. Fischerfest Gernsheim

s
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Kreissparkasse
Groß-Gerau

Der Job, der dich und
andere weiterbringt.
o
Finde mit uns im Team die
Unterstützung und den Erfolg 
für deine berufliche Zukunft.

Jetzt bewerben:
kskgg.de/karriere

Wir machen den Job wahr, 
den du dir vorstellst.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Viel Vergnügen auf demRheinischen Fischerfest 2026wünscht Ihre KSK Groß-Gerau!

76.76.

Öffnungszeiten 
Festplatz

Donnerstag:	 ab 16.00 Uhr bis 2.00 Uhr 
Freitag:	 ab 14.00 Uhr bis 3.00 Uhr 
Samstag:	 ab 13.00 Uhr bis 3.00 Uhr 
Sonntag:	 ab 11.00 Uhr bis 2.00 Uhr 
Montag:	 ab 11.00 Uhr bis 1.00 Uhr 

Fährzeiten 
an den Festtagen 
(letzte Fahrt)

	 ab Gernsheim  	ab Eich 

Donnerstag:	 21.30 Uhr  	 21.45 Uhr 
Freitag:  	 24.00 Uhr  	 00.05 Uhr 
Samstag:  	 24.00 Uhr  	 00.05 Uhr 
Sonntag:  	 24.00 Uhr  	 00.05 Uhr 
Montag:  	 24.00 Uhr  	 00.05 Uhr 
Vor und nach den Festtagen:	 21.30 Uhr  	 21.45 Uhr

Weitere Infos auf der 
Homepage der 

Rheinfähre  
Gernsheim

www.faehre-
gernsheim.de

Hin und zurück
Umfangreicher Sonderverkehr zum Fischerfest

Gernsheim/Region (red). 
Während des Rheinischen 
Fischerfestes von Donners-
tag, 30. Juli, bis Montag, 3. 
August, weitet die Lokale 
Nahverkehrsgesellschaft 
mbH Kreis Groß-Gerau 
(LNVG) das Fahrtenangebot 
auf der Linie 45 (Griesheim 
– Wolfskehlen – Goddelau 
– Stockstadt – Biebesheim – 
Gernsheim) laut einer Pres-
semitteilung deutlich aus.
Die Zusatzfahrten werden 
zwischen der Haltestelle 
Griesheim „Platz-Bar-le-
Duc“ bzw. Goddelau „Star-
kenburger Straße“ und 
Gernsheim „Johannes-Gu-
tenberg-Schule“ bzw. um-
gekehrt angeboten. Das 
Fest ist am besten über die 
Haltestelle „Schillerstraße“ 
in der Mainzer Straße zu er-
reichen. Für die Heimfahrt 

gibt es an allen Tagen zu-
sätzliche Fahrten zum Teil 
bis spät in die Nacht, frei-
tags und samstags sogar bis 
circa 3 Uhr. Während des Fi-
scherfestlaufs in Gernsheim 
am Samstag, 1. August, 
wird die Linie 45 dort von 
12 bis 18 Uhr umgeleitet. In 
diesem Zeitraum entfallen 
die Haltestellen „Georg-
Schäfer-Platz”, „Bahnhof” 
und „Riedstraße”. Die LNVG 
bittet die Fahrgäste, auf 
die regulären Haltestellen 
„Stadthalle” und „Schiller-
straße” sowie die ersatzwei-
se angedienten Haltestellen 
„Bleichstraße“ und „Peter-
Schöffer-Schule“ auszuwei-
chen. Diese Änderungen 
sind im Fahrplan enthalten.
Bei allen Fahrten mit der 
Linie 45 gilt der RMV-Ver-
bundtarif. Zu beachten ist, 

dass die Tageskarte güns-
tiger als zwei Einzelfahrkar-
ten ist. Für Fahrten mit zwei 
bis fünf Personen empfiehlt 
die LNVG die Gruppenta-
geskarte, die – wie alle Fahr-
karten (außer Jahreskarten) 
– beim Busfahrpersonal er-
hältlich ist. 
Tageskarten gelten am Gel-
tungstag bis 5 Uhr des Fol-
getages für beliebig viele 
Fahrten.
Der Sonderfahrplan der Li-
nie 45 steht online zum He-
runterladen zur Verfügung. 
Weiterhin sind die Zusatz-
fahrten in den digitalen Ver-
bindungsauskünften enthal-
ten. An den Haltestellen der 
Linie 45 wird das Fahrtenan-
gebot ebenfalls veröffent-
licht.
Weitere Infos: LNVG-GG.
de, (06152) 84777

Gemeinsame Aktion
Jugendschutz im Fokus des Rheinischen Fischerfests

Gernsheim (red). Anläss-
lich des 76. Rheinischen Fi-
scherfestes wollen die Stadt 
Gernsheim, die Polizei und 
das städtische Ordnungs-
amt laut einer Pressemittei-
lung erneut gemeinsam ge-
gen den Alkoholmissbrauch 
bei Kindern und Jugendli-
chen vorgehen. Unterstützt 
wird die Initiative auch von 
den Schaustellern.
Während der Festtage sol-
len Jugendliche über die 
gesundheitlichen Risiken 
übermäßigen Alkoholkon-

sums informiert und für 
das Thema sensibilisiert 
werden. Gleichzeitig wer-
den die Einhaltung der Ju-
gendschutzbestimmungen 
verstärkt kontrolliert. Die 
Maßnahmen reichen von 
Beratung und Information 
über Taschenkontrollen bis 
hin zur Beschlagnahme al-
koholischer Getränke. In 
gravierenden Fällen können 
Platzverweise ausgespro-
chen oder Jugendliche ih-
ren Erziehungsberechtigten 
übergeben werden. Ver-

stöße können zudem ord-
nungs- oder strafrechtliche 
Folgen haben.
Die Verantwortlichen be-
tonen, dass es nicht darum 
gehe, Jugendlichen den 
Spaß am Fischerfest zu neh-
men, sondern den Jugend-
schutz konsequent umzu-
setzen. Zugleich rufen sie 
Eltern, Vereine, Unterneh-
men und alle Bürger dazu 
auf, die Initiative zu unter-
stützen und zu einem ver-
antwortungsvollen Umgang 
mit Alkohol beizutragen.
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FamiliePietro D‘Angelo

Nur bei uns in Gernsheim – 
gibt es das leckere hausgemachte Eis. 

Fahrzeugtechnik 
Brenner GmbH
Mainzer Straße 25 · 64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 5 20 51 · Fax 5 20 52
Unsere Ö� nungszeiten:
Mo. – Fr. 7 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr
Fr. Nachmittag geschlossen
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              Fischerfest!

Unsere Vielfalt & Ihr Serviceplus:
über 1.200 Artikel, u.a.:
✓ 250  Weine
✓ 250  Biere250  Biere
✓  130  Mineralwässer
✓  100  Schaumweine & Spirituosen
✓ 100 Limonaden & Schorlen
✓  50  Fruchtsäfte

++ schnelle Leergutrückgabe schnelle Leergutrückgabe

++ gekühlte Getränke gekühlte Getränke

++  Ko­ erraum-Service   Ko­ erraum-Service 

++  gratis Bierzeltgarnituren-Verleih   gratis Bierzeltgarnituren-Verleih 

++  Parkplätze direkt vor dem Eingang  Parkplätze direkt vor dem Eingang

++  geö­ net Mo – Sa: 8:00-20:00  geö­ net Mo – Sa: 8:00-20:00

Weitere Inf� mationen finden Sie unter:

  Bensheimer Str. 2 
in Gernsheim

U
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✓✓ 250  Weine
✓✓
✓✓  130  Mineralwässer
✓✓  100  Schaumweine & Spirituosen
✓✓ 100 Limonaden & Schorlen
✓✓  50  Fruchtsäfte
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Augenoptik - Uhren 
Schmuck - Hörgeräte

Wir wünschen allen ein schönes Fischerfest!

www.optik-stelter.de
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Viel Spaß 
auf dem 

Fischerfest!

Liebe Gernsheimerinnen und Gernsheimer,  Liebe Gernsheimerinnen und Gernsheimer,  

liebe Besucher von nah und weiter weg,liebe Besucher von nah und weiter weg,

Volksfeste wie das Rheinische Fischerfest ziehen ihre 
Gäste immer wieder in ihren Bann und das seit 
vielen Jahrhunderten. Die Schaustellerkultur als 
Grundlage für all die Freude wurde deshalb 
auch von der Deutschen UNESCO-Kommis-
sion in das deutsche Verzeichnis des Imma-
teriellen Kulturerbes aufgenommen. Lohn für 
die über 5600 Schausteller in Deutschland, 
die unermüdlichen Willen zeigen, alle Besu-
cher auf jedem Fest immer wieder auf das Beste 
zu unterhalten. Auch in Gernsheim sind bei der 
76. Ausgabe des Rheinischen Fischerfestes wieder 
weit über 100 bekannte und auch neue Schausteller 
vertreten.
Das 76. Fest steht voll im Zeichen der 50 Jahre Verschwisterung 
zwischen Gernsheim und Bar-sur-Aube in Frankreich. Das Fi-
scherfest war und wird es immer sein: ein fester Bestandteil der 
Verschwisterungskultur. Schon von Anfang an wurden auch die 
„schweren“ Aufgaben übernommen und gemeistert, so z.B. der 
Transport des Verschwisterungssteines vom Rhein in die Cham-
pagne, ein Geschenk von Gernsheim an Bar-sur-Aube. Und so 
ist auch das französische Gegenstück, der Kristall aus Bar-sur-
Aube nun mitten im Herzen des Festes aufgestellt worden, ein 
Sinnbild für die tiefe Freundschaft.
Mit viel Aufwand und Liebe hat das Fischerfest Team einen Platz 
zusammengestellt, der hoffentlich keine kulinarischen oder Un-
terhaltungs-Wünsche vermissen lässt. Als Hochfahrgeschäfte 
wurden der „Maximus“ und der „Excalibur“ verpflichtet, wer es 

beschaulicher mag, kann auf dem frisch fertig gestell-
ten Parkplatzgelände des Sportlerheims in allerlei 

Marktständen stöbern. Essen, Trinken, alles ist 
wieder reichlich vorhanden, so dass hoffentlich 
jeder auf seine Kosten kommt.
Erstmals haben wir Sponsoren gefunden, die 
auch die nicht greifbaren Teile des Rahmen-
programmes unterstützen, so das Ehrenamt 
bei DRK, DLRG und Feuerwehr, die Sicherheit 

von Besuchern auf dem Festplatz sowie die 
Abwasserbeseitigung. Bitte lesen Sie dazu auch 

unsere Rubrik „Hätten Sie’s gewusst?“. Denn ob-
wohl keiner diese Dinge wahrnimmt, benötigt man sie, 

damit für ein Fest mit 150.000 bis 200.000 Besuchern alles rei-
bungslos funktioniert und alles sicher und geordnet abläuft. All 
dies ist leider nicht kostenlos zu bekommen. Aus diesem Grund 
haben wir uns dazu durchgerungen, auf den beiden Parkplät-
zen erstmals eine kleine Parkgebühr zu erheben. Das Fischer-
fest war eines der letzten Feste im Umkreis, bei dem Parken für 
den Besucher kostenfrei war.
Nicht ohne ausdrücklichen Dank an DLRG, DRK, Feuerwehr, 
Ordnungsamt, Polizei und Wasserschutzpolizei, die so wunder-
bar auf uns alle aufpassen, wünschen wir nun allen unseren 
Gästen eine unbeschwerte Zeit, viel Freude und die feste Über-
zeugung, nach Gernsheim komme ich gerne wieder.

� Alexander Schmidt, 
Geschäftsführer

Liebe Gernsheimerinnen und Gernsheimer, 

verehrte Gäste des Rheinischen Fischerfests

im Namen der Schöfferstadt Gernsheim heiße ich 
Sie alle sehr herzlich willkommen zum 76. Rhei-
nischen Fischerfest in Gernsheim. Freuen Sie 
sich auf fünf unbeschwerte Tage mit einem ab-
wechslungsreichen Programm auf dem schö-
nen Festgelände zwischen Rhein und Hafen.
Das Fischerfest steht seit Jahrzehnten für Tra-
dition, Gemeinschaft und Gastfreundschaft. 
Es verbindet Generationen miteinander und 
bringt Menschen aus nah und fern zusammen.
Wenn wir in diesem Jahr das 50-jährige Ver-
schwisterungsjubiläum mit unserer französischen 
Partnerstadt Bar-sur-Aube feiern, so blicken wir auch 
dankbar auf die vielen engen und freundschaftlichen Be-
ziehungen nach Bar-sur-Aube, die auch das Rheinische Fischer-
fest seit vielen Jahren immer wieder aufgebaut und gepflegt 
hat. Der traditionelle Champagnerstand aus Bar-sur-Aube ist 
längst zu einem festen Bestandteil des Festes geworden und 
steht sinnbildlich für die gewachsene Freundschaft zwischen 
unseren Städten. Dass zahlreiche Gäste aus unserer Partner-
stadt erneut ihren Besuch angekündigt haben, freut uns daher 
ganz besonders.
Mit allen Sinnen erleben wir jedes Jahr das Fischerfest und 
erinnern uns noch lange an die vielen besonderen Eindrü-
cke zurück. Bereits das vielfältige Vorprogramm, das von den 
Gernsheimer Vereinen mit großem Engagement gestaltet wird, 
stimmt auf die bevorstehenden Festtage ein. Es zeigt einmal 
mehr die tiefe Verbundenheit, die unsere Vereine mit der Stadt 
und insbesondere mit dem Fischerfest haben.
Wenn das Hauptprogramm am 30. Juli beginnt, erwartet die 
Besucherinnen und Besucher auch in diesem Jahr ein abwechs-
lungsreicher Festplatz mit bewährten und neuen Attraktionen. 
Musikalische Unterhaltung, Fahrgeschäfte sowie vielfältige 
Speisen- und Getränkeangebote sorgen dafür, dass für jeden 
Geschmack und jede Generation etwas geboten wird und das 

Fischerfest seinem Ruf als eines der beliebtesten 
Volksfeste der Region gerecht wird.

Ein besonderer Willkommensgruß gilt den 
Schaustellerinnen und Schaustellern sowie al-
len weiteren Gewerbetreibenden, die mit ih-
ren Angeboten Jahr für Jahr zum besonderen 
Flair des Fischerfestes beitragen. Ich danke 
ihnen herzlich für ihre Teilnahme und ihr lang-
jähriges Engagement rund um das Fischerfest.

Ganz besonders danke ich dem Geschäfts-
führer Herrn Alexander Schmidt sowie Herrn 

Michael Schäfer, der dem Rheinischen Fischer-
fest als Ehrenpräsident und Botschafter weiterhin 

eng verbunden ist. Mein Dank gilt ebenso allen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern, die das ganze Jahr über mit 
großem Einsatz und viel Liebe zum Detail dafür arbeiten, dass 
das Fischerfest vorbereitet wird und einen gelungenen Verlauf 
nimmt. Ebenso danke ich allen Vereinen, Sponsoren, Gönnern 
und Geschäftspartnern, insbesondere der Gernsheimer Hafen-
betriebsgesellschaft, für die langjährige und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.
Ein herzliches Dankeschön gilt zudem den Einsatzkräften der 
Polizei, der Wasserschutzpolizei, der Kommunalpolizei, des 
Deutschen Roten Kreuzes, der Deutschen Lebensrettungsge-
sellschaft, der Freiwilligen Feuerwehr sowie den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des privaten Sicherheitsdienstes. Sie alle 
leisten gemeinsam einen wichtigen Beitrag dafür, dass wir das 
Fischerfest sicher und unbeschwert feiern können.
Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich angenehme 
und gesellige Stunden beim 76. Rheinischen Fischerfest. Dem 
Fest selbst wünsche ich einen guten und harmonischen Verlauf.

Ihr Peter Burger,  
Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser,

sportliche Wettkämpfe sind seit vielen Jahren ein 
fester Bestandteil des Fischerfests. Schon im Vor-
programm – sei es beim Pokalschießen, beim 
Angeln oder dem Handballturnier – ist in dieser 
Hinsicht in Gernsheim viel los. Auch im Haupt-
programm am Festwochenende wird sich Jahr 
für Jahr beim Fischerfestlauf oder im Fischer-
stechen gemessen. Den Siegerinnen und Sie-
gern winkt ein Eintrag in den Geschichtsbü-
chern des Fischerfests. Doch diese Wettkämpfe 
gehen weit darüber hinaus: Es geht nicht nur da-
rum, den besten Schützen oder die schnellste Läu-
ferin zu ermitteln. Der Sport schafft noch viel mehr als 
das – er verbindet.
Beispiele dafür gibt es genügend. Man schaue sich nur einmal 
die jüngste Fußball-Weltmeisterschaft an. Fans fieberten bis zur 
letzten Minute mit ihren Favoriten mit und feierten anschließend 
gemeinsam den Sieg oder spendeten sich Trost in der Nieder-
lage. Während sich die vermeintlich „großen“ Fußballnationen 
um den Titel stritten, war es für die ebenso vermeintlich „klei-
nen“ Länder zum Teil die erste WM-Teilnahme. Bei allem sport-
lichen Ehrgeiz ging es für diese Teams gar nicht so sehr darum, 
am Ende den Titel zu holen, sondern vor allem zu zelebrieren, 
dass man es überhaupt zusammen bis hierhin geschafft hat. Ge-
rade von den „Kleinen“ kann man in dieser Hinsicht viel lernen. 
Statt sich nur auf das Gewinnen zu konzentrieren, sollte man sich 
immer wieder mal die Zeit nehmen, um zu genießen, was man 
bereits geschafft hat. 
Bei den sportlichen Wettbewerben im Rahmen des Fischerfests 

werden ähnliche Rollenverteilungen zu beobachten 
sein. Während sich beim Fischerfestlauf so man-

cher freut oder vielleicht ärgert, weil er ganz vor-
ne gelandet ist bzw. eben das nicht geschafft 
hat, wird es auch viele Leute geben, die da-
nach stolz auf sich sind, dass sie am Rennen 
teilgenommen und es überhaupt bis ins Ziel 
geschafft haben. Im Anschluss wird dann mit 
Freunden und Familien gefeiert oder man kann 

sich dort, wenn nötig, auch etwas Trost abholen.
Diese soziale Komponente ist eine der wichtigs-

ten und schönsten Eigenschaften des Sporttrei-
bens. Sport schafft verbindende Emotionen, die heute 

wichtiger denn je sind. Dazu gehört auch, das Geleistete 
von anderen anzuerkennen – unabhängig davon, ob man ge-
wonnen hat oder nicht. Nicht umsonst wird oft der „Sportsgeist“ 
beschworen, zu dem Fairness, Respekt, Ehrlichkeit und Anstand 
gehören. Doch was für den Sport gilt, kann auch für viele andere 
Bereiche des Lebens gelten. In der Redaktion erleben wir das re-
gelmäßig: Die Geschichten, die am meisten beeindrucken, han-
deln oft nicht von Pokalen oder Bestzeiten, sondern von Men-
schen, die gemeinsam Herausforderungen meistern und dabei 
über sich hinauswachsen.
In diesem Sinne, um es mit den Worten eines berühmten Deut-
schen Fußballkommentators zu sagen: „Bleiben Sie sportlich“ – 
auf dem Fischerfest und darüber hinaus.

Ihr Niklas Chlebnicek,  
Redaktion Plegge Medien
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inspEKTion 
Wir führen Inspektionen 
nach Herstellervorgaben 
durch.  

ÖlwEchsEl 
Ein Ölwechsel ist wichtig 
für die Lebensdauer des 
Motors wichtig.

UnFAllinsTAnd-
sETZUnG 
Ob Karosserie oder Lack! 

FEhlErdiAGnosE 
Leuchten Lämpchen im 
Cockpit leuchten?  
Wir prüfen das!

rEiFEnsErvicE 
für alle Arten von Reifen.  
Auf Wunsch lagern wir 
Ihre Reifen ein. 

brEMsEn 
Unser geschultes 
Fachpersonal prüft Ihre 
Bremsen. 

hU & AU 
Wir führen regelmäßig  
Haupt- und Abgasunter-
suchungen durch.

schEibEn- 
rEpArATUr 
Wir kümmern uns um  
Ihren Glasschaden. 

MoTorinsTZAnd-
sETZUnG 
Wir haben das passende 
Spezialwerkzeug!

KEil.-ZAhnriEhMEn 
sTEUErKETTEn  
sErvicE 
Ein Austausch ist wichtig!

Achs vErMEssUnG 
Mit unserem 3D-Achs-
messstand fahren Sie 
geradeaus!

rEpArATUrEn  
AllEr ArT 
Probleme? 
Wir haben eine Lösung!

KliMAsErvicE 
Unangenehme Gerüche, 
geringe Kühlleistung?
Wir prüfen das!

bATTEriEchEcK 
Batteriecheck, bei Bedarf 
erneuern wir Ihre Fahr-
zeugbatterie.

UnSeRe  
LeISTUnGen

Malerbetrieb Schmidt GmbH • Industriestraße 15 • 64319 Pfungstadt

Industriestraße 15
64319 Pfungstadt-Eschollbrücken
Telefon 06157/974788
Telefax 06157/974789
E-Mail malerschmidt@arcor.de

Bankverbindung: Sparkasse Darmstadt
Konto-Nr. 48001173 • BLZ 50850150
Volksbank Kelkheim
Konto-Nr. 50292606 • BLZ 50092200

Geschäftsführer:
E. Kuschel
HRB 7233
Amtsgericht Darmstadt

Fachbetrieb der Maler-
und Lackierer-Innung

Rhein-Main

65719 Hofheim am Taunus
Telefon 06192/8619
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64579 Gernsheim • Robert-Bunsen-Straße 8
Tel. 06258 - 5597135 • Fax 06258 - 5597137 • malerschmidt2006@gmail.com

64319 Pfungstadt-Eschollbrücken • Tel. 0 61 57 – 97 47 88 

www.maler-schmidt-gmbh.com

• Fassadenanstriche • Dachbeschichtungen
• Verputzerarbeiten • Dacharbeiten

• Vollwärmeschutz • Spenglerarbeiten
• Gerüstbau • Innenarbeiten

WIR RENOVIEREN, WIR SANIEREN 
UND VERSCHÖNERN IHR HAUS

• Vollwärmeschutz • Spenglerarbeiten
• Gerüstbau • Innenarbeiten

www.FernsehSchaefer.com
Inh. Dipl. Ing. F. Urbanek

Verkauf und Reparaturen 

von Kaffeevollautomaten

SAT, TV, HiFi, Handys & NetzwerkeSAT, TV, HiFi, Handys & Netzwerke

uvm.Mobil- u. Festnetz

Über 30 Jahre für Sie da

TM3300 

TM21

TM31 

TM5

TM6

REPARATUR
JETZT HIER!

www.meinmacher.de

THERMOMIX
DEFEKT?

Magdalenenstraße 31 • Gernsheim • Telefon 0 62 58 / 527 82
Mobil 01 76 / 54 71 63 09 • E-Mail: info@fernsehschaefer.com • www.fernsehschaefer.com

meinevrbank.de

Als Bank mit der genossenschaftlichen  
Idee sind wir eine Wertegemeinschaft. 
Bei uns kann man nicht nur Kundin oder 
Kunde werden, sondern auch Mitglied. 
Das stärkt uns als Bank für die Region. 
Wir unterstützen und fördern soziale 
und kulturelle Projekte vor Ort.

Wir freuen uns auf Euren Besuch

– Familie Biljana Peshova & Team

Rheinstraße 34 
in 64579 Gernsheim

Kult TreffpunktTreffpunkt
direkt an der Fähre

Technomusik 
Freitag, 31. Juli 2026

ab 15 Uhr

76.76.
Champagner & Fisch
Wie der prickelnde Genuss auf das Fischerfest kam 

(ms). Champagner, dessen 
klangvoller Name überall 
auf der Welt zu besonde-
ren Anlässen genannt wird, 
ist wirklich kein gewöhnli-
cher Wein, sondern ein be-
sonderer Genuss, den man 
gerne mit guten Freunden 
genießt – so zum Beispiel 
auch auf dem Rheinischen 
Fischerfest in Gernsheim.
Seit nunmehr 50 Jahren be-
steht die Verschwisterung 
zwischen der Stadt Gerns-
heim und der Gemeinde 
Bar-sur-Aube. Und 
auch das 

Rheinische Fischerfest hat 
seinen Teil zu dieser Ver-
schwisterung beigetragen, 
hatte es doch den schwers-
ten Brocken zu schleppen, 
nämlich den Verschwiste-
rungsstein (ein roter Quarz-
Findling), welcher 1976 
zusammen mit „Jonas“ zur 
Feier nach Bar-sur-Aube ge-
bracht wurde.
Als Gegengeschenk wurde 
nicht nur der Quarzstein 
nach Gernsheim gebracht, 
sondern auch der Cham-

pagner fand seinen 
Weg auf das 

Fischerfest. Waren es zuerst 
die Winzer der Confrerie 
und Champagne Drappier, 
folgten die Champagne-
Häuser Paradis, Huguet und 
Leseurre, die nun schon seit 
50 Jahren das prickelnde 
Getränk auf dem Rheini-
schen Fischerfest anbieten.
Selbstverständlich gab es in 
diesen Jahren viele gegen-
seitige Besuche zu verschie-
denen Anlässen – beim Fest 
Foire aux bulles, Einweihun-
gen, Geburtstage, leider 
auch Beerdigungen. Gerne 
gedenken wir all denen, die 
dazu beitrugen diese Ver-
schwisterung lebendig zu 
erhalten.
Aus diesem Anlass hat das 
Rheinische Fischerfest die 
Ausstellung „Fischerfest 
trifft Champagner“ erstellt, 
welche im Anschluss an die 
Aquarienschau besichtigt 
werden kann. Hier wird die 
Verschwisterung zwischen 
Gernsheim, dem Rheini-
schen Fischerfest und Bar-
sur-Aube mit Bildern und 
Artikeln dargestellt.
Wer also Interesse und Zeit 
hat, ist herzlich willkommen. 
Vielleicht ergibt sich ja dann 
ein Treffen mit Freunden bei 
einem Glas Champagner 
und einem schönen Ge-
spräch.
Prost! oder A votre santé!

Hätten Sie’s gewusst?
Sicherheit beim Rheinischen Fischerfest

Damit die Besucher das 
Rheinische Fischerfest un-
beschwert genießen kön-
nen, arbeitet im Hinter-
grund ein großes Team an 
einem umfassenden Sicher-
heitskonzept. Dieses wird 
jährlich in enger Abstim-
mung zwischen der Rhei-
nisches Fischerfest Gerns-
heim GmbH und der Stadt 
Gernsheim sowie den zu-
ständigen Behörden erstellt 
und final abgenommen. Die 
Maßnahmen sind vielfältig: 
Während Betonbarrieren 
an den Zufahrten für passi-
ven Schutz sorgen, prüft ein 
professioneller Sicherheits-
dienst an den Eingängen Ta-
schen und Rucksäcke. Doch 
Sicherheit beginnt schon 
lange vor der Eröffnung: 
Jedes Fahrgeschäft muss 
eine aktuelle TÜV-Prüfung 
(alle zwei Jahre) vorweisen. 
Ohne diese Bescheinigung 
gibt es keine Zulassung für 
den Festplatz. Zusätzlich 
erfolgt vor Ort eine finale 
Sichtprüfung durch Exper-
ten.
Für schnelle Hilfe im Ernst-
fall sind die Polizei und das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
während der gesamten 

Festzeit präsent und leis-
ten als ehrenamtliche und 
hauptamtliche Helfer einen 
unverzichtbaren Dienst. 
Auch die Feuerwehr ist fest 
in die Brandschutzplanung 
integriert. Selbst Details wie 
das Mähen der Wiesen auf 
der gegenüberliegenden 
Rheinseite sind fester Be-
standteil der Planung, um 
ein sicheres Ab-
brennen des 
traditio-
nellen 

Feuerwerks zu garantieren.
Sicherheit ist eine Gemein-
schaftsaufgabe und mit 
erheblichen Kosten ver-
bunden. Das Rheinische 
Fischerfest dankt seinem 
Sicherheits-Sponsor, der 
Unternehmensgruppe Hof-
mann, deren Engagement 
maßgeblich dazu beiträgt, 
dieses hohe Schutzniveau 

für alle Gäste zu 
realisieren.

Ehrenamt beim Rheinischen Fischerfest

Während die meisten Feste 
in der näheren und weiteren 
Umgebung von städtischen 
Kultur- und Marketingab-
teilungen organisiert wer-
den, geht das Rheinische 
Fischerfest einen anderen 
Weg. Organisiert von ei-
ner GmbH, die aus einem 
Verein hervorging, liegt 
die gesamte Planung und 
Durchführung in den Hän-
den von Menschen, die ihre 
Freizeit investieren. Ein Fest 
in dieser Größenordnung 
funktioniert nur durch die 

enge Zusammenarbeit mit 
lokalen Hilfsorganisationen. 
Besonders die zahlreichen 
Einsatzkräfte sowie Helfe-
rinnen und Helfer von DRK, 
DLRG und den Freiwilligen 
Feuerwehren leisten Jahr für 
Jahr einen unverzichtbaren 
Beitrag zum Gelingen der 
Veranstaltung. Ob ehren-
amtlich oder hauptberuflich 
– sie alle übernehmen Ver-
antwortung für die Sicher-
heit und das Wohl der Be-
sucherinnen und Besucher. 
Während andere das Fest 

genießen, stehen sie bereit, 
um Hilfe zu leisten, Gefahren 
abzuwenden und im Ernst-
fall schnell zu handeln. Dies 
verdient Anerkennung und 
Wertschätzung. Die Firma 
Schmitt & Scalzo aus Stock-
stadt würdigt dieses Enga-
gement als Sponsor und 
möchte damit ihren Dank für 
den unermüdlichen Einsatz 
und die wichtige Arbeit der 
Einsatzkräfte ausdrücken. 
Das Rheinische Fischerfest 
freut sich riesig über die Un-
terstützung.

Die  
Weinprobe  

im Riesenrad ist seit  
einigen Jahren fester  

Bestandteil des  
Fischerfests.  

 
Foto: Archiv

Damit  
alle Besucher  

das Fest genießen  
können, haben die  

Organisatoren diverse  
Sicherheitsmaß- 

nahmen ergriffen. 

Foto: Archiv 
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Viel Spaß 
auf dem 

Fischerfest!

Fischerfest aktuellFischerfest aktuell
 „Helfer gesucht für den 

Fischerfestlauf“
Am Samstag, dem 1. August, ist es wieder so weit: Der 
diesjährige Fischerfestlauf startet! Damit alles rundläuft, wird 
dringend Unterstützung benötigt. Ob beim Auf- und Abbau, 
als Streckenposten oder an den Getränkestationen – jede 
helfende Hand zählt. Alle Infos und die Anmeldung unter: 
www.fischerfestlauf.de/helfer.

Aktive Teilnahme am Lauf:
Die Anmeldung für die Läufe ist weiterhin  
unter www.fischerfestlauf.de möglich.

Anwohner aufgepasst:
Wir bitten alle Anwohner entlang der 
gewohnten Laufstrecke um Verständnis 
und tatkräftige Unterstützung. 
Sollte es heiß werden, freuen 
sich die Läuferinnen und 
Läufer riesig über eine 
kleine Abkühlung – 
zum Beispiel durch 
einen Rasensprenger 
am Straßenrand!

Hauptprogramm

Festplatz-
, Aquarien

schau-, Au
sstellungs

eröffnung

Do: 16.00
 Uhr Fr: 

14:00 Uhr
 Sa: 13:00

 Uhr

So: 11:00
 Uhr Mo:

 11:00 Uh
r

Unterhaltu
ng in Krus

ig‘s Fische
rfestdorf

Do: 19:15
 Uhr  Ein

zug mit M
usikverein

 Mettenhe
im, 

ab „Waibe
l-Uhr“.

   20:00 Uh
r   Eröffnu

ng 76. Rh
einisches

 Fischerfe
st, 

  
Livemusik

 mit „Har
rycane Ba

nd“

  
Sponsor: 

Volksbank
 Darmstad

t Mainz

Fr: 14:00
 Uhr Live

musik mi
t „Harryc

ane Band
“

 18:00 Uhr
  Big Ban

d Gymnas
ium Gern

sheim, 

Sponsor: 
Optik Ste

lter

 20:00 Uhr
  Livemus

ik mit „Tr
ick 17“,

  
Sponsor: 

Fluxum

Sa: 15:00
 Uhr Livemusik

 mit „To f
eel good“

 19:30 Uhr
  Livemus

ik mit „Be
rgstreet-B

oys“, 

Sponsor: 
Meinhard

t Südhess
en

So: 11:00
 Uhr  Frühscho

ppen mit 
„Trick 17

“,

  
Sponsor: 

Entega

 17:00 Uhr
 Livemus

ik mit „Am
adeus Ban

d“

Mo: 11:00
 Uhr Frü

hschoppe
n mit „Am

adeus Ban
d“

   
Sponsor: 

Schäfer II
I. und 

 
Kreisspar

kasse Gro
ß-Gerau

Feuerwerk
e

So: 22:00
 Uhr Pyromusi

cal über d
em Hafen

   
Sponsor: 

GFP Proje
ktmanage

ment Gm
bH

Mo: 22:00
 Uhr Höh

enfeuerwe
rk über de

m Rhein

   
Sponsor: 

Autohaus
 Iser Pfun

gstadt

Sportveran
staltungen

Fr: 18:00
 Uhr  76. Fisch

erstechen
 - Vorrund

e

  
Sponsor: 

Wedel & S
chmelzer

Sa: 14:30
 Uhr 21. Fisch

erfest Lau
f,

  
Sponsor: 

Plegge Me
dien

So: 16:30
 Uhr 76. Fisch

erstechen
 - Hauptru

nde

  
Sponsor: 

Plegge Me
dien

Sonderver
anstaltung

en

Fr & So 
 ab 11 Uhr

 Hubschra
uberrundf

lüge, 

  
kostenpfl

ichtig

Fr: 14-19
 Uhr  Familienn

achmittag
 mit ermä

ßigten Pre
isen

Sa: 11:00
 Uhr  Senioren 

Frühscho
ppen/Mit

tagstisch

76.76.
Gernsheim          3

0.07. – 03.08.2026

Wilhelm-Leuschner-Str. 5 • 64579 Gernsheim • Tel.: 0 62 58 / 33 88

OPEL-SERVICE PARTNER

Ihr freundlicher Opel-Partner in Gernsheim

••    Rollrasen aus eigener Produktion
••        Verkauf, Verlegung, Gartenbewässerung,

Mähroboter und Rasendünger
••        Verlegung vom Meisterbetrieb
Familie Werr • Landwirtschaftsbetrieb • Erlenhof • 68647 Biblis

Telefon: 06245 / 99 53 800 • E-Mail: info@rollrasen-werr.de
www.rollrasen-werr.de
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Geschichte von der Werkbank
Gerhard Schneidler schuf Modell des Rheindampfers „Johannes Kessler“

Kirschhausen/Gernsheim 
(ps). Wenn es um die Ge-
schichte der Flussschiffer 
in der Region geht, dann 
kommt man nicht an Ger-
hard Schneidler vorbei. Der 
gebürtige Gernsheimer, der 
heute als Rentner im Hep-
penheimer Ortsteil Kirsch-
hausen lebt, ist eine ech-
te Koryphäe, wenn es um 
Rheinschifffahrt und Lokalge-
schichte geht. Kein Wunder, 
schließlich entstammt der 
80-jährige einer Familie, die 
über neun Generationen hin-
weg Rheinschiffer hervorge-
bracht hat und seit dem 18. 
Jahrhundert in Gernsheim 
ansässig ist. Eine Tradition, 
auf die Schneidler stolz ist 
und die heute von einem Ver-
wandten - Markus Schneidler 
- fortgesetzt wird. 
Noch als kleines Kind ist 
Schneidler mit seinem Vater 
auf dem Rhein unterwegs 
gewesen. Bis nach Antwer-
pen fuhr die Familie, ein Le-
ben auf und mit dem Fluss. 
Schneidlers Schwester kam 
in Rotterdam auf die Welt. 
„Mit fünf bin ich für die Schu-
le an Land gegangen“, er-
zählt Schneidler im Gespräch 
mit der Redaktion. Trotzdem 
kann er sich noch gut an die 
Zeit auf dem Rhein erinnern. 
Lebhaft berichtet er von den 
Gefahren, denen die Rhein-
schiffer ausgesetzt waren, 
so am Binger Loch, das nur 
mit ausgebildeten Lotsen 
durchfahren werden konnte. 
„Da hatten wir immer große 
Angst“, weiß er zu berichten. 
Auch dass während des Zwei-

ten Weltkrieges versenkte 
Schiffe aus dem Rhein ge-
borgen wurden, ist ihm noch 
gut in Erinnerung, ebenso 
die Verschmutzung des Flus-
ses in der Nachkriegszeit. 
Schneidler erinnert sich, dass 
der Rhein im Ruhrgebiet vol-
ler Schaum von eingeleiteten 
Chemikalien gewesen war 
und man die Fische aus dem 
Strom nicht essen konnte. 
Trotz seiner Liebe zur Schiff-
fahrt hat Schneidler sich be-
ruflich anders orientiert und 
ist Schreiner geworden. Ne-

ben der 
Rheinschi ff -
fahrt ist die Arbeit 
am Holz eine weitere große 
Leidenschaft des Modellbau-
ers. Beide Vorlieben kombi-
niert er auf kreative Weise, 
indem er hölzerne Modelle 
von Schiffen nachbaut, die 
dereinst auf Deutschlands 
größtem Fluss ihren Dienst 
getan haben. Erst kürzlich hat 
er mit der „Johannes Kessler“ 
erneut ein Modell geschaffen 
und sich damit zu seinem 80. 
Geburtstag selbst ein Ge-
schenk gemacht.
 „Das war ein Raddampfer, der 
Schleppschiffe am Tau durch 
den Rhein gezogen hat“, er-
zählt Schneidler. Er kennt es 
aus eigener Anschauung, 
schließlich hat der Dampfer 
im Dienst der Reederei Fen-
del auch das Schleppschiff 
der Familie Schneidler über 
den Rhein transportiert und 
sich auf diese Weise in das 
Gedächtnis des kleinen Ger-
hard eingebrannt. „Ich war 
als Kind immer begeistert, 
wenn ich die Dampfer auf 
ihren Fahrten beobachten 
konnte. Diese Schiffe haben 
es mir besonders angetan. 
Vor allem die Schaufelrä-
der haben mich sehr beein-
druckt. Auch den Wellen, die 
sich von den Schiffen fortbe-
wegt haben, habe ich gerne 
zugesehen.“  Mehrere Mo-
nate hat Schneidler am Mo-
dell der „Johannes Kessler“ 
gearbeitet, allerdings nicht 
durchgängig, schließlich hat 
er noch viele weitere Hob-
bys, neben der Schifffahrt, 
dem Modellbau, der Lokal-
geschichte inklusive Ahnen-
forschung wäre da beispiels-
weise die Malerei und die 
Holzschnitzerei. Überall im 
Haus sind seine Kunstwerke 

verteilt.
Bei der Ma-

terialsuche bedien-
te sich Schneidler kreativer 
Lösungen. „Für die Schorn-
steine habe ich Sonnen-
schirmständer verwendet“, 
erklärt er schmunzelnd. Als 
Schiffsglocken verwendete 
er metallene Möbelknöpfe. 
Als Baumaterial kam Abachi-
Holz zum Einsatz. „Es ist sehr 
leicht, weich und verzieht 
sich nicht“, erklärt Schneid-
ler, daher sei es gut für den 
Modellbau geeignet. Als 
Schnitzwerkzeug diente ihm 
ein schlichtes Teppichmes-
ser.  Das Modell hat eine Län-
ge von 1,05 Metern. Beim 

Maßstab musste er 
improvisieren, da 
er keine Unterlagen 
über die Maße des 

Raddampfers hatte. 
Bei der Größe orien-

tierte er sich daher an 
seinen bisherigen Mo-
dellbauten und nicht 

zuletzt an seinen eigenen Er-
innerungen.
Für das Modell hatte 
Schneidler Bauteile einer 
Tür recycelt, die bei einem 
Haus in der Nähe ausge-
baut worden waren und an-
sonsten wohl im Müll gelan-
det wären. Schneidler hatte 
das Baumaterial zufällig im 
Vorbeigehen entdeckt. „Ich 
habe sofort gesehen, dass 
ich damit arbeiten kann und 
es mitgenommen.“ Der Bau-
stoff Holz übt auf Schneidler 
eine geradezu magische An-
ziehungskraft aus. „Ich bin 
ein Holzmensch. Wenn ich 
irgendwo Holz herumliegen 
sehe, bin ich sofort interes-
siert und schaue, ob ich es 
verwenden kann.“ 
Da kann man sicher sein, dass 
das nächste Modellschiff nur 
eine Frage der Zeit ist. Aber 
dafür braucht es genügend 
Baustoff. „Ich lege nur los, 
wenn genügend Material 
vorhanden ist. Mit Bruchstü-
cken fange ich nicht an.“

Bis ins  
kleinste Detail baute 
Gerhard Schneidler  

den Raddampfer  
nach. 

Gerhard  
Schneidler hat 

schon einige historische 
Rheinschiffe als Modell 

nachgebaut. Nun war der 
Raddampfer „Johannes  
Kessler“ an der Reihe. 

Fotos (2): Schaab
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Eine schuppig-grüne Ikone
Die Geschichte von Fischerfest-Maskottchen Jonas

(nic). Kennen Sie eigentlich 
Jonas? Wer regelmäßig auf 
dem Fischerfest zu Gast ist, 
hat sein Gesicht sicher schon 
unzählige Male gesehen, 
etwa auf Plakaten, Flyern, T-
Shirts oder an anderer Stel-
le. Er ist seit vielen Jahren – 
zumindest in geteilter Rolle 
– so etwas wie das Maskott-
chen des jährlichen Fei-
erreigens zwischen dem 
Gernsheimer Hafen und 
dem Rheinufer. Ganz in 
grün lächelt er einen stets 
fröhlich an und heißt Jahr 
für Jahr die Gäste auf dem 
Fischerfest willkommen.
Haben Sie es schon er-
raten? Falls nicht, dann 
mal Butter bei die Fische 
– im wahrsten Sinne des 
Sprichworts, denn bei Jo-
nas handelt es sich um den 
Fisch, genauer gesagt den 
Karpfen, auf dem das Fi-
scherfestmädchen mit den 
blonden Haaren und dem 
markanten rot-weißen Shirt 
über die Wellen reitet. Ge-
meinsam sind die beiden 
seit Jahrzehnten ein unzer-
trennliches Duo und gleich-
zeitig ein über die Region 
hinaus bekanntes Wiederer-
kennungszeichen des Rhei-
nischen Fischerfests.

Die Ursprünge
Wer Jonas seinen Namen 
gegeben hat und wer der 
Schöpfer der beiden ist, ist 
im Archiv der Rheinisches Fi-
scherfest Gernsheim GmbH 
nicht im Detail belegt. Es 
gibt jedoch Aufzeichnun-
gen, die einen „Geburtstag“ 
des Mensch-Karpfen-Duos 
Anfang der 50er Jahre na-
helegen. So erwähnt der 
Mitbegründer und lang-
jährige Leiter des Fests Jo-
hannes Meister in seiner 
Niederschrift zu den ersten 
Jahren des Fischerfests „Jo-
nas“ zum ersten Mal im Be-
richt zum Jahr 1954 nament-
lich. Laut Meister wurde 
in diesem Jahr die sechs 
Meter lange Attrappe 
des Fischs angefertigt, 
die bis heute regelmä-
ßig auf dem Fischerfest 
ausgestellt wird. Verant-
wortlich dafür war der 
Mitarbeiter und Attrap-
penbaumeister Albert 
Bartel, der zudem noch im 
gleichen Stil eine Libelle 
herstellte. Meister 
nennt den Fisch in sei-
nen Aufzeichnungen 
dazu bereits „Jonas“, 
wobei aber nicht er-
sichtlich wird, ob er von 
Anfang an so hieß oder 
ob ihm der Name erst 
später verliehen wurde.

Wer hats erfunden?
Auch wenn er der Schöp-
fer der großen Karpfen-
Figur ist – dass das grund-
legende Erscheinungsbild 
des schuppigen Gesellen 
der Fantasie von Albert Bar-
tel entsprungen ist, ist eher 
unwahrscheinlich. Vielmehr 
dürfte er sich von einem der 
offiziellen Festplakate aus 
den Jahren zuvor inspiriert 
haben lassen, auf denen 
sich bereits erste Darstellun-
gen des Fischs finden. So ist 
beispielsweise auf dem Pos-
ter von 1951 erstmals ein 
großer grüner Karpfen zu 
sehen, auf dem das Fischer-
festmädchen – ihrerseits 
noch in weißen Klamotten 
und mit einem Kescher in 

der Hand – sitzend posiert. 
Erstellt wurde es von der 
Kunstanstalt Börsig in Darm-
stadt. Das Motiv von die-
sem Plakat wurde seitdem 
beibehalten und über die 
Jahre immer wieder gering-
fügig angepasst. Anders als 
damals steht das Fischer-

festmäd-
chen in 
der heuti-
gen Versi-
on auf dem 
Karpfen und 
hält statt einem 
Kescher die Zügel 
für den Karpfen der Hand. 
Auch ihr weißes Oberteil hat 
sie zugunsten eines rot-wei-
ßen Shirts abgelegt.
Ebenfalls aus dem Jahr 
1951 stammt noch ein wei-
teres bekanntes Fischer-
fest-Gesicht: Wie Meister 
schildert, bastelte Willi Kuhn 
nach einem Entwurf von 
Heinz Weckerle einen gro-
ßen Hecht aus Holz, der 
seitdem stets zwischen den 
Säulen über dem Eingang 
zum Fischerfest aufgehängt 
wird. 

A u f 
der Vorderseite der 

gedruckten Version des 
Festprogramms von 1952 ist 
eben jener Hecht auf einer 
Fotografie zu sehen, wobei 
auf seinem Rücken ein jun-
ges Mädchen im Badean-
zug posiert. Das Motiv weist 
unverkennbar eine gewisse 
Ähnlichkeit zur Darstellung 
auf den Plakaten auf – wenn 
auch mit dem „falschen“ 
Fisch. Im Gegensatz zu Jo-
nas hat der Hecht bis heute 
noch keinen Namen.

Vom „Wunder von Bern“ 
zu blutigen Köpfen
Der Karpfen Jonas kam 
nach seiner Fertigstellung 

1954 ebenfalls 
gleich zum Ein-
satz und wur-
de auf einem 
Festwagen in 
Zwingenberg 
und beim Sän-
gerfest der 
S ä n g e r l u s t 

Gernsheim 
p r ä s e n -
tiert, um dort Werbung 
für das Fischerfest zu 
machen. Außerdem 
schreibt Meister in sei-
ner Chronik von einem 
Austausch mit dem 
„Gondelfest“ in Rox-
heim. Er hatte von dem 
Fest erfahren, weil dort 
ein Wasserkorso stattfin-
den sollte und Meister 
geplant hatte, einen sol-
chen auch auf dem Fi-

scherfest zu organisie-
ren. Er kam nach 

Gesprächen mit 
den dortigen 
Festmachern 
überein, die-
sen Jonas, die 
Libelle und 
einen Fischer-

kahn für ihren 
Wa s s e r ko r s o 

leihweise zur Ver-
fügung zu stellen. 

Im Gegenzug wurden für 
das Fischerfest Lichterketten 
und Unterwasserscheinwer-
fer zugesichert.
Der Wasserkorso auf dem 
Gondelfest wurde für Jonas 
und die Fischerfest-Delega-
tion dann direkt zu einer Be-
währungsprobe: Laut Meis-
ter ging an diesem Tag ein 
heftiges Gewitter über dem 
Fest nieder, das den Korso 
an der Weiterfahrt hinderte. 
Die Besucherinnen und Be-
sucher bekamen stattdessen 
aber die Gelegenheit, einen 
historischen Moment live zu 
verfolgen: „Auch wir flüchte-
ten in das große Zelt, wo wir 

dicht gedrängt durch ein 
besonderes Ereignis für 

den Ausfall des Was-
serkorso entschädigt 
wurden. Der Festwirt 
ließ das Fußball-Welt-
meisterschaftsspiel 
Deutschland gegen 
Ungarn übertragen. 

Da sich bald eine Über-
legenheit der deut-
schen Mannschaft zeig-
te, stieg die Stimmung 
von Minute zu Minute. 
Und als schließlich 
unsere Mannschaft 
das Spiel gewonnen 
hatte, herrschte in 
dem Festzelt eine 
Stimmung, wie sie 
das Gondelfest 
wohl noch nie er-
lebt hatte. Dieses 

große Ereignis hielt 
unseren Festausschuss bis 
spät in die Nacht hinein im 
Zelt fest“, beschreibt Meister 
seine Eindrücke vom „Wun-
der von Bern“.
Was für die Gäste des Gon-
delfests zu einem unver-
gesslichen Erlebnis wurde, 
war für Jonas weniger ange-
nehm. Der Regen hatte sei-
ne Spuren hinterlassen – mit 
unangenehmen Folgen. „Als 
wir schließlich unseren Fisch, 
die Libelle und den Fischer-
kahn in stark beschädigtem 
Zustand in Roxheim abhol-
ten und sich einige Festaus-
schussmitglieder von dort 
bei unserem Fischerfest blu-
tige Köpfe schlugen, haben 
wir die Freundschaft gekün-

d i g t “ , 
schildert Meister das weitere 
Geschehen.

Jonas geht auf Reisen – 
und wird zum „Kriminel-
len“
Das Regenfiasko in Rox-
heim sollte nicht das ein-
zige Ereignis bleiben, das 
dem „großen“ Jonas stark 
zusetzte. Im Laufe der Jahre 
musste er diverse Male ge-
flickt und neu bemalt wer-
den. Für die Schäden sorg-
ten auch zahlreiche Kinder, 
die auf ihm herumkletterten 
oder sich in seinem Inneren 
versteckten oder die diver-
sen Ausflüge zu anderen 
Veranstaltungen wie dem 
Feuerwehrfest in Gerns-
heim, nach Bensheim oder 
zum Winzerfest in Groß-Um-
stadt. Sogar in Gernsheims 
französische Partnerstadt 
Bar-sur-Aube hat es den 
schuppigen Zeitgenossen 
schon verschlagen: Er war 
1976 bei der Begründung 
der Verschwisterung dabei 
und wurde dabei unfreiwillig 
zum „Schmuggler“. „Unse-
re Delegation hatte bei der 
Reise nach Frankreich viel 
Bier und andere Sachen als 
Gastgeschenk dabei. Das 
hätte uns an der Grenze viel 
Zoll gekostet“, erinnert sich 
Fischerfest-Ehrenpräsident 
Michael Schäfer im Ge-
spräch. Kurzerhand kamen 
die Gernsheimer also auf die 
Idee, ihren fischigen Beglei-
ter in ihr Vorhaben einzube-
ziehen und die für das Fest 
in Frankreich vorgesehenen 
Güter vor den Augen der 
Kontrolleure an der Gren-
ze zu verbergen. Insgesamt 
wurden so 100 Liter Wein, 
500 Probiergläser, 35 Kilo-
gramm gebratener und in 
Essig eingelegter Rheinfisch 
und 100 Liter Bier im Bauch 
von Jonas versteckt. „Als wir 
dann an der Grenze gefragt 
wurden, was es mit dem 
Fisch auf sich hat, haben wir 
erklärt, dass wir unterwegs 
zum Verschwisterungsfest 
sind. Daraufhin wurden wir 
einfach durchgewunken“, er-
zählt Schäfer.

Noch nicht im Ruhestand
Geht man von menschlichen 
Maßstäben aus, ist der gro-
ße Jonas inzwischen im Ren-
tenalter angekommen und 
könnte somit in den Ruhe-
stand gehen. Vom Team des 
Fischerfests wird er aber bis 
heute gehegt und gepflegt, 
sodass er auch weiterhin zu-
verlässig seiner Aufgabe als 
Repräsentant des Fischer-
fests nachkommen kann. 
Wenn Sie ihn sehen, grüßen 
Sie ihn doch mal – er freut 
sich bestimmt!

Auf dem 
Fischerfestplakat von 

1951 findet sich erstmals 
eine  Darstellung von einem 

Mädchen, das auf einem 
grünen Karpfen 

reitet.

Wenn er gerade nichts  
zu tun hat, entspannt sich 

Jonas in der Lagerhalle  
am Fischerfesthaus.

Foto: Chlebnicek

Die Fotografie, die 
auf dem Programmflyer 

des Fischerfests von 1952 ab-
gedruckt wurde, ähnelt der Dar-

stellung von Jonas und dem Fischer-
festmädchen. Bei wem es sich um das 

Mädchen handelt, ist im Archiv der 
Fischerfest GmbH nicht belegt. Die 
Redaktion und das Fischerfestteam 

freuen sich über Hinweise.� Foto: 
Archiv Rheinisches Fischer-

fest GmbH

Lokales aus erster Hand!
� www.plegge-medien.de
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Schwindel?
Diese Arzneitropfen

können helfen
Millionen Betroffene kennen den
Alltag mit Schwindelbeschwer-
den. Schwindel entsteht, wenn
das Gleichgewichtssystem aus
dem Takt gerät – oft begleitet von
Übelkeit oder Kopfschmerzen. Zur
Hilfe bei Schwindelbeschwerden
setzt Taumea deshalb mit einem
speziellen Dual-Komplex an: ei-
ner natürlichen Kombination aus
den beiden bewährten Arznei-
pflanzen Anamirta cocculus und
Gelsemium sempervirens.

Anamirta cocculus kann laut Arz-
neimittelbild das Schwindelgefühl
lindern. Gelsemium sempervirens
wiederum kann die typischen
Begleiterscheinungen mildern. In
dieser besonderen Kombination
entfalten beide Wirkstoffe ihre
natürliche Kraft – schnell aufge-
nommen über die Mundschleim-
häute, ohne bekannte Neben-
oder Wechselwirkungen.

Taumea kann helfen – natürlich
und rezeptfrei aus der Apotheke.

TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4,
Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird
angewendet entsprechend dem homöopathischen
Arzneimittelbild. Dazu gehört: Besserung der
Beschwerden bei Schwindel. • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

(PZN 07241184)

www.taumea.de

Viele Frauen ab 40 erleben täg-
lichen Frust: Die Lieblingsjeans
geht nicht mehr zu. Der Bauch
fühlt sich aufgedunsen an. Die
Waage steigt weiter − obwohl sie
genauso oder weniger essen wie
früher. Kleinere Portionen, nichts
Süßes, einen Salat und eine Diät
nach der anderen. Und trotzdem
passiert fast nichts. Oder schlim-
mer: Sie nehmen sogar zu. Frust
steigt auf, sie suchen den Fehler
bei sich.

Doch die Forschung weiß
heute: Das
Problem ist
nicht ihr
Wille − es

Annette Frier setzt auf den neuen pureSSSGP
Stoffwechsel-Shake aus der Apotheke, dennnn der
aktiviert den verlangsamten Stoffwechsel aaab 40.

Starterset
für Ihren Neuanfang

nicht ihr 
Wille − es Wille − es 

Jetzt

38%
Preisvorteil
sichern

4× pureSGP Stoffwechsel-Shake in
44 lleecckkeerreenn SSoorrtteenn ((VVaanniillllee, SScchhoo--
ko, Erdbeere und Neutral) + Ge-
schenke im Wert von über 40 Euro
zusätzlich! Jetzt im Onlineshop
unterwww.pureSGP.de

In der Apotheke:

pureSGP
Stoffwechsel-Shake

(Vanille: PZN 20584687)

¹Zink trägt zu einem normalen Fettsäurestoffwechsel, zu einem normalen Kohlenhydrat-Stoffwechsel und zu einem normalen Stoffwechsel vonMakronährstoffen bei. • 2Das Ersetzen von zwei der täglichen Hauptmahlzeiten im Rahmen einer kalorienarmen Ernährung durch einen solchenMahlzeitenersatz trägt
zur Gewichtsabnahme bei.

NEU

ist ihr Stoffwechsel, der sich ab
40 grundlegend verändert. Vie-
le Frauen geraten unbemerkt in
eine biologische Stoffwechsel-
Falle, die lange unterschätzt
wurde: die sogenannte Glykation
− die „Verzuckerung“ im Körper.
Schon kleine Blutzuckerspitzen
durch die „harmlose“ Banane
zwischendurch, den Latte mac-
chiato oder den Nachmittags-
snack sorgen dafür, dass der
Blutzucker hochschnellt und der
Körper in den Speichermodus
schaltet: Energie wird
eingelagert statt ver-
brannt, besonders am
Bauch. Klassische Di-

ättten funktio-
nieren deshalb
abbb 40 oft nicht
mmmehr. Noch
mmmehhhr Verzichhht
bremst den
Stoffwechsel
zusätzlich. Der Körper schal-
tet in den Sparmodus, hält jede
Kalorie fest. Gleichzeitig sinkt
ab 40 der Östrogenspiegel, die
Muskelmasse nimmt ab – weni-
ger Muskeln verbrennen weniger

Energie.

Neu: Der pureSGP
Stoffwechsel-Shake –
die Hoffnung für
Frauen ab 40

Der pu reSGP
Stof f wechsel-Sha ke1

wurde speziell für den ver-
änderten Stoffwechsel ab 40
entwickelt. Ein evidenzbasier-
tes Abnehmprodukt aus der
Apotheke, das genau dort an-
setzt, wo herkömmliche Diäten
scheitern2:

• Die zuckerfreie Formulierung
aktiviert den Stoffwechsel und
vermeidet Blutzuckerspitzen

• Hochwertige, reine Proteine
unterstützen die Muskelmasse

• Wertvolle Ballaststoffe sor-
gen für ein angenehmes
Sättigungsgefühl

• Essenzielle Mikronährstoffe
beugen Mangelerscheinungen
vor

Das Geniale: Dieser Shake
ist ein purer Genuss. Einfach
an fünf Tagen pro Woche zwei
Mahlzeiten durch den cremigen
Shake ersetzen – flexibel, wann
Sie wollen.

Keine Verbote, keine star-
ren Pläne. Restaurantbesuch?

Familienfeier? Kein Problem.
pureSGP passt sich Ihrem Le-
ben an – nicht umgekehrt. Be-
ginnen Sie Ihr neues, leichtes
Leben jetzt.

„Weil Abnehmen
ab 40 auch einfffaaaccchhh

sein darf!“““

„Cremig, lecker, zuckerfrei
und schmeckt echtgut!“

Gesundheit ANZEIGEANZEIGE

RolexPatek Philippe Audemars Piguet

30 %  AUF EHERINGE

15 %  AUF ANTRAGSRINGE

Gestalten Sie Ihre Eheringe bei uns,
Rabatte werden ausgestellt in

Verbindung mit dem Schlemmerblock

MACHEN SIE IHR
ALTGOLD ZU GELD!
Wir bewerten Ihre Schätze
fair, diskret und transparent.

  Schmuck aus Gold, Silber, Palladium oder Platin
  Münzen und Barren
  Brillantschmuck
  Silberbesteck und Zinn
  Zahngold
  Bernstein
  Taschenuhren
   Markenuhren wie Rolex, Patek Philippe,
Audemars Piguet uvm. 

GOLD • SILBER • PLATINSCHMUCK
GOLDMÜNZEN • ZAHNGOLD
 BRUCHGOLD • SILBERWAREN

GOLDANKAUF
PROFITIEREN SIE VOM 

GESTIEGENEN GOLDKURS

UHRENANKAUF
PROFITIEREN SIE VON DEN 

GESTIEGENEN PREISEN

SOFORT 

BARGELD

Batteriewechsel • Schmuck- und Uhrenreparatur 
Gravuren • Perlenketten neu fassen

Trauringberatung

  Wilhelm-Leuschner-Straße 16,
Griesheim, Hessen, Germany
06155 77950

 info@juwelierkoenig.de

ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo. – Fr.: 10:00 – 18:00 Uhr
Sa.: 10:00 – 13:00 Uhr

SOFORT 

BARGELD

UHREN • SCHMUCK • TRAURINGE

UHREN • SCHMUCK • TRAURINGE

Solarstrom vom Balkon
Grüne küren Siegerin ihres Klima-Gewinnspiels
Biebesheim (red). Die Aus-
losung des Gewinnspiels 
„Mach was fürs Klima – Ge-
winne Solarstrom“ des Bie-
besheimer Ortsverbands von 
Bündnis 90/Die Grünen ist 
laut einer Pressemitteilung 
erfolgt: Die Gewinnerin Elke 
Zeißler durfte kürzlich ein 
Balkonkraftwerk in Empfang 
nehmen, mit dem sie künf-
tig klimafreundlichen Solar-
strom direkt vor Ort erzeugen 
kann.
Das Gewinnspiel wurde vom 
Ortsverband der Grünen 
ins Leben gerufen, um laut 
eigener Aussage Menschen 
zu motivieren, ihre persön-
lichen Beiträge zum Klima-
schutz sichtbar zu machen. 
Bürgerinnen und Bürger hät-

ten sich mit kreativen und en-
gagierten Beispielen aus ih-
rem Alltag beteiligt – von der 
Nutzung des Fahrrads über 
naturnahe Gartengestaltung 
bis hin zu Maßnahmen zur 
Förderung der Artenvielfalt.
Die Gewinnerin überzeugte 
mit der naturnahen Gestal-
tung ihres Gartens. „Zahl-
reiche heimische Pflanzen 
sowie Wasserstellen für In-
sekten schaffen wertvolle Le-
bensräume und leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt 
der Biodiversität. Gleichzei-
tig tragen begrünte Flächen 
zu einem besseren Mikro-
klima bei und zeigen, wie je-
der Einzelne mit vergleichs-
weise einfachen Mitteln zum 
Klima- und Umweltschutz 

beitragen kann“, erklärt der 
Ortsverband. Auch die üb-
rigen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gingen nicht leer 
aus. Als Anerkennung für ihr 
Engagement erhielten sie 
Glückslose der hessischen 
Umweltlotterie „GENAU“. 
Mit dieser Lotterie werden 
wöchentlich Natur- und Um-
weltprojekte in Hessen ge-
fördert. „Die Resonanz auf 
unser Gewinnspiel zeigt, 
dass viele Menschen bereits 
Verantwortung übernehmen 
und sich aktiv für den Klima-
schutz einsetzen. Dieses En-
gagement möchten wir sicht-
bar machen und würdigen“, 
erklärt der Ortsverband.
Weitere Infos:
gruene-biebesheim.de

Die Grünen-Fraktionsvorsitzende Ursula Hammann (links) bei der Übergabe des Balkonkraft-
werks an Elke Zeißler.� Foto: Grüne Biebesheim
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Stockstadt am Rhein
Internet: www.stockstadt.de 
E-Mail: kontakt@stockstadt.de

Der Gemeinde-Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 
10.07.2026 folgende Wahlvorschläge für die

Direktwahl der hauptamtlichen Bürgermeisterin oder des 
hauptamtlichen Bürgermeisters

in der Gemeinde Stockstadt am Rhein am 06.09.2026

zugelassen, die hiermit bekannt gegeben werden:

Lfd.
Nr.

Name der Partei oder  
Wählergruppe,
Kurzbezeichnung:

Familienname, Rufname des Be-
werbers,
Beruf oder Stand,
Tag der Geburt und Geburtsort,
Wohnort

1 Christlich Demokratische 
Union Deutschlands – CDU

Schumann, Ute, 
Lehrerin
1978 in Groß-Gerau
Stockstadt am Rhein

2 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands – SPD

Hebermehl, Maike
Einkäuferin Vergaberecht 
1989 in Groß-Gerau
Stockstadt am Rhein

3 Parteilos - Urzo Urzo, Luigi
Industriekaufmann
1964 in Torre Annunziata (Italien)
Stockstadt am Rhein

Stockstadt am Rhein, den 15.07.2026

gez.: Thurow
Wahlleiterin

SOMMER ANGEBOTE.
Exklusive Angebote für sonnige Tage.

LEASING BEREITS AB:

199,-€ MTL.

LEASING BEREITS AB:

349,-€ MTL.

25X
SOFORT

VERFÜGBAR

BMW 120: Energieverbrauch kombiniert: 5,9–5,8 l/100 km (WLTP); CO₂-Emissionen kombiniert: 135–130 g/km (WLTP); CO₂-Klasse(n): D; Leasing-Angebot für Privatkunden gültig bis 
30.09.2026 bzw. solange der Vorrat reicht. Druckfehler, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: 
Anschaffungspreis 29.421,58 €; Leasingsonderzahlung 
2.999,00€; Laufzeit 24 Monate; Laufleistung p.a. 
5.000km; 24 monatliche Leasingraten à: 299,00 €; 
Gesamtbetrag 7.766,00 €; zzgl. Bereitstellung und BMW 
Welt Erlebnisabholung 790,-€

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: 
Anschaffungspreis 34.408,32 €; Leasingsonderzahlung 0€; 
Laufzeit 36 Monate; Laufleistung p.a. 5.000 km; 36 monatliche 
Leasingraten à: 349,00 €; Gesamtbetrag 12.564,00 €; zzgl. 
Bereitstellung und BMW Welt Erlebnisabholung 790,-€

BMW 318i Touring: Energieverbrauch kombiniert: 7 l/100 km (WLTP); CO₂-Emissionen kombiniert: 157 g/km (WLTP); CO₂-Klasse(n): F. Leasing-Angebot für Privatkunden gültig bis 
30.09.2026 bzw. solange der Vorrat reicht. Druckfehler, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.

Der BMW 1er

Der BMW 3er Touring

Jetzt Aktionsangebote sichern – nur für kurze Zeit.
 Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gerne persönlich!

Emil Frey Vogel Automobile GmbH | www.vogel-bmw.de

76829 Landau  Am Schänzel 6  Tel. 0 63 41 / 94 84 - 0
76726 Germersheim  Hafenstraße 4   Tel. 0 72 74 / 94 84 - 0
64673 Zwingenberg  Gießer Weg 16  Tel. 0 62 51 / 70 99 - 0

*Firmensitz Emil Frey Gruppe Deutschland, Cannstatter Str. 46, 70190 Stuttgart.

26 Jahre im Dienst
Stadt verabschiedet Hubertus Gutjahr

Gernsheim (red). Bürgermeister Peter Burger hat in einer 
kleinen Feierstunde am 14. Juli den städtischen Mitarbeiter 
Hubertus Gutjahr (Mitte) in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet, wie die Stadt Gernsheim in einer Pressemittei-
lung berichtet. „Ihm gilt Dank und Anerkennung für die geleis-
teten treuen Dienste in über 26 Jahren als Teil des Teams des 
Wasserwerks der Schöfferstadt Gernsheim. Herr Gutjahr übte 
sein Aufgabengebiet für die Stadt stets mit großem Fachwissen, 
handwerklichem Geschick, Engagement, Sorgfalt und Zuver-
lässigkeit aus“, so die Stadt Gernsheim.� Foto: Stadt Gernsheim

Wichtiges Wissen
Kids kochten mit den Landfrauen

Erfelden (red). Bereits zum sechsten Mal haben die Landfrau-
en Erfelden vom 13. bis zum 16. Juli die gemeinsamen Kids-
Ferienspiele von TV und SKG Erfelden tatkräftig unterstützt. 
Täglich sorgten die Landfrauen für ein warmes, kindgerechtes 
Mittagessen. Die Kinder wurden dabei laut einem Bericht der 
Landfrauen aktiv in die Zubereitung eingebunden – sie schäl-
ten und schnitten das Gemüse, deckten den Tisch und über-
nahmen einfache Zubereitungsaufgaben. Gleichzeitig erklär-
ten ihnen die Landfrauen, woher die verwendeten Zutaten 
stammen, demonstrierten Zubereitungstechniken und beton-
ten die Wichtigkeit regionaler Lebensmittel. �
� Foto: Landfrauen Erfelden

Einbruch in Einfamilienhaus
Riedstadt (red). Zwischen Montagmorgen, 20. Juli, und Dienstag-
nachmittag, 21. Juli, trieben unbekannte Täter in „In der Hochstadt“ 
ihr Unwesen und verschafften sich Zugang zu einem dortigen Ein-
familienhaus. Die ungebetenen Besucher drangen zunächst über die 
Terrassentür in das Gebäude ein, flüchteten nach gegenwärtigem Er-
mittlungsstand aber ohne Beute wieder vom Tatort.
Hinweise: Kriminalpolizei Rüsselsheim, (06142) 6960

Wohnungseinbrecher flüchten in angrenzendes Feld
Gernsheim (red). Nach einem Einbruch in ein Wohnhaus hat die 
Rüsselsheimer Kriminalpolizei die Ermittlungen übernommen und 
sucht Zeugen mit Hinweisen. Am Dienstagabend, 21. Juli, kurz vor 
23 Uhr, drangen die Kriminellen gewaltsam über ein Fenster in das 
Haus in der Franz-Joseph-Nuß-Straße ein und entwendeten dort an-
schließend einen Laptop und Schmuck. Die ungebetenen Besucher 
flüchteten anschließend in ein angrenzendes Feld vom Tatort. Einer 
der Täter war 20 bis 30 Jahre alt, 1,80 bis 1,90 Meter groß und schlank. 
Er trug eine schwarze Basecap, eine schwarze FFP2-Maske, schwarze 
Jogginghosen mit weißen Streifen an der Seite, schwarze Schuhe und 
grau/blaue Gartenhandschuhe mit weißer Aufschrift. Der Mann hat-
te einen braunen Bart. Sein Begleiter war etwa gleich groß und eben-
falls schlank. Er trug ein graues langes Oberteil mit einer schwarzen 
Linie, schwarze Hosen und schwarze Schuhe.
Hinweise: Einbruchskommissariat Rüsselsheim, (06142) 6960

POLIZEI-MELDUNGEN

Neue Kräfte willkommen
Schatztruhe sucht Verstärkung in der Sommerpause
Gernsheim (red). Während 
der Sommerferien bleibt die 
„Schatztruhe“ in Gernsheim 
laut einer Mitteilung ge-
schlossen. Nach den Ferien 
öffnet das Second-Hand-An-
gebot erstmals wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten 
am Mittwoch, 12. August, von 
17.30 bis 19 Uhr und am Frei-
tag von 14 bis 17 Uhr. Spenden 
von Haushaltsgegenständen 
sind dann wieder willkom-
men. 
Das Familienzentrum Cari-
tasnetzwerk Gernsheim sucht 
derzeit Engagierte, die sich 
ehrenamtlich in der Schatz-
truhe engagieren möchten. 
Ursula Lebkücher und Elisa-
beth Pelzer haben die Schatz-
truhe in den letzten sechs 
Jahren aufgebaut und mit 
Birgit Gutjahr stetig weiter-

entwickelt. Die drei wollen 
sich mit neuen Interessierten 
zum Kennenlernen treffen. 
Laut Stefan Fritsch, Ehren-
amtskoordinator des Fami-
lienzentrums, sind dabei vor 
allem Menschen gesucht, die 
das Team ergänzen, in der 
Schatztruhe auch körperlich 
mitarbeiten können und die 
die Schatztruhe als lebendi-
gen Ort erhalten möchten. 
„Die Schatztruhe ist weit 
mehr als ein Ort zum Stö-
bern und Einkaufen. Sie lebt 
von Begegnungen, Gesprä-
chen und dem Miteinander 
verschiedener Generationen 
und Kulturen“, so Lebkücher. 
Gesucht werden Menschen, 
die kommunikativ sind und 
Freude daran haben, mit an-
deren in Kontakt zu kommen. 
„Ebenso gehören das Sortie-

ren der gespendeten Kleidung 
und Gegenstände sowie prak-
tische Tätigkeiten zum Enga-
gement dazu“, ergänzt Pelzer. 
Dazu zählt auch die Bereit-
schaft, beim Herausschieben 
von Kisten und beim Auspa-
cken von Spenden mit anzu-
packen, so Gutjahr.
Interessierte sind zu einem 
unverbindlichen Informa-
tionstreffen am Mittwoch, 5. 
August, um 18 Uhr, ins Fami-
lienzentrum Gernsheim in 
der Riedstraße 26 eingeladen. 
Dort besteht die Möglichkeit, 
die Schatztruhe kennenzu-
lernen, Fragen zu stellen und 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen. 
Weitere Infos: Stefan Fritsch, 
(01520) 9291768, Familien-
zentrum-gernsheim@cv-of-
fenbach.de

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung!



Darmstädter Straße 48 • 64331 Weiterstadt
Tel.: 0 61 50 / 541 24 74 • Mobil: 01 63 / 346 99 15
info@tiana-kosmetik.de

www.tiana-kosmetik.de

Kosmetik & 
Fußpflege

Zurück zur inneren Ordnung 
und Ausgeglichenheit mit 

Arbeitsgemeinschaft für Klassische 
Akupunktur und Traditionelle 
Chinesische Medizin
Heilpraktikerin Viola Buggle aus Pfungstadt ist Mitglied der AGTCM.
Das Mitglied hat der Arbeitsgemeinschaft Fachausbildungen in 
den Bereichen Akupunktur und Arzneimitteltherapie nachgewiesen.

• Akupunktur / Ohrakupunktur / Laserakupunktur
• Arzneimitteltherapie
• Manuelle Therapie / Massage
• Ernährung nach den fünf Elementen
• Qi Gong / Fuß- und Augengymnastik / Ü 70-Gymnastik
• Meditationsgruppen

Praxis für Naturheilkunde und 
Traditionelle Chinesische Medizin

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Dipl.-Biologin Viola Buggle, Heilpraktikerin
Rügnerstraße 69 |64319 Pfungstadt
Mobil: 0 15 90/1 03 65 69
www.viola-buggle.agtcm-therapeut.de

Der Raum für Natürlichkeit mit fortschritt lichen 
nachhalti gen ästheti schen Behandlungen, 
die speziell auf Sie abgesti mmt werden.

Behandlungen:

 · Botox
· Hyaluronsäure (Filler)

 · Mesotherapie und Polynukleoti dbehandlung 
 · PRP (Eigenblutt herapie)
 · Sklerosierung (Besenreiser) 
 · Lipolyse (Fett wegspritze)

Wilhelm-Leuschner-Straße 30-34 
64347 Griesheim
Jetzt QR-Code scannen und Termin buchen. 
Mobil 0155/60406579 · www.sarahruehl.de

GESICHTSBEHANDLUNGEN

FUSSPFLEGE 

WIMPERNVERLÄNGERUNG

MICROBLADING

V A L E N T I N A  H A U GV A L E N T I N A  H A U G

Wiesenstraße 8Wiesenstraße 8
64347 Griesheim 64347 Griesheim 

Mobil: 01 57 / 87 50 98 77Mobil: 01 57 / 87 50 98 77
info@valentina-kosmetik.cominfo@valentina-kosmetik.com
www.valentina-kosmetik.comwww.valentina-kosmetik.com
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PFLEGEMYTHEN IM CHECK
Eine Stylistin über Irrtümer und die richtige Haarwäsche

(djd). Haare waschen gehört 
zur Routine, wir�  aber erstaun-
lich viele Fragen auf. Wie o�  ist 
sinnvoll? Gehört Conditioner 
nur in die Spitzen? Und schadet 
es, mit nassen Haaren schlafen 
zu gehen? Stylistin Lena Sophie 
Kauf räumt mit verbreiteten 
Annahmen auf und gibt Tipps 
für die Haarwäsche.

Mythos 1: Je stärker 
das Shampoo, desto 

sauberer das Haar
„Das stimmt so nicht“, sagt 
Lena Sophie Kauf, Stylistin bei 
der Haarp� egemarke Glynt. 
Aggressive Shampoos können 
die Schuppenschicht aufrau-
en und das Haar stumpf und 
spröde wirken lassen. Auch ein 
mildes Shampoo hat eine aus-
reichende Reinigungskra� . 

Mythos 2: Schuppen 
entstehen nur bei 

trockener Kop� aut
Auch das ist nach Einschät-
zung der Stylistin falsch. 
Schuppen können ebenso 
bei fettiger Kop� aut auf-
treten, wenn deren Gleich-
gewicht gestört ist.

Mythos 3: Mit 
nassen Haaren schlafen 
zu gehen, ist unprob-

lematisch
Kauf rät davon ab. Nasses 
Haar sei besonders emp-
� ndlich, schon die Reibung 
am Kissen könne Haar-
bruch verursachen. 

Mythos 4: Conditio-
ner gehört nur in die 

Haarspitzen

„Im Grundsatz ja“, bestätigt 
Kauf. Unabhängig von Haarlän-
ge und Haartyp sollte Conditio-
ner nie auf die Kop� aut, son-
dern in die Längen und Spitzen 
gegeben werden.

Mythos 5: Haarp� ege-
produkte wirken bei allen 

Haartypen gleich
Das verneint Kauf klar. Schnell 
fettendes Haar benötige eher 
ein mildes Shampoo zur tägli-
chen Haarwäsche. Feines Haar 
braucht Volumen, trockenes 
Haar intensivere P� ege.

Mythos 6: Ein zusätzlicher 
Hitzeschutz ist nicht nötig

Aus Sicht von Kauf ist das ein 
Irrtum. Ohne Schutz könne die 
Haarstruktur durch Föhn, Glätt-
eisen oder Lockenstab porös 
werden, es drohen Haarbruch, 
Spliss und Trockenheit.

Drei Tipps zum 
Haarewaschen:

1. Nicht zu o�  – aber auch 
nicht zu selten waschen

Tägliches Waschen mit aggres-
siven Produkten kann das Haar 
austrocknen und die Kop� aut 
zu stärkerer Talgproduktion an-
regen. Wer zu selten wäscht, ris-
kiert Rückstände auf der Kopf-
haut, Schuppen, Juckreiz und 
unangenehmen Geruch. „Ein 
guter Rhythmus ist alle zwei bis 
drei Tage“, so Kauf. Bei fettigem 
Haar dürfe täglich gewaschen 
werden – dann aber mit einem 
milden Produkt.

2. Shampoo und Conditioner 
richtig verteilen

„Shampoo gehört auf die Kopf-
haut, wo es verteilt und san�  
einmassiert wird.“ Conditioner 
werde in Längen und Spitzen 
angewendet. Rückstände von 
Shampoo oder Spülung kön-
nen das Haar beschweren und 
stumpf wirken lassen. 

3. Lieber lauwarm 
als heiß waschen

Zu heißes Wasser kann Kopf-
haut und Haare austrocknen 
und Spliss begünstigen. „Ideal 
ist lauwarmes Wasser, optional 
mit einem kühleren Abschluss“, 
rät Kauf. So bleibe die Schup-
penschicht eher intakt und das 
Haar behalte mehr Glanz.

ROUTINEN SCHAFFEN
Das richtige Trinkverhalten

(akz-o). Wer seine Ernährung 
umstellen will, denkt meist zu-
erst an neue Rezepte, ausgewo-
gene Wochenpläne oder mehr 
frische Zutaten. Fachleute wei-
sen jedoch darauf hin, dass ein 
bewusster Lebensstil nicht nur 
auf dem Teller beginnt. Auch 
das Trinkverhalten spielt eine 
zentrale Rolle und kann ein ers-
ter Ansatzpunkt für veränderte 
Gewohnheiten sein.
Die Ernährungsberaterin und 
Diplom-Oecotrophologin Mai-
ke Grimmelt rät dazu, sich am 
Anfang nicht zu viel auf ein-
mal vorzunehmen: „Das richti-
ge Trinken ist der erste Schritt, 
der sich zudem leicht umsetzen 
lässt. Trinken läu�  meist neben-
her. Es passiert automatisch, 
zwischen Terminen, unterwegs, 
bei der Arbeit, zu Hause. Gera-
de weil es so selbstverständlich 
ist, wird es selten hinterfragt. 
Und genau hier liegt der blin-
de Fleck vieler guter Vorsätze. 
Bewusste Ernährung beginnt 
nicht nur auf dem Teller, son-
dern auch im Glas.“ Eine ausrei-
chende Flüssigkeitszufuhr ist 
nach Angaben der Expertin ein 
wesentlicher Bestandteil einer 
ausgewogenen Ernährung. Sie 
beein� usst Kreislauf, Konzen-
tration und auch das Hunger-
gefühl, weiß Maike Grimmelt: 

„Wer zu wenig trinkt, fühlt sich 
schneller müde oder grei�  zwi-
schendurch zu etwas Essbarem, 
obwohl eigentlich Durst dahin-
tersteckt. Ein Glas Mineralwas-
ser kann hier mehr bewirken als 
der nächste Snack.“
Vor diesem Hintergrund emp-
� ehlt die Expertin, eine feste 
Trinkroutine zu etablieren. Mi-
neralwasser ist dafür gut ge-
eignet. Es liefert kalorienfreie 
Flüssigkeit und zusätzlich Mi-
neralsto� e. Es erfrischt, passt 
zu jeder Gelegenheit und ist 
ohne weiteren Aufwand verfüg-
bar. Wer Abwechslung möch-
te, kann frische Kräuter oder 
Früchte hinzufügen. Das ist un-
kompliziert und alltagstauglich. 
„Bewusst trinken heißt nicht, 
alles neu zu denken“, sagt Er-
nährungsberaterin Grimmelt. 
„Es bedeutet, eine kleine Ent-
scheidung bewusst zu tre� en. 
Morgens nach dem Aufstehen 
ein Glas Mineralwasser. Zu den 
Mahlzeiten. Zwischendurch im 
Büro oder unterwegs. Solche 
Routinen kosten kaum Energie, 
machen aber einen spürbaren 
Unterschied.“ Entscheidend sei 
nach Einschätzung der Expertin 
die langfristige Umsetzbarkeit 
im Alltag. Wer beim Trinken 
ansetzt, wählt einen unkompli-
zierten Einstieg in eine bewuss-
te Ernährung. Dies könne die 
Wahrscheinlichkeit erhöhen, 
entsprechende Gewohnheiten 
dauerha�  beizubehalten.Wasser trinken 

leicht gemacht: Mit 
Karaffe und Glas bleibt die 

Erfrischung immer 
griffbereit.

Foto: KI-generiert/akz-o

PRÄVENTIV AKTIV
Gesundheitskurse mit Viola Buggle

Pfungstadt. Medizinische Be-
handlungen sind, wenn notwen-
dig, sinnvoll und es ist gut, dass 
es diese Möglichkeit gibt. Bes-
ser als krank zu werden, ist es 
jedoch, gesund zu bleiben.  Die 
Pfungstädter Heilpraktikerin 
Viola Buggle meint dazu: „Das 
gelingt am besten präventiv mit 
Aktivitäten wie gesunde Ernäh-
rung, Bewegung und Entspan-
nung im guten Ausgleich. Ich 
biete hierzu eine breite Palette 
an regelmäßigen Kursen an. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich. 
Bei Interesse bitte bei mir mel-
den.“
Qi Gong/ Tai Chi: jeden Mon-
tag (15.30 bis 16.30 Uhr)
Übungen für gutes Sehen: 
14-tägig montags (16.45 bis 17.15 
Uhr)
Gymnastik für Frauen ab 70 
Jahre: jeden Dienstag (9.30 bis 
10.30 Uhr)

Krä� igung und Beweglich-
keit für die Füße: 14-tägig 
dienstags (17 bis 18 Uhr)
Faszientraining und Stret-
ching: vierwöchig dienstags (17 
bis 18 Uhr)
Meditation, geführt und frei: 
jeden Dienstag (18.30 bis 19.30 
Uhr)
Progressive Muskelentspan-
nung (PME): vierwöchig mitt-
wochs (17 bis 17.45 Uhr)
Qi Gong/ Tai Chi: jeden Don-
nerstag (9.30 bis 10.30 Uhr)
Weitere Kursthemen werden 
auf Nachfrage angeboten.
Kontakt und weitere Infos: 
Praxis für Naturheilkunde 
und Traditionelle Chinesi-
sche Medizin Dipl.-Biologin 
Viola Buggle, Heilpraktike-
rin, Rügnerstraße 69, Pfung-
stadt, (01590) 1036569, 
viola-buggle.agtcm-
therapeut.de

Zielgruppengerechte Werbung!
www.plegge-medien.de/mediadaten

KRÄUTERWISSEN ENTDECKEN
Klostergärten als Inspiration für einen bewussten Lebensstil

(akz-o). „Wer nicht jeden Tag 
etwas Zeit für seine Gesund-
heit au� ringt, muss eines Tages 
sehr viel Zeit für Krankheit auf-
bringen.“ Dieses Zitat des Kräu-
terpfarrers Sebastian Kneipp hat 
bis heute nichts von seiner Ak-
tualität verloren. Immer mehr 
Menschen beschä� igen sich mit 
der Frage, wie sie ihre Gesund-
heit langfristig unterstützen 
und bis ins Alter aktiv und vital 
bleiben können.
Neben Bewegung, ausgewo-
gener Ernährung und aus-
reichend Erholung rückt 
dabei auch traditionelles 
Naturwissen wieder stärker 
in den Fokus. Besonders die 
Kräuterkunde der historischen 
Klostergärten erlebt derzeit eine 
Renaissance. Die Geschichte 
der Klostergärten reicht bis zu 
den ersten Benediktinerklös-
tern zurück. Die Gärten dienten 
ursprünglich der Selbstversor-
gung der Mönche und Nonnen. 
Neben Obst- und Gemüsegär-
ten gehörte der sogenannte 
„Herbularius“, der Kräutergar-
ten, zu den wichtigsten Berei-
chen. Dort wurden zahlreiche 
P� anzen kultiviert, die für Tees, 
Tinkturen und andere Zube-

reitungen verwendet wurden. 
Das Wissen über Heil- und Ge-
würzkräuter wurde über Gene-
rationen hinweg bewahrt und 
weitergegeben. Viele der dama-
ligen Klostergärten gelten heute 
als Ursprung der europäischen 
Kräuter- kunde.

Die Verbindung von traditio-
neller Kräuterkunde und mo-
derner Ernährungswissenscha�  

� ndet sich heute in verschie-
denen Gesundheitskonzepten 
wieder. Unabhängig von einzel-
nen Produkten bleibt jedoch die 
wichtigste Erkenntnis dieselbe: 
Wer sich regelmäßig bewegt, 
bewusst ernährt, Stress redu-
ziert und sich Zeit für Körper 
und Geist nimmt, scha� t gute 
Voraussetzungen für ein aktives 
und vitales Leben bis ins hohe 
Alter. Im Laufe der Zeit gerieten 

zahlreiche Kräuter in Verges-
senheit. Namen wie Bene-
diktenkraut, Tausendgülden-
kraut oder Wegwarte sind 
vielen Menschen heute kaum 
noch bekannt. Dennoch ent-

halten diese P� anzen wertvolle 
sekundäre P� anzensto� e, äthe-
rische Öle und weitere natür-
liche Inhaltssto� e, die seit Jahr-
hunderten geschätzt werden. 
Mit dem wachsenden Interesse 
an natürlichen Ernährungs- und 
Lebenskonzepten wächst auch 
die Aufmerksamkeit für diese 
traditionellen Kräuter. Viele Ver-
braucher suchen bewusst nach 
Produkten, die altes Wissen mit 
modernen Erkenntnissen ver-
binden.
Weitere Infos:
gesundheitskontor.de

Eine abwechslungsreiche 
Ernährung mit frischen 
Zutaten und wichtigen 

Vitaminen bildet die Grund-
lage für einen aktiven und 

bewussten Lebensstil.

Foto: KI-generiert/akz-o

Richtig 
gepfl egte 

Haare fühlen sich 
nicht nur besser an – sie 
sehen auch besser aus.

Foto: djd/GLYNT



ORTSÜBLICHE BEKANNTMACHUNG IM BEREICH DER GEMEINDE  
GROSS-ROHRHEIM UND DER STADT GERNSHEIM | RHEIN-MAIN-LINK

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Amprion hat als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber den gesetzlichen Auftrag, das Übertragungsnetz 
im Zuge der Energiewende um- und auszubauen.

Der Rhein-Main-Link ist eines der zentralen Netzausbauprojekte der Energiewende. Der leistungsstarke 
Energiekorridor besteht aus den Vorhaben Nr. 82, 82a, 82b und 82c, deren vordringlicher Bedarf gesetz-
lich festgelegt ist. Über vier Erdkabelverbindungen bringt er klimafreundlichen Strom aus Niedersachsen 
über Nordrhein-Westfalen in die Wirtschaftsregion Hessen. Ab 2033 wird der Rhein-Main-Link dann eine 
Übertragungsleistung von bis zu acht Gigawatt (GW) haben.

Für die Planung des Rhein-Main-Links sind entlang des Trassenverlaufs Voruntersuchungen durch zuführen, 
um detaillierte Kenntnisse über die Bodenverhältnisse und den Planungsraum zu erlangen.

Die Flurstücke, auf denen die im folgenden beschriebenen Arbeiten durchgeführt werden, sind der  
beigefügten Flurstücksliste zu entnehmen. Wir weisen darauf hin, dass nicht alle der hier beschriebenen 
Vorarbeiten auf jedem betroffenen Flurstück stattfinden.

VORARBEITEN

•  Bodenuntersuchung: Eine bis zu 32,4 cm breite Verrohrung wird mithilfe von Raupenfahrzeugen in
bis zu 50 m Tiefe in den Untergrund gebohrt oder durch Rammschläge getrieben. Die benötigte
Aufstellfläche beträgt ca. 225 m2. Bei Verdachtsflächen erfolgt im Vorfeld der Bohruntersuchung
eine Kampfmittelerkundung am geplanten Untersuchungspunkt.

•  Bodenuntersuchung: Eine ca. 4,2 cm breite Sonde wird mithilfe von Handgeräten oder kleinen Raupen-
fahrzeugen bis in Tiefen von ca. 40 m in den Untergrund gebracht. Die Aufstellfläche und Baustellenein-
richtungsfläche beträgt ca. 50 m2. Bei Verdachtsflächen erfolgt im Vorfeld der Bohruntersuchung eine
Kampfmittelerkundung am geplanten Untersuchungspunkt.

•  Minimal invasive Bodenuntersuchung: Ein Bohrstock wird mit einer Bohrtiefe von bis zu 2 m in der Regel
händisch in den Boden getrieben. Zusätzlich können geophysikalische Messungen anhand von händisch
eingeführten Bodensonden durchgeführt werden.

•  Es wurden Bereiche identifiziert, in denen eine Überprüfung auf Kampfmittel erforderlich ist. Die Unter-
suchung erfolgt dabei überwiegend von der Oberfläche aus mittels Handgeräten. Bei Bedarf werden
auch Bodenschichten unter dem Einsatz von Baggern abgetragen oder Bodenproben entnommen. Im
Falle eines Kampfmittelfundes werden die erforderlichen Bergungsarbeiten anschließend gegebenenfalls
mit Fahrzeugen durchgeführt.

•  Vorhandene Bohrpunkte werden vereinzelt zu Grundwassermessstellen ausgebaut, um Proben aus dem
Grundwasser zu entnehmen. Wir beabsichtigen die Messstelle erst im Rahmen der kommenden Bautätig-
keit zurückzubauen. Das Rohr wird durch Metallgestänge (Anfahrschutz) geschützt und markiert.

•  Im Rahmen von archäologischen Untersuchungen finden Begehungen und Oberflächenabsuchungen
statt. Stellenweise kommen Sonden oder händische Bodeneingriffe zum Einsatz. Auf verdächtigen
Flächen erfolgt ein flächiger Abtrag der Oberfläche. Der Oberboden sowie gegebenenfalls darunterlie-
gende Bodenschichten werden getrennt aufgenommen und abgelegt. Sobald Hinweise auf archäologi-
sche Strukturen auftreten, werden notwendige Bergungsarbeiten durchgeführt. Gegebenenfalls kann
der Einsatz von Fahrzeugen erforderlich sein.

•  Zur Verifizierung der genauen Lage von möglichen Fremdleitungen werden Such schachtungen
durchgeführt. Diese erfolgen in der Regel händisch oder durch den Einsatz von kleinen Maschinen.

Alle Untersuchungspunkte werden in der Regel mittels farblich gekennzeichneter Holzpflöcke  
markiert („ausgepflockt“). Diese werden im Anschluss an die Untersuchungen wieder vollständig  
entfernt. Gegebenenfalls ist es zudem erforderlich an den Untersuchungspunkten eine ebene Fläche 
(sogenanntes Bohrplateau) unter Zuhilfenahme eines Baggers herzustellen.

Für die Durchführung der Arbeiten wird bei Bedarf im Vorfeld ein Freischnitt, im Umfang der für die  
Vorarbeit erforderlichen Fläche durchgeführt. Diese werden in der Regel mit üblichen landwirtschaftlichen 
Maschinen durchgeführt. Zum Schutz des Bodens können, in Abhängigkeit der Witterungs- und Boden-
verhältnisse, mobile Baustraßen (in der Regel Lastverteilplatten aus Stahl) verlegt werden.

Alle Arbeiten werden unter Berücksichtigung der aktuell gültigen Bodenschutzbestimmungen vorge-
nommen. Gleichzeitig werden diese in der Regel von einem Bodenkundler begleitet. Nach Abschluss der 
Arbeiten wird der Boden wieder verschlossen/rückverfüllt, sodass die Flächen wieder uneingeschränkt zur 
Verfügung stehen. In der Regel sind die jeweiligen Arbeiten – abhängig von den Witterungsbedingungen – 
innerhalb von wenigen Tagen abgeschlossen.

Die angekündigten Vorarbeiten dienen zur Erhebung essenzieller Daten, die für die weitere Planung des 
Vorhabens erforderlich sind. In diesem Zusammenhang sind die Untersuchungen an den ausgewählten 
Stellen nicht als konkrete Bauvorbereitung/-ausführung zu verstehen, sondern dienen der Aufklärung der 
generellen natürlichen und sonstigen Gegebenheiten (Topografie, Gewässer, Boden, Grundwasser etc.), 
die für die Vorbereitung und Detaillierung der Planung notwendig sind.

Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den von den Untersuchungen betroffenen Eigen-
tümer*innen und Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten nach § 44 Absatz 2 EnWG bekanntgemacht.

Die Vorarbeiten erstrecken sich über einen Zeitraum von

AUGUST 2026 BIS NOVEMBER 2026

Sollten die geplanten Arbeiten über diesen Zeitraum hinaus gehen, beziehungsweise erst nach Ablauf des 
Zeitraums durchgeführt werden können, wird dies in einer erneuten Ankündigung bekannt gemacht. 

Mit den Arbeiten haben wir die Planungsgemeinschaften Arbeitsgemeinschaft Arcadis | ILF - R-M-L, c/o 
Arcadis Germany B.V. & Co. KG, Europaplatz 3, 64293 Darmstadt sowie die Ingenieurgemeinschaft  
Teamplan FBGM, Pforzheimer Str. 128b, 76275 Ettlingen beauftragt. Sie wurden von uns angewiesen, das 
Recht zum Betreten von Grundstücken äußerst schonend auszuüben. Im Zuge der Arbeiten verursachte 
Flur- und Aufwuchsschäden werden von unseren Dienstleistern in Abstimmung mit den Eigentümer*innen/
Bewirtschafter*innen aufgenommen. Wir werden diese sodann entsprechend den gesetzlichen Vorgaben 

in § 44 Absatz 3 EnWG entschädigen. Vor Durchführung der Maßnahmen werden Eigentümern und gege-
benenfalls Nutzungsberechtigte nach Möglichkeit über den genauen Termin der Baugrunduntersuchung 
auf den betroffenen Flurstücken durch die beauftragte Bohrfirma noch einmal individuell informiert.

Eine Inanspruchnahme der Flurstücke erfolgt nur im Rahmen der oben beschriebenen Vorarbeiten und auf 
Grundlage des § 44 EnWG. Gemäß Absatz 1 müssen Eigentümer*innen und sonstige Nutzungsberechtigte 
diese Arbeiten dulden, da sie zur Vorbereitung der Planung dienen und hiermit ordnungsgemäß angekün-
digt werden.

Bei allen Vorarbeiten im Bereich der zukünftigen Trasse setzen wir höchste Standards für den Schutz von 
Mensch und Umwelt. Die Belange von Umwelt, Natur und Landschaft nehmen wir dabei sehr ernst und  
halten uns streng an die gesetzlichen Vorgaben. Wir versuchen zudem die temporäre Störung der Wohn- 
und Erholungsfunktionen während der Erkundungsphase durch vorausschauende Planung, Absprachen mit 
Behörden und Betroffenen sowie den Einsatz schonender Technologien so gering wie möglich zu halten.

Eigentümer*innen und Nutzungsberechtigte von Grundstücken, auf denen alle notwendigen Vorarbeiten 
bereits auf Grundlage einer vorherigen Ankündigung durchgeführt werden konnten, können diese Ankün-
digung als gegenstandlos betrachten.

Wir bedanken uns vorab bei allen betroffenen Eigentümer*innen und Nutzungsberechtigten für ihr 
Verständnis.

KONTAKT

Für Rückfragen zur Bekanntmachung stehen wir Ihnen gern über unsere Telefonhotline unter der 
Rufnummer 06251 8263288 im Zeitraum von 

Montag bis Freitag: 09.00 – 18.00 Uhr

zur Verfügung.

Sie können uns auch gerne eine Rückrufbitte zukommen lassen, wir kontaktieren Sie dann kurzfristig. 
Hinterlassen Sie uns dazu bitte Ihre Telefonnummer und den Terminwunsch für einen Rückruf.

Die Bekanntmachung sowie eine vollständige Liste der betroffenen Flurstücke finden Sie auch 
nachfolgend online unter:

amprion.net/Netzausbau/Vorarbeiten/

Bekanntmachungen/

LISTE DER FLURSTÜCKE IM BEREICH DER GEMEINDE GROSS-ROHRHEIM

Nachfolgende Flurstücke sind von den Untersuchungen und ggf. Zuwegung betroffen:

GEMARKUNG GROSS-ROHRHEIM 
Flur 4:   1; 2/5; 15/1; 17; 18; 19; 20; 21; 22; 23; 26; 27; 28; 29; 30; 31; 32; 42; 43; 44; 45; 46; 47/1; 47/2; 48; 49; 

50; 53; 54; 55; 56; 57 
Flur 5:   11/4; 124; 133
Flur 6:   21/1; 22; 23; 24; 25; 26; 27; 28; 81; 125; 126; 127; 131
Flur 12:   69/2; 70/3; 72/1; 73/1; 74/1; 75/1; 76/1; 77/1; 80/1; 119/7; 119/8; 121/1; 121/2; 121/10; 128/2; 139
Flur 13:   57/2; 66/4; 66/5; 130/9; 130/10; 130/11; 131/4; 140/3; 144/2; 145/8; 146/11; 146/12; 147/4; 152/2; 

161/1; 208; 209; 211/1; 212/1; 213/1; 214; 220/3; 234/4; 234/5; 244/2; 244/3; 244/5; 248/11; 248/13; 
254/5; 254/6; 258/1; 259/1; 261/3; 267/6; 268; 269/4

Flur 14:   232/4; 570; 585; 586; 587; 588; 589; 590; 591; 592; 593; 594; 595; 596; 597; 598; 599; 600; 601; 
602; 603; 604; 605; 606; 607; 608; 609; 610; 611; 612; 613; 614; 615; 616; 617; 618; 619; 620; 621; 
622; 623; 624; 625; 626; 627; 628; 629; 630; 631; 632; 633/1; 634; 635; 636; 637; 638; 639; 640; 
641; 642; 643; 644; 645; 646; 647; 648; 649; 650; 651; 652

Flur 15:   233/6; 233/7; 239; 240/1; 241/1; 241/2; 242/6; 242/7; 243/1; 243/5; 243/6; 243/7; 244/1; 244/6; 
244/7; 245/1; 245/4; 245/5; 245/6; 246/5; 246/6; 246/7; 246/8; 247/2; 248/2; 249; 250; 251/1; 
332/1; 339; 340/1; 340/2; 340/3; 340/4; 341/3; 341/4; 341/5; 342/3; 367/5; 368/1; 368/3; 368/5; 
368/7; 370; 371; 372; 373; 375; 376; 377; 378; 415; 416; 417; 418; 419; 425; 426; 428; 429; 430; 431; 
435; 436; 437; 439; 440; 441; 442; 443; 445; 446; 447; 448; 449; 450; 451; 452; 453; 454; 455; 
456; 457; 458; 459; 460; 461; 462; 463; 464/1; 465/2; 466; 467; 468; 469; 470; 473; 474; 475; 476; 
477; 478; 487; 488; 489; 490; 491; 492; 493; 494; 495; 496; 497; 498; 499; 500; 501; 502; 503; 
504; 505; 506; 507; 508; 509; 510; 511; 512; 513; 514; 515; 516; 517; 518; 519; 520; 521; 522; 523; 524; 
525; 526; 527; 528; 529; 530; 531; 532; 533; 534; 535; 536; 537; 538; 539; 540; 541; 542; 543; 544; 
545; 546; 547; 550; 551; 552; 553; 554; 555; 556; 557; 558; 559; 560; 561; 562; 563; 564; 565; 566; 
567; 568; 569; 570; 571; 572; 573; 574; 575; 576; 577; 578; 579; 580; 581; 582; 583; 584; 585

Flur 16:   150; 184; 185; 186; 187; 188; 189; 190; 191; 192; 193; 194; 195; 196; 198; 199; 200; 202; 203; 204; 205; 
206; 207; 208; 209; 210; 211; 212; 213; 214; 215; 216; 217; 218; 219; 220; 221; 222; 223; 224; 225; 226; 
227; 228; 229; 230; 231; 232; 233; 234; 235; 236; 237; 238; 239; 240; 241; 242; 243; 244; 245; 246; 
247; 248; 249; 250; 251; 252; 253; 254; 255; 256; 257; 258; 259; 260; 261; 262; 263; 264; 265; 266; 
267; 268; 269; 270; 271; 272; 273; 274; 275

Flur 17:   110; 111; 112; 113; 114; 115; 116; 117; 118; 119; 120; 121; 122; 123; 124; 125; 126; 127; 128; 129; 130; 131; 132; 133; 
134; 135; 136; 137; 138; 139; 140; 141; 142; 143; 144; 145; 146; 147; 148; 149; 150; 151; 152; 153; 154; 155; 
156; 157; 158; 159; 160; 161; 162; 163; 164; 165; 166; 167; 168; 169; 170; 171; 172; 173; 174; 175; 176; 177; 
178; 179; 181

Flur 18:   81; 82; 88; 90; 91; 92; 93; 94; 95; 96; 97; 98; 99
Flur 19:   202; 203; 204; 205; 206; 207; 208; 209; 210; 211; 212; 213; 214; 215; 216; 217; 218; 219; 220; 221; 222; 

223; 224; 225; 226; 227; 228; 229; 230; 231; 232; 233; 234; 235; 236; 242; 243; 244; 245; 246; 247; 
248; 249; 250; 251; 252; 253; 254; 255; 256; 257; 266; 267; 268; 269; 270; 271; 272; 273; 274; 282; 
283; 284

Flur 20:   141; 142; 192; 193; 194; 195; 196; 197; 198; 199; 200; 201; 202; 203; 204; 205; 206; 207; 208; 209; 210; 
211; 212; 213; 214; 215; 216; 217; 218; 219; 220; 221; 222; 223; 224; 225; 226; 227; 228; 229; 230; 231; 
232; 233; 234; 235; 236; 237; 238; 239; 240; 241; 242; 243; 244; 245; 246; 247; 248; 249; 250; 251; 
252; 253; 254; 255; 256; 257; 258; 259; 260; 261; 262; 263; 264; 265

Flur 21:   276; 277; 278; 279; 280; 281; 282; 305; 306; 307; 308; 309; 310; 311; 312
Flur 22:   81; 83; 84; 85; 86; 89; 90; 91
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LISTE DER FLURSTÜCKE IM BEREICH DER STADT GERNSHEIM

Nachfolgende Flurstücke sind von den Untersuchungen und ggf. Zuwegung betroffen:

GEMARKUNG ALLMENDFELD 
Flur 1:   1/1; 1/3; 1/4; 16; 17; 18; 19
Flur 5:   1/1; 1/2; 3; 4; 5/3; 5/4; 5/5; 5/6; 5/8; 5/10; 5/11; 6/2; 6/3; 6/4; 6/5; 7; 8/3; 8/4; 8/5; 10/2; 10/3; 23/1; 

24/1; 25/1; 25/2; 25/3; 26; 27; 28/1; 29; 30/1; 33
Flur 6:   1/1; 1/2; 1/3; 1/4; 2; 3; 4; 5; 6; 7; 8/2; 8/3; 8/4; 8/5; 8/6; 8/7; 9; 10; 11/1; 11/2; 11/3; 11/4; 12/1; 12/2; 12/3; 

12/4; 12/5; 13; 14; 15; 16; 17
Flur 7:   1/1; 4; 5; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 20/13
Flur 9:   1; 2; 3/1; 3/2; 4; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 13; 14; 15; 16; 17/1; 19; 20; 21; 24; 25; 26; 27; 28; 30; 31; 32; 33; 34
Flur 10:   1/1; 4/1; 8/1; 9; 10/1; 19/1; 23/1; 24
Flur 11:  1; 2; 3; 4; 5/1; 5/2; 8/1; 8/3; 8/4; 9/2; 9/3; 9/4; 10; 11; 12; 13/1; 13/2; 14; 15; 16; 18; 19; 21; 22
Flur 12:   6; 7; 10/2; 11; 12; 13; 14; 25; 26; 27; 29; 30; 31

GEMARKUNG GERNSHEIM 
Flur 4:   367/1; 368/1; 368/2; 369; 370; 371; 372; 373; 374/1; 375/1; 378/21; 393/1; 394/1; 394/2; 395/1; 

395/2; 396/1; 397/10; 397/12; 397/13; 398/5; 399/10; 399/12; 399/13; 400/3; 400/4; 401/3; 401/4; 
402/4; 402/5; 403/1; 403/2; 403/3; 404/1; 404/3; 407/1; 442/5; 449/1; 449/2; 449/4; 449/5; 
449/6; 450/6; 452/4; 453/1; 456

Flur 5:   1/1; 2; 3/1; 4/3; 4/4; 5/1; 6; 7; 8; 9; 10; 11/1; 12/5; 13/9; 13/10; 14/1; 15/1; 16/9; 16/10; 16/11; 17/1; 18/1; 
19/1; 20/1; 21; 26; 27; 28; 29; 30; 31/4; 31/9; 32/2; 35; 36; 37; 38; 39/1; 39/2; 40; 41; 42; 43/1; 43/2; 
44/3; 45/1; 45/2; 45/3; 45/4; 46/3; 47; 48; 49; 50; 51; 52; 53; 54; 55; 56; 57/6; 57/10; 57/17; 57/18; 
57/19; 58/1; 58/2; 59/1; 59/2; 60; 61; 62; 63; 64; 65; 66/1; 66/5; 67; 68; 69/1; 70/1; 70/3; 71/1; 71/2; 
71/3; 72/1; 73; 74/4; 74/6; 74/7; 75/1; 75/2; 76/1; 77/1; 78/1; 79/1; 80; 81; 82; 83; 84; 85; 86; 87/1; 88; 
89; 90; 91; 92; 93/24; 93/25

Flur 6:   1/1; 5/1; 5/2; 5/3; 6; 7/3; 8; 9; 10; 11; 12; 13; 14/1; 15; 16; 17/1; 17/2; 17/3; 18/1; 19/1; 22/1; 28/1; 29/3; 
29/4; 29/5; 29/6; 29/7; 29/8; 29/9; 29/10; 29/11; 29/12; 30/3; 30/4; 30/5; 31/5; 31/6; 31/7; 34/1; 
37/1; 40/1; 40/2; 41; 42; 43; 44; 45; 46/1; 46/2; 47/1; 47/2; 48; 49/1; 49/2; 50; 51; 52; 53; 54/1; 54/3; 
54/4; 55

Flur 7:   10; 11; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 20; 21; 34; 35/2; 36; 37
Flur 9:   1; 2/1; 3/1; 4/1; 5/1; 6/1; 7/1; 8/1; 9/1; 10; 11; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 20; 21; 32; 33; 34/19; 34/20
Flur 10:   1; 2/3; 3; 4; 5; 6; 7; 8/1; 9; 10; 11; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 20; 21; 22; 23; 24/1; 24/2; 25/1; 25/2; 26; 

27/1; 27/2; 27/6; 28; 29; 30; 31; 32; 33; 34; 35; 36; 37/1; 38/1; 39/1; 40/1; 41/1; 41/2; 42/1; 42/2; 43/1; 
44/1; 44/2; 45/9; 46/1; 46/2; 46/3; 47/1; 47/11; 47/12; 47/13; 47/14; 47/15; 48/2; 48/3; 49/1; 50/1; 
51/3; 51/4; 51/6; 53; 54/17; 55/20

Flur 11:   1/1; 2/1; 3/1; 4/1; 5/4; 6; 7; 8; 9; 10; 11/1; 15/2; 16/1; 18/1; 18/2; 19/1; 20/1; 21/1; 23/1; 25; 26; 27/1; 28/1; 
30/1; 31/1; 31/2; 265/1; 265/9; 265/10; 265/11; 267/6; 268; 271/2; 271/3; 271/5; 417/12; 513; 514; 515; 
516; 517; 518; 519; 520; 521; 522; 523; 524; 525; 526; 527; 528; 529; 530; 531; 532; 533; 534; 535; 
536; 537; 538; 539; 540; 541; 542; 543; 544; 545; 546; 547; 548; 549; 550; 551; 562; 563; 564; 565; 
566; 567; 568; 569; 570; 571; 572; 573; 574; 575; 576; 577; 578; 579; 580; 581; 582; 583; 584; 585; 
586; 587; 588; 589; 590; 591; 592; 593; 594; 595; 596; 597; 598; 599; 614; 616; 617; 618; 619; 620; 
621; 622; 623/1; 624/1; 625; 626; 627; 628; 629; 630; 631; 632; 633; 634/1; 635/1; 636; 648; 649; 
657/1; 658/1; 659; 660; 661; 662; 663; 664; 665; 667/1

Flur 13:   14/3; 15/3; 16/14; 18/3; 18/4; 19/3; 19/4; 25/3; 25/5; 25/6; 25/8; 26/1; 26/2; 27; 28; 29; 30; 31; 32; 33; 
34; 35; 36/1; 36/2; 37/1; 38; 39; 40; 41; 42; 43; 44; 45; 46/1; 46/2; 47; 48; 51/1; 53; 54; 55; 57; 60; 
61; 62; 63; 64; 65; 66; 67; 68; 69; 70; 71/3; 71/6; 72; 73; 74; 75; 76; 77; 78; 79; 80; 81; 82; 83; 84; 85; 
86; 87; 88; 89; 90; 91; 92; 93; 94; 95; 96/1; 97; 98; 99; 100; 101; 102; 103; 104; 105; 106; 107; 108; 109; 
110; 111/3; 112/1; 112/2; 113; 114/1; 114/3; 115/1; 116/1; 117/1; 118; 119; 120; 121; 122; 123; 124; 125; 126; 127; 

128; 129/1; 130; 131; 132; 133; 134; 135; 136/3; 136/4; 136/5; 137/1; 139/2; 140/1; 141/1; 143/17; 143/22; 
143/23; 143/24; 144/13; 145/18; 147/11; 148/1; 149/1; 151/3; 152/4; 153/2; 153/4; 154/3; 155/3; 156/2; 
158/3; 158/4; 169/8; 170/9; 180; 181; 182/1; 182/2; 182/3; 182/4; 183; 184/1; 184/2; 185; 186; 187/1; 189; 
190/1; 190/2; 191/1; 191/2; 192; 193; 194; 195; 196; 197; 198; 199; 200; 201; 202; 203; 204; 205; 206; 
207; 208/1; 210/1; 210/2; 210/3; 210/4; 210/5; 210/6; 211; 212; 213/1; 213/2; 214; 215; 216; 217/1; 217/2; 
218; 219; 220; 221; 222; 223; 224; 225; 226; 227; 228; 229; 230; 231/1; 245; 246; 247; 248/1; 248/3; 
248/4; 249/1; 250/1; 251; 252/1; 252/2; 253; 254; 255/1; 255/2; 256; 260; 261; 262; 263; 264; 265; 
266; 267; 268; 269; 270; 271; 272; 273; 274; 275; 276; 277; 278; 279; 280; 281; 282; 283; 284; 285; 
286; 287; 288; 289; 290; 291/1; 297; 298; 299; 300/1; 302; 303/1; 307/4; 308/4; 309/2; 309/3; 
310/1; 310/2; 311/1; 311/4; 311/5; 312/10; 312/11; 312/12; 312/13; 312/14; 312/15; 313; 314; 315; 316; 317; 
318; 319; 320/1; 322; 323; 324; 325; 326; 327; 328; 329; 330; 331; 332; 333/1; 333/2; 334/1; 334/2; 
335; 336/1; 336/2; 337; 338; 339/1; 339/2; 340; 341; 342; 343; 344; 345; 346/3; 346/5; 347/7; 
347/8; 348/4; 349; 350; 351; 353/1; 354/1; 354/2; 355/1; 355/4; 356/3; 356/4; 356/5; 357; 358; 
359; 360; 361; 362; 363/1; 363/2; 364; 365; 366; 367/1; 367/2; 367/3; 367/4; 367/5; 367/6; 367/7; 
367/8; 367/9; 367/10; 367/11; 367/12; 367/13; 367/14; 367/15; 367/16; 375; 376; 377; 378; 379/1; 
379/2; 380; 381; 382/1; 382/2; 383; 384/2; 397; 398; 399; 400; 416; 421; 422/1; 423; 424; 426/1; 
428/1; 429; 430; 431; 432; 433; 434; 435; 436/1; 437/1

Flur 16:   29/1; 42/36; 175/7
Flur 17:  157/6; 239/3; 240/3; 241
Flur 19:   1/4; 1/9; 1/13; 1/16; 1/21; 1/23; 1/24
Flur 24:   2; 7; 8; 9/1; 9/2; 10; 11; 12; 13; 14; 16; 17; 18; 19/2; 19/3; 19/4; 20/1; 20/2
Flur 25:   1/8; 2; 3; 4; 5; 6; 7/1; 8/2; 8/6; 10/12; 18/1; 18/2; 24; 25; 26; 27; 28; 29; 30/1; 30/3; 30/5; 30/6; 31; 32; 

33; 34; 35; 36; 37; 38; 39/1; 39/3; 39/4; 40; 42; 44; 45/1; 46; 47; 48; 49/2; 49/3; 51/1; 52/1; 52/2; 
53/1

Flur 26:   1; 2; 3; 4; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19/1; 19/2; 20/1; 20/2; 21; 22; 23; 24; 25; 26; 27; 28; 
29; 30; 31; 32; 33; 34; 35; 36; 37; 38; 39; 40; 41; 42; 43; 44; 45; 46; 47; 48; 49; 50; 51; 52; 53; 54; 55; 
57; 58; 59; 60; 61; 62; 63; 64; 65/1; 65/2; 66/1; 66/2; 67; 69; 70; 72; 73; 74; 75; 76; 77; 78; 79; 80; 81; 
82; 83; 84; 86; 87; 89; 90; 91; 92; 93; 94; 95

GEMARKUNG KLEIN-ROHRHEIM 
Flur 1:   89/2
Flur 2:   73/6; 187/4; 200/2; 229; 243; 270; 271; 272; 273; 274; 275; 276; 277; 281; 282; 286/1; 287/1; 288; 

289; 290; 291; 292; 293; 294; 295; 296; 297; 298; 299; 300; 301; 302; 303; 304; 305; 306/1; 329/1; 
330; 331; 344; 345; 346; 347; 348; 349; 350; 351; 352; 359; 360; 361; 362; 363; 364; 374; 375; 376; 
377; 378; 379; 380; 381; 387; 388; 389; 390; 391; 393; 394; 395; 396; 397; 398; 399; 400; 401; 402; 
403; 404; 405; 406; 407; 408

Flur 3:   1; 2; 3; 4; 5/1; 6/1; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 13; 14; 15/1; 15/2; 16; 17; 18; 19; 20; 21/1; 21/2; 22/1; 22/2; 23; 24; 25; 
26; 27; 28; 29; 30; 31; 32; 33/4; 33/5; 33/6; 34/1; 35/1; 36/3; 36/4; 37/1; 38/1; 39/1; 40/1; 41/1; 42/1; 
43/1; 44/1; 45/1; 45/2; 45/3; 46; 47; 49; 50; 51; 52; 53; 54; 55; 56; 57; 58; 59/1; 60/1; 61/1; 62/1; 63/1; 
64/1; 65/1; 66/1; 67/1; 68/1; 69/1; 70/1; 71/1; 72/1; 73/1; 74/1; 75/1; 76; 77; 78; 79; 80; 81/1; 83; 84/1; 
85; 86/3; 86/4; 86/5; 86/6; 87/1; 88; 89/2; 89/3; 90/1; 91/1; 92; 93/2; 93/3; 93/4; 93/5; 93/6; 94/1; 
94/2; 94/3; 94/4; 94/5; 94/6; 94/7; 94/8; 94/9; 94/10; 94/11; 94/12; 94/13; 94/14; 94/15; 94/16; 
94/17; 94/18; 94/24; 94/25; 94/26; 94/27; 94/28; 95/2; 95/3; 95/4; 95/5; 96/1; 96/3; 96/4; 96/5; 
96/6; 97

Flur 4:   1; 2; 3; 4; 5; 6; 7; 8; 9; 10; 11; 12; 13; 14; 15; 16; 17; 18; 19; 20; 21; 22; 23; 24; 25; 26; 27; 28; 29; 30; 31; 32; 
33; 34; 35; 36; 37; 38; 39; 40; 41; 42; 43; 44; 45; 46; 47; 48; 49; 50; 51/1; 51/2; 52; 53; 54; 55; 56; 57; 
58; 59/1; 60; 61; 62; 63

Flur 5:   1/1; 1/2; 2; 3; 4; 31; 32; 33; 34; 35; 36; 37; 38; 39; 40; 41; 42; 51; 52; 53/3; 53/4; 54; 55; 56; 57; 58; 59; 
60; 61/1; 61/2; 72; 73; 74; 75; 76; 78; 79; 80; 81; 82
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OPTIK SCHNURR
kkoommmmeenn uunndd sseehheenn

Eberstädter Str. 27  64319 Pfungstadt
Tel. 06157 83418  info@optik-schnurr.de

www.optik-schnurr.de

Aufpreis
Entspiegelung

� 50.-
59,-59,-59,-

Sonnenschutz

Brillengläser 

Ferne oder 

Nähe ab

Kunststoffgläser  
Braun, Grau

 oder Graugrün
Glaswerte  
+/- 6 cyl 2

Jede Menge „Pfungstadt Magic“
Abendsportfest des TSV sorgte wieder für zahlreiche sportliche Highlights
Pfungstadt (red). Beste Be-
dingungen, ein gut gefüll-
tes Stadion und hochklas-
sige Leichtathletik prägten 
das Abendsportfest des 
TSV Pfungstadt am Mitt-
wochabend, 15. Juli. Ein-
mal mehr zeigte sich dabei 
laut einem Bericht des TSV 
die besondere Atmosphäre 
des Meetings, die unter dem 
Namen „Pfungstadt Magic“ 
auch über die Region hin-
aus bekannt ist. Zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zu-
schauer sorgten für eine 
stimmungsvolle Kulisse und 
begleiteten die Athletin-
nen und Athleten bei ihren 
Rennen auf der schnellen 
Pfungstädter Bahn. Mit Sta-
dionsprecher Udo Döring 
und der musikalischen Un-
terstützung durch den DJ 
wurde die besondere Mee-
ting-Atmosphäre zusätzlich 
unterstrichen.
Im Mittelpunkt des Abends 
stand das 800-Meter-Rennen 
der Männer. Malik Skupin-
Alfa (LG Offenburg) gewann 
in starken 1:45,47 Minuten, 
verpasste die Bestätigungs-
norm für die Europameis-
terschaften in Birmingham 
aber denkbar knapp. Ledig-
lich 17 Hundertstelsekunden 
fehlten dem Mittelstrecken-
läufer am Ende zum EM-Ti-

cket. Hinter ihm steigerte 
der Deutsche U23-Meister 
Tom Stöber (TV Wetzlar) sei-
ne persönliche Bestzeit auf 
1:46,05 Minuten. Dritter wur-
de Adrian Engster (TV Villin-
gen) in 1:46,38 Minuten.
Auch über 1500 Meter gab 
es hochklassigen Sport. Bei 
den Männern setzte sich 
der Finne Joonas Rinne in 
3:38,82 Minuten vor seinem 
Landsmann Santtu Heik-
kinen (3:39,15) und dem 
Iren James Dunne (3:39,65) 
durch. Schnellster Deutscher 
war Tobias Tent (LG Stadt-
werke München), der als 
Vierter nach 3:39,71 Minuten 
ins Ziel kam.
Das Frauenrennen gewann 
die Britin Ava Lloyd in 4:07,51 
Minuten vor der Irin Eimear 
Maher (4:08,29). Beste Deut-
sche war Verena Meisl (TV 
Wattenscheid 01), die mit 
4:08,98 Minuten Rang drei 
belegte. Dahinter verbesser-
ten Vanessa Mikitenko (Sil-
vesterlauf Trier) und Natalie 
Füllgraf (Cologne Athletics) 
ihre persönlichen Bestzeiten 
auf 4:10,10 beziehungsweise 
4:10,19 Minuten.
Über die Sprintstrecken fehl-
ten zwar kurzfristig die an-
gekündigten afrikanischen 
Topsprinter, dennoch beka-
men die Zuschauer spannen-

de Rennen zu sehen. Über 
100 Meter setzte sich Zehn-
kämpfer Amadeus Gräber 
(Eintracht Frankfurt), amtie-
render Deutscher Meister im 
Hallen-Siebenkampf, gegen 
Lukas Glöckner (LSG Gol-
dener Grund) durch. Über 

200 Meter revanchierte sich 
Glöckner und gewann in 
21,56 Sekunden knapp vor 
Gräber (21,61). Für 400-Me-
ter-Spezialistin und Olym-
piateilnehmerin Corinna 
Schwab (LAC Erdgas Chem-
nitz) war der Sieg über die 

Distanz von 200 Metern in 
23,48 Sekunden nach langer 
krankheits- und verletzungs-
bedingter Pause ein gelunge-
ner Einstieg in die Saison.
Auch die Athletinnen und 
Athleten des gastgebenden 
TSV Pfungstadt nutzten die 
Gelegenheit, sich vor heimi-
schem Publikum zu präsen-
tieren. Ahmad Sharjeel lief 
die 100 Meter in 12,56 Sekun-
den, Petar Markovic folgte in 
12,38 Sekunden. Emma Seid-
ler belegte über 200 Meter 
mit 28,24 Sekunden den vier-
ten Platz in der weiblichen 
Jugend U18.
Rund 50 Helferinnen und 
Helfer der Leichtathletik-
abteilung waren im Einsatz 
und bewältigten gemeinsam 
einen gewaltigen Kraftakt. 
Das eingespielte Team sorgte 
bei der Zeitnahme, der Ver-
pflegung, an den Wettkampf-
stätten sowie beim Auf- und 
Abbau dafür, dass die Veran-
staltung reibungslos ablau-
fen konnte.
Nach dem erfolgreichen 
Abendsportfest richtet sich 
der Blick bereits auf die 
nächste Veranstaltung: Am 
26. August lädt der TSV 
Pfungstadt erneut zu ei-
nem hochklassig besetzten 
Leichtathletik-Meeting ins 
Stadion ein.

Das EM-Ticket war zum Greifen nah: Malik Skupin-Alfa ge-
wann die 800 Meter in Pfungstadt, verpasste die Bestätigungs-
norm für die Europameisterschaften in Birmingham jedoch 
um lediglich 17 Hundertstelsekunden.� Foto: Reiß
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Neueröffnung

ROYAL  
HOUSE

INDISCHE & MEDITERRANE KÜCHE
Würzige Currys, zartes Tandoori, hausgemachtes Naan  
– oder feine Pasta und knusprige Pizza. Es erwartes Sie  
Genuss mit Liebe zum Detail und frischen Zutaten.

Platz für 120  Personen / Gerne richten wir Ihre  
Geburtstagsfeier, Firmenfeier oder Trauerfeier aus.

 Heidelberger Str. 45,
 64342 Seeheim-Jugenheim

 Reservierung:  
 01 76 / 77 60 29 52

 Öffnungszeiten: Mo. - Ruhetag 
 Di.-So. 11:00-14:00 17:30-22:30

Autorisierte 
Vertragswerkstatt 

für die Marke

Wir führen Garantie -
abwicklungen, Inspektionen 

sowie Reifenwechsel aus. 
Sensationelle Reifenpreise. 

Jetzt vergleichen!!!

Unsere Servicewerkstatt führt 
Inspektionen oder Reparaturen 
für ALLE Fabrikate für Sie aus.

Autohaus Iser GmbH | Feldstraße 11 | 64319 Pfungstadt
Telefon: 0 61 57 – 8 20 26 | Fax: 0 61 57 – 8 29 03

NEU

Sangria und heiße Beats
DLRG Beach Party im Stockstädter Freibad trotzte dem Wetter
Stockstadt (red). Am ver-
gangenen Samstag feierte die 
DLRG Ortsgruppe Stockstadt 
ihre traditionelle Beach Par-
ty im Freibad Stockstadt. Zu 
den Klängen von DJ Marrick 
fanden sich wieder viele Leu-

te zum Tanzen vor der Bühne 
ein, die von der Stage Crew 
zur Tanzfläche umfunktio-
niert wurde. Die Kerweborsch 
sorgten dafür, dass am Bier-
stand keine Schlangen zu 
verzeichnen waren und keine 

Kehle trocken blieb. Sangria 
durfte wie andere Cocktails 
natürlich auch nicht fehlen 
auf dieser Party. Gegen 22 Uhr 
ging ein kurzer Regenschau-
er nieder, der womöglich den 
einen oder anderen weiteren 

Besucher fernhielt. Trotz alle-
dem blieben die meisten Gäs-
te aber bis spät in die Nacht 
und feierten friedlich. Nicht 
wenige nutzten die Möglich-
keit, sich im Nichtschwim-
merbecken abzukühlen.

Gute Stimmung herrschte bei der traditionellen Beach Party im Stockstädter Freibad.

Die Stockstädter Kerweborsch hatten die Bar voll im Griff. Die Gäste konnten so in aller Ruhe diverse Kaltgetränke genießen. 
Dabei war insbesondere Sangria in Eimern gefragt.� haza-fotos (3)

Frühstücken im 
Gemeindehaus
Biebesheim (red). Das Früh-
stücksteam des evangeli-
schen Gemeindehauses in 
der Rheinstraße 21 in Bie-
besheim lädt für Mittwoch, 
5. August, zum Frühstücks-
Café ein. Von 9 bis 11 Uhr 
erwarten die Besucherinnen 
und Besucher frische Bröt-
chen, Kaffee und weitere 
Frühstücksangebote. Neben 
dem gemeinsamen Früh-
stück steht vor allem die Be-
gegnung im Mittelpunkt. In 
gemütlicher Atmosphäre soll 
Gelegenheit für Gespräche 
und den Austausch mit ande-
ren sein. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

TSV lädt zu
Flohmarkt ein
Goddelau (red). Am Samstag, 
22. August, lädt der TSV God-
delau von 11 bis 16 Uhr zum 
ersten TSV-Flohmarkt auf 
den Goddelauer Sportplatz 
ein. Unter dem Motto „TSV 
heißt an diesem Tag: Trödeln 
– Stöbern – Verlieben“ kön-
nen Besucherinnen und Be-
sucher laut einer Mitteilung 
des Vereins nach Herzenslust 
auf Schatzsuche gehen. Die 
kleinen Besucherinnen und 
Besucher dürfen sich darüber 
hinaus auf ein abwechslungs-
reiches Spielangebot freu-
en. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Anmeldun-
gen für einen eigenen Stand 
auf dem Flohmarkt nimmt 
der Verein über seine Websei-
te entgegen.
Anmeldung und weitere In-
fos: tsv-goddelau.de



Sangeweg 19 /  
Eingang Odenwaldring  
64589 Stockstadt am Rhein  

Tel. 0 61 58 - 97 52 96 
info@ecr-feyh.de 
www.tp-ecr.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschl.
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Elektronik Center Ried
TV · HIFI · VIDEO · SAT · HAUS- u. ELEKTROGERÄTE

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
	 Fachberatung

	 Lieferservice
	 Reparaturservice

	 Photovoltaik
	 Elektroinstallationen 

Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Wir sind 
jetzt in 
Stockstadt!

Zum 

 H
oflä

dchen

Rindfleisch aus dem Odenwald.
Dienstag‘s, donnerstag‘s und freitag‘s heiße Theke.

Wir stehen jeden Donnerstag von 8.30 bis 13.00 Uhr in Crumstadt 
auf dem alten Sparkassengelände mit unserem Verkaufswagen.

Bauernhof 
Metzgerei Roth

Frische Wurst- und Fleischwaren 
aus eigener Herstellung!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Di., Do. u. Fr. 8.30 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr

Mo. u. Mi. 8.30 - 12.30 Uhr - nachmittags geschlossen • Sa. 8.00 - 13.00 Uhr - nachmittags geschlossen
Familie Roth • Hollagasse 3 • 64560 Riedstadt-Wolfskehlen • Parkplatz im Hinterhof
Tel. 0 61 58 - 97 54 93 o. 94 • Fax: 0 61 58 - 97 54 95 • zumhoflaedchen@t-online.de

Sommerurlaub 

vom 27.07. bis 

einschließlich 

11.08.26!

Kfz-Reparaturen 
aller Fabrikate
Reifenservice
HU/AU-Service 
jeden Mo., Mi., Fr. im Haus Mo. - Do. 7.00 - 17.30 Uhr 

Römerstr. 20
(Nähe McDonald’s)
64560 Riedstadt-Goddelau
Telefon 0 6158/9158 96
Telefax  0 6158/9158 97

Fr. 7.00 - 16.00 Uhr 

Kälte - Klima - Wärmepumpen GmbH
Horst Fabritius & Christian Kürschner

kontakt@hermesdorf-klima.de
www.hermesdorf-klima.de

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag261812,  KdNr.19391,  StichwortKopf Gewerbeverein Riedstadt ,  FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;SetzerNM VertreterIhr Service-Team Gr~~e (SPxMM)7x480 
Ausgaben10 Woche3/2026

Gewerbeverein Riedstadt e.V.
FACHFIRMEN EMPFEHLEN SICH!   

Anzeigensonderveröffentlichung

GewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbevereinGewerbeverein Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.Riedstadt e.V.

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
www.plegge-medien.de/anzeigenbuchung

Am 

22. August 2026
erscheint die nächste Ausgabe der 

„Gewerbeverein Riedstadt e.V.“ - Seite.

Ihre Ansprechpartnerin: 
Frigga Mange
Telefon:  0 62 58 / 93 36 -16 
f.mange@plegge-medien.de

Jede Menge Zahlen und Fakten
IHK Darmstadt veröffentlicht Kommunalsteckbriefe für Südhessen

Region (ps). Die IHK Darm-
stadt hat kürzlich aktuelle 
Daten zu 72 südhessischen 
Kommunen sowie den Krei-
sen Darmstadt-Dieburg, 
Groß-Gerau, Bergstraße, 
Odenwald und zur kreisfreie 
Stadt Darmstadt in Form von 
Kommunalsteckbriefen auf 
ihrer Homepage eingestellt. 
Wie die IHK Darmstadt auf 
ihrer Website berichtet, zählt 
der Bezirk mehr als eine Mil-
lion Einwohner, über 400.000 
sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte, rund 65.000 
IHK-Mitgl iedsunterneh-
men und jährlich rund 8000 
Hochschulabsolventinnen 
und -absolventen. Aufgrund 
der besonderen Kompeten-
zen im Bereich Engineering 
bezeichnet sich die Region 
laut IHK als Kern der „Engi-
neering Region Darmstadt 
Rhein Main Neckar“.
Die Steckbriefe ermöglichen 
einen detaillierten Blick auf 
die wirtschaftliche Lage der 
Städte und Gemeinden und 
ermöglichen auch Verglei-
che zum Vorjahr und zu an-
deren Kommunen, erklärt 
die IHK. So ist den Auswer-
tungen zum Beispiel zu ent-
nehmen, welche Kommune 
bei den Hebesätzen den 
stärksten Sprung gemacht 
hat oder welche Stadt über 
die höchste Kaufkraft ver-
fügt. Mit den Kommunal-
steckbriefen veröffentlicht 
die IHK jedes Jahr statisti-
sche Daten zu Bevölkerung, 
Arbeitsmarkt, Pendlerver-
kehr, Anzahl der IHK-zu-
gehörigen Unternehmen, 
Branchen wie Einzelhandel 
und Tourismus, aber auch zu 
kommunalen Steuern und 
Gebühren und mehr. 

Große Unterschiede bei der 
Steuerlast
Im Mittelwert liegt der He-
besatz der Grundsteuer B 
bei 744 Punkten und der Ge-
werbesteuer bei 401 Punk-
ten (Riedstadt: 420 Punkte). 
In 16 Kommunen wurden 

die Hebesätze um mehr als 
100 Punkte angehoben – in 
einem Fall sogar um 655 
Hebesatzpunkte. Die Spann-
breite bei der Grundsteuer B 
reicht derzeit von 330 Punk-
ten (Heppenheim) bis 1600 
Punkten (Riedstadt), was 
große Unterschiede in der 
Steuerlast für Unternehmen 
je nach Standort bedeutet.
Mit 2955 Euro je Einwohner 
hat laut der IHK Gernsheim 
die größte Steuereinnahme-
kraft des IHK-Bezirks, ge-
folgt von Dieburg mit 2461 
Euro. In Riedstadt sind dies 
knapp 1242 Euro je Einwoh-
ner. Über die höchste Kauf-
kraft in Südhessen freuen 

sich hingegen die Einwoh-
ner Seeheim-Jugenheims. 
Ihnen stehen 9990 Euro des 
verfügbaren Einkommens 
im Jahr für Ausgaben im 
Einzelhandel zur Verfügung. 
Schlusslicht ist Raunheim 
mit 6987 Euro je Einwohner. 
Riedstadt liegt in dieser Ka-
tegorie mit 8266 Euro je Ein-
wohner im Mittelfeld.
Wie in den Vorjahren richten 
die Steckbriefe auf jeweils 
fünf Seiten auch einen ver-
tieften Blick auf die Kreise, 
beispielsweise auf Existenz-
gründungen, Löhne und 
Gehälter sowie die Verfüg-
barkeit von schnellem Inter-
net. So wird deutlich, dass 

im Kreis Groß-Gerau im ver-
gangenen Jahr 8,5 Unter-
nehmen je 1000 Einwohner 
gegründet wurden – so vie-
le wie in keinem anderen 
Kreis in Südhessen. Darm-
stadt-Dieburg hat die Nase 
auf anderen Feldern vorn: 
In keinem anderen südhes-
sischen Kreis entstanden 
seit 2007 so viele Arbeits-
plätze (plus 33 Prozent). 
Im Odenwaldkreis gibt es 
überdurchschnittlich viele 
Auszubildende, denn auf 
100 beruflich Qualifizierte 
kommen 4,2 Auszubildende. 
Darmstadt wird laut der IHK 
seinem Rang als Wissen-
schaftsstadt gerecht: Gut 

die Hälfte (54 Prozent) aller 
IHK-Mitgliedsunternehmen 
sind in wissensintensiven 
Wirtschaftszweigen aktiv, 
das sind rund zehn Prozent-
punkte mehr als im süd-
hessischen Durchschnitt. 
Auch die Verfügbarkeit von 
schnellem Internet (1000 
Mbit/s) ist hier am bes-
ten, gefolgt vom Landkreis 
Darmstadt-Dieburg. Über 
die niedrigste Arbeitslosen-
quote in Südhessen freut 
sich seit Jahren die Berg-
straße (2025: 4,6 Prozent). 
Der Odenwaldkreis ist der 
Bergstraße mit einer Arbeits-
losenquote von 4,7 Prozent 
jedoch auf den Fersen.

Sanierungswelle nimmt Fahrt auf
Jörg Glock verstärkt das Sanierungsmanagement der Büchnerstadt

Riedstadt (red). Seit dem 1. 
Juli ist das Sanierungsma-
nagement der Stadt Ried-
stadt um eine wichtige 
Fachkraft reicher: Wie die 
Stadtverwaltung berich-
tet, verstärkt Jörg Glock das 
Team mit einer vollen Stelle. 
Gemeinsam mit Sanierungs-
manager Benjamin Krick und 
Nachhaltigkeitsmanagerin 
Sandra Seum treibt er fortan 
die energetische Quartiers-
sanierung in Riedstadt voran. 
„Für den städtischen Haus-
halt ist dieser personel-
le Zuwachs ein doppelter 
Gewinn: Die auf fünf Jahre 
befristete Stelle wird zu 90 
Prozent über das Programm 
432 der KfW-Bankengruppe 
gefördert. Weitere zehn Pro-
zent Ergänzungsförderung 
durch das Land Hessen ste-
hen in Aussicht, sodass die 
Stelle nahezu kostenneutral 
realisiert werden kann“, er-
klärt die Stadt Riedstadt. Das 
Riedstädter Sanierungsma-
nagement fungiert als zent-
rale Anlaufstelle für die ener-
getische Transformation des 
Gebäudebestandes. Neben 

der kostenfreien, produktneu-
tralen und bauphysikalisch 
fundierten Bürgerberatung – 
bei der die wirtschaftliche und 
zukunftsfeste Sanierung im 
Vordergrund steht – rücken 
nun auch die städtischen 
Liegenschaften verstärkt in 
den Fokus.  „Wir freuen uns 
sehr, dass die erfolgreiche 
Arbeit unseres Sanierungs-
managements nun ausge-
weitet wird – und das, ohne 
die Stadtkasse zu belasten“, 
erklärt Bürgermeister Mar-
cus Kretschmann. „Beson-
ders interessant ist der neue 
strategische Fokus auf unse-
re kommunalen Gebäude. 

Durch gezielte energetische 
Optimierungen können wir 
hier mittelfristig hohe finan-
zielle Einsparungen bei den 
Energiekosten erzielen und 
den Haushalt dauerhaft ent-
lasten.“ Der 37-jährige Glock 
bringt dafür laut Stadtver-
waltung beste Vorausset-
zungen mit. Nach seinem 
Master in Energiewirtschaft 
der Hochschule Darmstadt 
arbeitete er erfolgreich für 
mehrere Kommunen in der 
Region als Klimaschutz- und 
Sanierungsmanager. Als ge-
bürtiger Erfelder ist er in Ried-
stadt verwurzelt und packt 
nebenbei auf dem elterlichen 

landwirtschaftlichen Betrieb 
mit an. Den sportlichen Aus-
gleich findet er beim Schwim-
men, Joggen und Radfahren. 
„Ich freue mich sehr, hier zu 
sein und mich direkt einbrin-
gen zu können“, sagt Glock 
zu seinem Start. „Es ist mir 
ein großes Anliegen, meine 
Heimatstadt zukunftsfest 
voranzubringen. Die direkte 
Arbeit mit den Menschen vor 
Ort macht mir große Freude. 
Gemeinsam können wir Ge-
bäude wirtschaftlich und 
nachhaltig verbessern und 
so einen echten Mehrwert 
für die Bürgerinnen und Bür-
ger sowie den Klimaschutz 
schaffen.“ Besonders freue 
er sich auf die Zusammen-
arbeit mit den ehrenamtlich 
tätigen BürgerSolarBeratern 
und Bürger-Sanierungslot-
sen. „Sie bringen die Themen 
rund um zukunftsfähige, 
wirtschaftlich zu betreiben-
de Gebäude aus der Stadt-
gesellschaft in die Stadt-
gesellschaft – so schaffen 
wir die Herausforderungen 
der Zukunft gemeinsam“, 
schwärmt Glock.

In Sachen Grundsteuer B nimmt die Stadt Riedstadt den unrühmlichen Spitzenplatz im IHK-Gebiet ein. Bei der 
Gewerbesteuer liegt man hingegen nur knapp über dem Durchschnitt. � Foto: Archiv

Von links: Benjamin Krick, Sandra Seum und Jörg 
Glock.� Foto: Stadt Riedstadt
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KFZ-Markt An- und Verkäufe

Tierwelt

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Bekanntschaften

Bekanntschaften

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 29

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Frau Kwiek kauft 
Puppen, Römergläser, 

Modeschmuck.
Tel.: (01 76) 15 79 05 60

Mo – Sa 9 – 18 Uhr

26
_2
9s

König sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber,
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen,Modeschmuck, Münzen, def.Uhren,
Militär. Zahle bar und fair. 06181/3023478

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Suche altes Rennrad bis 400 €, gerne
italienisch, auch Ersatzteile, junger
Sammler.☎ 0172-6945501

Verkaufe Paidi Babybett Benne 
Eiche + Händlergarantie, Farbe 
Eiche/Kieselgrau, Maße: Breite 
144,6 cm, Höhe 85,2 cm, Tiefe 
76,6 cm, Liegefläche 70x140 cm, 
Fußhöhe 11,5 cm, Lattenrost, 
Neupreis € 369,- Verkaufspreis 
€ 165 VB, Tel. 0176 - 21751218

Eyka (2 J., 39 cm, 9 kg), ist eine tol-
le, sehr aktive Hündin. Ist stubenrein, 
verspielt und verträglich mit Hun-
den. Ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Antony (5 J., 50 cm, 21 kg), ist ein La-
brador Mix. Er ist offen und geduldig 
und kommt mit Hunden wie Katzen 
klar. Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Im Herbst des Lebens: Welche ältere
Dame möchte nicht mehr allein sein?
0163-4642871

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Attraktive Frau, 47 J., bin sehr zuverläs-
sig und einfach eine gute Hausfrau. Ich
suche einen zuverlässigen, humorvollen
Partner für eine glückliche Zukunft zu
Zweit. Melde Dich:
✉ diangel3378@gmail.com

Sabine, 70 J., fraulich, gepflegt, mit
Freude am Kochen u. Sinn für ein schö-
nes Zuhause. Fahre selbst, mag es ruhig,
ehrlich u. gemütlich. Ihr Alter ist egal -
Hauptsache, wir verstehen uns. Melden
Sie sich gern üb. PV, wenn Sie das Allein-
sein auch satt haben. Tel. 0176-57889239

ICH BIN BEAMTIN – ABER GARANTIERT
NICHTVERSTAUBT.
Freunde nennen mich Sylvie. Ich bin 64
Jahre jung und beruflich Beamtin. Wer
jetzt eine ernste, langweilige Frau er-
wartet, liegt völlig daneben. Ich habe
lange dunkelbraune Haare, strahlend
blaue Augen, eine schlanke Figur und
genieße das Leben mit einer guten Mi-
schung aus Humor, Herzlichkeit und
Neugier. Ich liebe Spaziergänge in der
Natur, Kultur, Theater, schöne Reisen
und all die kleinen Momente, die zu
zweit einfach mehr Freude machen. Ich
wünsche mir einen Mann, bei dem man
sich schon morgens auf den Abend
freut. Gemeinsam lachen, gemeinsam
verreisen, gemeinsam das Leben genie-
ßen – genau das fehlt mir. Ich brauchte
Mut für diese pv-Annonce. Jetzt fehlt nur
noch Dein Mut, zum Telefon zu greifen.
Lass uns die Einsamkeit einfach hinter
uns lassen. Habe keine Angst – ich su-
che keinen Superman, sondern einen
ganz normalen Mann mit Herz. Deshalb
melde Dich einfach. Ich freue mich auf
Deinen Anruf. Handy 0172 – 3707138
oder perMail an:
Sylvie0407@inserat-wz.de

ES GIBT NOCH SO VIELE ORTE, DIE ICH
SEHEN MÖCHTE – AM LIEBSTEN HAND
INHANDMITDIR.
Mein Name ist Brigitte und ich bin 55
Jahre jung, 1,65 m groß, schlank und ar-
beite als Finanzwirtin. Beruflich stehe
ich mit beiden Beinen im Leben. Noch
schöner wäre es, die schönen Seiten
des Lebens wieder mit einem lieben
Mann zu teilen. Ich genieße Spaziergän-
ge in der Natur, Radfahren, Nordic Wal-
king, Reisen und gute Gespräche, bei
denen man die Zeit vergisst. Ich wün-
sche mir einen Mann, bei dem aus der
ersten Verliebtheit langsam ein tiefes
Gefühl von Zuhause entsteht. Wenn Du
Dich darin wiederfindest, freue ich mich
darauf, Dich kennenzulernen. Bitte mel-
deDich!wir zwei unter
Tel. 0151 – 68535162 oder per Mail an
BrigitteLose@inserat-wz.de. Ich freue
michaufDich.

ICH FREUE MICH DARAUF, DAS LEBEN
WIEDER MIT EINEM LIEBEN MEN-
SCHENZUGENIESSEN.
I R E N E, bin 73 Jahre jung und genieße
das Leben mit einer positiven Einstel-
lung. Ich fahre gerne Rad, wandere, ge-
he ins Theater oder Kino, treibe Sport
und lese gerne. Besonders schön finde
ich Ausflüge in die Natur und gute Ge-
spräche, bei denen man gemeinsam la-
chen kann. Ichwünschemir einenMann,
der morgens genauso gern gemeinsam
frühstückt wie abends gemütlich den
Tag ausklingen lässt. Gemeinsam spa-
zieren gehen, neue Orte entdecken oder
einfach den Alltag miteinander teilen –
genau so stelle ich mir ein glückliches
Miteinander vor. Wenn auch Du glaubst,
dass die schönsten Momente im Leben
zu zweit entstehen, dann freue ich mich
sehr aufDeinenAnruf. „Wir Zwei“
Tel. 0151–56196728

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0176/
20951523

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0176/20951523

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

Frau Friedrich kauft an: Pelze u.
Zinn, Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Briefmarken, Atlas- u.
Landkarten, alte Pfeifen, Hand-
taschen, Modeschmuck, Bern-
stein, Schmuck, Perücken,
Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisen-
bahn, Kristalle, Messing, Bil-
der, Orden, Kleidung, Gobelin,
Silberbesteck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostenlo-
se Beratung und Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100 % seri-
ös, 100 % diskret. Zahle alles
bar vor Ort, Mo.-So. von 8-21
Uhr, auch an Feiertagen
 069-34875842

Kaufe und zahle gut, Zinngeschirr,
Bilder, Porzellan, Musikinstrumen-
te, Besteck uvm...
 0162/9602695

Seriöser Ankauf von Nähma-
schinen, Puppen, Instrumente,
Bücher, Silberbesteck, Gobel-
ins, Schreibmaschinen, Pelze,
Trachten, Röhrenfernsehen,
Porzellan, Weine, Gardinen,
Fotoapparate, Münzen, Medail-
len, Gold,- Silber,- und Mode-
schmuck u.v.m. 01771328763

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

Fenster, Haustüren, Vordächer,
Wohnungseingangstüren, In-
nentüren, Markisen, Rolläden,
Fa. Leuschner, Darmstadt,
www.leuschner-fenster-tueren.
de  06151-46375

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451



Stellenangebote

Stellengesuche

Bekanntschaften

Verkauf

Vermietung

Gesuche

MEIN SCHÖNSTER PLATZ IM GARTEN
ISTNOCHFREI – FÜRDICH.
Ich heiße Thomas, bin 66 Jahre jung,
1,83 m groß und selbstständiger Unter-
nehmer im Handwerk. Ich packe auch
heute noch gerne mit an und stehe
manchmal selbst auf der Baustelle. Ge-
nau das hält mich fit und bodenständig.
Gleichzeitig genieße ich die Freiheit, mir
Zeit für die schönen Dinge des Lebens
zu nehmen. Besonders gern sitze ich an
meinem großen Koiteich, beobachte
meine Fische und lasse den Tag in aller
Ruhe ausklingen. Noch schönerwäre es,
diese Momente mit einer lieben Frau zu
teilen. Gemeinsam grillen, verreisen, la-
chen oder einfach einen Sommerabend
im Garten genießen – das wünsche ich
mir. Ich glaube, dass die schönsten Erin-
nerungen nicht geplant werden – sie
entstehen einfach, wenn zwei Men-
schen gern zusammen sind. Ich freue
mich auf den Anruf, mit dem unsere Ge-
schichte beginnt. Tel. 0172 – 3712035
wir zwei oder perMail an
ThomasGlueck@wz-mail.de

EIN SCHÖNES HAUSKANNMANBAUEN
– EIN ZUHAUSE ENTSTEHT ERST
DURCHDENRICHTIGENMENSCHEN.
ARCHITEKT / HEINZ ERHARDT, bin 77
Jahre jung, verwitwet. Beruflich durfte
ich viele Häuser planen und verwirkli-
chen. Heute wünsche ich mir vor allem
eines: eine liebevolle Frau, mit der ich
die schönen Seiten des Lebens wieder
gemeinsam genießen kann. Ich freue
mich über Städtereisen, gutes Essen,
spontane Ausflüge oder einen Urlaub
amMeer. Viel wichtiger als jedes Reise-
ziel ist jedoch der Mensch an meiner
Seite. Gemeinsam lachen, träumen, Plä-
ne schmieden und das Leben genießen
– genau danach sehne ich mich. Wenn
Du eine ehrliche, warmherzige Frau bist
und glaubst, dass man sich auch mit 77
Jahren noch einmal verlieben kann,
dann freue ich mich sehr auf Deinen An-
ruf. Die schönsten Baupläne meines Le-
bens liegen hinter mir. Die schönsten
gemeinsamen Erinnerungen wünsche
ich mir noch vor mir – am liebsten mit
Dir. wir zwei Tel. 0155 – 66721792 oder
perMail anHeinzErhardt@wz-mail.de

DAS BESTE INVESTMENT MEINES LE-
BENS SOLL EINE GLÜCKLICHE PART-
NERSCHAFTSEIN.
P H I L I P P, bin 58 Jahre jung, 184 cm,
Dipl.-Betriebswirt und beruflich erfolg-
reich. Ich mag Menschen, die authen-
tisch sind und sich nicht verstellen müs-
sen. Nach einem erfüllten Arbeitstag
freue ich mich auf die einfachen Dinge,
die das Leben so besonders machen:
gemeinsam kochen, spontan verreisen,
schöne Gespräche oder einen gemütli-
chen Abend auf der Terrasse. Es sind
nicht die großen Geschenke, die glück-
lichmachen. Es ist derMensch, dermor-
gens noch etwas verschlafen und ganz
ungezwungen neben einem sitzt, ge-
meinsam den ersten Kaffee trinkt und
einemdabei ein Lächeln schenkt. Genau
nach diesem Gefühl sehne ich mich.
Wenn Du Dir einen gepflegten, humor-
vollen Mann wünschst, der das Leben
genießen kann und eine liebevolle Be-
ziehung sucht, dann freue ich mich sehr
darauf, Dich über pv kennenzulernen.
Tel. 0151 – 20173616 oder per Mail an
PhilippFroehlich@inserat-wz.de

Immobilien

Infos unter: Tel. 02623 /884488
www.kern-haus.de/hessen

SIE HABEN EIN GRUNDSTÜCK?
SIE WOLLEN BAUEN?
KERN-HAUS PLANT IHR HAUS!

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Suche in Rüss. dringend eine günstige
2,5- bis 3-Zi.-Whg., ca. 70 m², mit Garten
od. Terrasse, Keller; wo ich mich gerne
um Haus und Hof kümmern würde. Bitte
nur seriöse Angebote. Tel. 0163-7076178

Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

Wir suchen ab sofort
Standorte Wiesbaden, 

Weiterstadt und Griesheim,

zuverlässige
Reinigungskräfte (m/w/d)

Minijob / Teilzeit / Vollzeit
von Montag bis Freitag vormittags

Bewerbung an:

ADLATUS ALPHA GmbH
Bahnstraße 11, 64589 Stockstadt am Rhein

Tel: 0 6158 / 82 80 19
E-Mail: kontakt@adlatus-alpha.de 

Fahrer / Kurier  (m/w/d)
für medizinische Produkte 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zuverlässige Fahrer für die Auslieferung
medizinischer Produkte.
IHRE AUFGABEN:
·  Auslieferung medizinischer Produkte
·  Be- und Entladen des Fahrzeugs
·  Dokumentation der Lieferungen
·  Freundlicher Kundenkontakt
IHR PROFIL:
·  Führerschein Klasse B
·    Zuverlässig, pünktlich und verantwortungs-

bewusst
·  Gute Deutschkenntnisse
WIR BIETEN:
·  Fahrzeug (Caddy) und Tankkarte
·  Sicheren Arbeitsplatz im Gesundheitswesen

Bewerbung per Mail:  
bewerbung@cb-service24.de

Wir suchen ab sofort (m/w/d):

Taxifahrer
Zentralist

Schulbusfahrer  
in Vollzeit / Minijob

Voraussetzung: Gute Deutsch- 
kenntnisse in Wort und Schrift 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Funk-Taxi Riedstadt GmbH

seit 1980 das Taxi im Ried

Stahlbaustraße 15, 64560 Riedstadt

06158 5252

Ihre Beilagenwerbung – 
in Ihrer Lokalzeitung!
Mit Beilagen in Ihrer Lokalzeitung erreichen Sie Ihre 
Zielgruppe in einem lokal etablierten Umfeld. Die Bei-
lagenwerbung in Form eines eingelegten Prospektes in 
Lokalzeitungen eignet sich besonders, unadressierte 
Werbung an Haushalte zu liefern.

• Verteilung schon ab 5 000 Exemplaren
• Postleitzahlgenaue Steuerung auf Ortsteilebene
• Teilbelegungsmöglichkeit innerhalb der Ausgaben

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
info@plegge-medien.de

Weitere Infos unter: 
www.plegge-medien.de

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben

ca. 419.000 
Exemplare

Jetzt individuelles 

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben

Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

B
Einhausen

Lorsch

ensheim

Biblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

Vollzeit, Festanstellung, 
Führerschein erforderlich. 

Klasse 3 (7,5t)

Fa. Schulz
Gala-Bau Biebesheim

0171 - 240 71 21
galabau-schulz .net

Suche ab sofort
Helfer & 

Fachkraft (m/w/d) 
 im Garten- & 

Landschaftsbau

Stellenmarkt
Wir brauchen Verstärkung 
und suchen einen 

SERVICE-
TECHNIKER
im Bereich Brandschutz 
(m/w/d) in Vollzeit

SUTTER  Feuerschutz

Ihr Profil: • Deutschkenntnisse in Wort/Schrift 
• freundliches Auftreten
• PC-Kenntnisse
• Führerschein Kl. 3 (BE)

 • Quereinsteiger erwünscht

Wir bieten: • Übertarifliche Bezahlung
• familienfreundliches Unternehmen
• unbefristeter Arbeitsvertrag
• Krisensicherer Job
• betriebliche Altervorsorge
•  priv. Zusatzkrankenversicherung

arbeitgeberfinanziert

Magdalenenstr. 19 • 64579 Gernsheim • Tel. 0 62 58 / 23 31 • www.sutter-feuerschutz.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an: service@sutter-feuerschutz.de

Friedrich Friedrich
Wiesenstraße 5    64347 Griesheim    
     www.friedrich-umzug.de     bewerbung@logserv.biz    06155 - 836745

Hausmeister (m/w/d)

für Grünanlagenpflege + kleine Sanierungsprojekte

Jetzt bewerben

Mehr zum Job

Friedhofsweg 9 ∙ 64347 Griesheim ∙ Telefon 0 61 55 / 54 64

FloristikModerne
Grabpflege Grabneuanlagen

Wir suchen ab sofort eine

Floristin 
m/w/d mit Berufserfahrung

Bewirb Dich jetzt
als Verkäufer (m/w/d)

IN NUR 1 MINUTE
ZUM NEUEN JOB!

BEI UNS
IST BACKEN
FAMILIENSACHE.
SEIT 1911.

DEMNÄCHST
IN

PFUNG-
STADT

Wir suchen Sie!

Werden Sie ein Teil von uns und 
bewerben Sie sich jetzt!

Informationen finden Sie auf unserem 
Karriereportal karriere.griesheim.de

Sind Sie die engagierte Verstärkung
für unser Team?

Messbediensteter (m/w/d) 
für die Überwachung des fließenden Verkehrs
im Fachbereich Bürger und Ordnung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet

Spielplatzbeauftragter (m/w/d) im Bereich Bauhof
im Fachbereich Infrastrukturdienste 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet

Facharbeiter (m/w/d) für den Bauhof 
(Schwerpunkt Hausmeistertätigkeiten)
im Fachbereich Infrastrukturdienste
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet

Pixabay

Griesheim: 2 ZW-Whg. ca. 50m²,
Küche integr. im Wohnraum, Terr.,
kl. Gart., Keller, Waschk., Abstell-
platz, renoviert, frei ab
01.09.2026, € 690,- KM + KN +
3MM KT. Kuntakt per E-Mail:
Wohnung262026@gmx.de

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Solvente Dame sucht 2 1/2 Zi-
Wohng. in MFH in Griesheim, kein
DG, kein Garten, bin 60+, NR  
01520 6750320

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Haushaltshilfe in Lorsch gesucht.
Vorstellung 4h 14-tägig oder 2h je
Woche, gerne auch anders flexi-
bel. Termine nach Einarbeitung
ebenfalls frei wählbar.  0177-
5061978

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Zukunft für Kinder !

WORLDVISION.DE

WOVI_FuellAZ_2012-2013_44x30_4c.indd   112.09.2013   10:27:16

sos-kinderdoerfer.de

SOSKD_Anzeige_Herz_44x25_4c_RZ.indd   1 28.04.16   11:49
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Tore geschlossen halten
Aktualisierung der Allgemeinverfügung zur ASP
Kreis Bergstraße (red). Der 
Kreis Bergstraße hat kürzlich  
die neunte aktualisierte Zu-
sammenfassende Allgemein-
verfügung zur Bekämpfung 
der Afrikanischen Schweine-
pest erlassen. Sie beinhaltet 
unter anderem die aktuelle 
Gebietsfestlegung der Sperr-
zone I (Pufferzone), der 
Sperrzone II (infizierte Zone) 
sowie des Kerngebiets. Darü-
ber hinaus werden die gelten-
den Seuchenbekämpfungs-
maßnahmen innerhalb dieser 
Restriktionszonen festgelegt.
„Gerade in den Sommermo-
naten ist es entscheidend, 
dass alle schweinehaltenden 

Betriebe die Biosicherheits-
maßnahmen konsequent 
umsetzen. Ebenso wichtig ist 
es, die Tore der ASP-Schutz-
zäune geschlossen zu halten“, 
so der hauptamtliche Kreis-
beigeordnete und zuständige 
Dezernent, Matthias Schimpf. 
Die Aktualisierung der achten 
Zusammenfassenden Allge-
meinverfügung erfolgt laut 
Kreismittelung aus formellen 
Gründen und diene der erfor-
derlichen Anpassung der Ge-
bietsfestlegungen. 
Darüber hinaus weist der 
Kreis auf das in den Som-
mermonaten erhöhte Risiko 
eines Eintrags der Afrikani-

schen Schweinepest (ASP) in 
Schweinehaltungen hin. Vor 
diesem Hintergrund habe 
man insbesondere die Anfor-
derungen an die Biosicher-
heitsmaßnahmen in Schwei-
nehaltungen angepasst. 
Zudem werde auf die drin-
gende Notwendigkeit hinge-
wiesen, die in die ASP-Schutz-
zäune integrierten Tore stets 
geschlossen zu halten, um 
eine unkontrollierte Ausbrei-
tung der Wildschweinpopula-
tion und das damit verbunde-
ne Risiko einer Verschleppung 
der ASP zu verhindern.
Weitere Infos:
kreis-bergstrasse.de

Der Kreis Bergstraße hat die Allgemeinverfügung zur ASP zum neunten Mal aktualisiert. �  
� Foto: KI-generiert

Standsicherheit gefährdet
Stadt Gernsheim fällt Platane zum Schutz des Fischerfests
Gernsheim (red). Wie die 
Stadt Gernsheim mitteilt, 
wurden vor wenigen Tagen 
an den Platanen auf der Ha-
fenspitze Pflegemaßnahmen 
zur Gewährleistung der Ver-
kehrssicherheit während des 
Fischerfests vorgenommen. 
Dabei wurden die Bäume 
kontrolliert und erforderli-
che Pflegemaßnahmen um-
gesetzt. Hierzu zählten ins-
besondere die Entfernung 

von Totholz sowie die Be-
seitigung weiterer potenziel-
ler Gefahrenstellen, um die 
Stand- und Bruchsicherheit 
der Bäume sicherzustellen.
„Im Zuge dieser Maßnah-
men musste auch eine Pla-
tane an der Schifferstraße 
gefällt werden. Eine einge-
hende Begutachtung hatte 
ergeben, dass der Baum auf-
grund seiner mangelnden 
Standsicherheit nicht er-

halten werden konnte. Die 
Fällung war daher aus Grün-
den der Verkehrssicherheit 
erforderlich“, so die Stadt 
Gernsheim. Und weiter: „Mit 
den Maßnahmen trägt die 
Stadt dazu bei, die Sicher-
heit der Besucherinnen und 
Besucher des Fischerfests zu 
gewährleisten und einen si-
cheren Aufenthalt im Veran-
staltungsbereich zu ermög-
lichen.“
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Friedrich-Ebertstr. 38 in Crumstadt • Mobil: 01 77 / 692 06 67
Öffnungszeiten: Do. u. Fr. 9:30 - 12:30 & 15:00 - 18:00 Uhr, 

Sa. 9:30 - 13:00 Uhr

Finaler Räumungsverkauf Finaler Räumungsverkauf 
und Abschiedspartyund Abschiedsparty

am 01. August 2026 von 9:30 bis 15:30 Uhr!am 01. August 2026 von 9:30 bis 15:30 Uhr!

Ein leckeres Buffet und erfrischende Ein leckeres Buffet und erfrischende 
Getränke warten auf Euch.Getränke warten auf Euch.

Bis dahin gilt, beim Kauf ab 2 Artikel 50% Rabatt Bis dahin gilt, beim Kauf ab 2 Artikel 50% Rabatt 
und und die Teilnahme an der Verlosung am die Teilnahme an der Verlosung am 

01. August um 01. August um 14 Uhr.14 Uhr.

Isabelle s̀ Isabelle s̀ 
Modest�bchenModest�bchen

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

vom 27.07. - 01.08.2026
Mittagstisch

Mo. bis Fr. durchgehend von 7 - 18 Uhr & Sa. von 7 - 13 Uhr geöffnet!
Rheinstraße 1 | 64319 Pfungstadt | Telefon 06157 / 35 45

www.metzgerei-feldmann.de

Majorangeschnetzeltes  
mit Reis a,g,j,i,l

Rahmchampignons  
mit Baguette a,g,j,i,I

Hähnchenschenkel  
mit bunter Gemüsepfanne 

a,g,j,i,l

Putenragout in  
Orangen-Möhren-Soße  
mit Sesamreis a,g,j,i,l,k

Feiner Fleischkäse  
mit Möhrensalat a,g,j,i,l

Curry-Chili-Mais-Suppe 
a,g,j,i,l

Spaghetti Napoli 
a,g,j,i,l

Moussaka  
a,g,j,i,l

Bauernschnitzel mit 
Dörrfleisch & Spiegelei und 

Ofenkartoffeln a,g,j,i,l,c

Hacksteak mit Lauchgemüse 
und Püree 

a,g,j,i,l

Fischfilet in Dillsoße 
a,g,j,i,l,d

Curry-Chili-Mais-Suppe 
a,g,j,i,l

MO

DI

MI

DO

FR

SA

Events rund ums Fischerfest
Aus dem Veranstaltungskalender der Schöfferstadt
Gernsheim (red). In Gerns-
heim stehen in den kom-
menden Wochen zahlreiche 
Events an. Die Stadtverwal-
tung gibt in einer Pressemit-
teilung einen Einblick in den 
Veranstaltungskalender:
•�29. Juli: Die evangelische Kir-
chengemeinde Rhein-Ried 
lädt von 14.30 bis 16.30 Uhr 
zum Seniorennachmittag im 
evangelischen Gemeinde-
haus in Gernsheim ein. Es 
wird ein Fahrservice angebo-
ten, für den eine Anmeldung 
erforderlich ist. Kontakt: 
(06258) 3390

•�30. Juli bis 3. August: Das 76. 

Rheinische Fischerfest im 
Bereich des Hafens/Rhein-
straße bietet einmal mehr 
viele Attraktionen, Fahr-
geschäfte und Feuerwerke 
– diesmal wieder mit einem 
Markt auf dem Parkplatz vor 
dem Sportheim.

•�2. August: Beim Publikums-
fahrtag können Interessierte 
die Modellbahn des Modell-
Eisenbahn-Clubs Gerns-
heim von 15 bis 18 Uhr live 
erleben. Es besteht die Mög-
lichkeit, eigenes Rollmaterial 
auf der Clubanlage zu fah-
ren. Des Weiteren kann mit 
den Clubmitgliedern gefach-

simpelt und beim Bau der 
Clubanlage über die Schulter 
geschaut werden. Die Ver-
anstaltung findet in der Ver-
einsanlage des Clubs in der 
Schulstraße 7 (Jugendhaus/
alte Realschule, 2. Stock, 
nicht barrierefrei) statt.

•�5. August: Um 18.30 Uhr star-
tet ein weiterer Quiz-Abend 
in der Kulturinsel Gerns-
heim (Zwingenberger Straße 
1). Anmeldung sind bis eine 
Woche vorher per E-Mail 
möglich. Kontakt: kulturin-
sel@t-online.de

Weitere Infos:
gernsheim.de

HGV fährt nach 
Traben-Trarbach
Wolfskehlen (red). Der Hei-
mat- und Geschichtsverein 
Wolfskehlen plant laut einer 
Mitteilung am Freitag, 27. 
November, einen Tagesaus-
flug nach Traben-Trabach 
zum „Mosel-Wein-Nachts-
Markt“. Die Teilnehmenden 
erwartet unter anderem ein 
unterirdischer Weihnachts-
markt in den jahrhunderteal-
ten, romantisch ausgeleuch-
teten Weinkellern der Stadt. 
Die Rückkehr ist gegen 19 
Uhr geplant. Anmeldeschluss 
ist der 16. August. Gäste sind 
willkommen.
Anmeldung: Stephan Merk-
lin, (01515) 2588530, ste-
phan.merklin@hgv-wolfs-
kehlen.de

LSG-Jugend
versammelt sich
Leeheim (red). Die Laien-
spielgruppe Leeheim 1979  
(LSG) lädt alle minderjähri-
gen Mitglieder des Vereins – 
ob aktiv oder passiv – zur Ju-
gendhauptversammlung ein, 
heißt es in einer Mitteilung 
der LSG. Diese findet am 
Sonntag, 9. August, ab 17 Uhr 
in der Heinrich-Bonn-Halle 
Leeheim (An der Sporthalle 
3, 64560 Riedstadt) statt und 
wird von Jugendvertreterin 
Alicia Best geleitet. Im Rah-
men der Versammlung blickt 
der Verein gemeinsam mit 
den jungen Mitgliedern unter 
anderem auf Vergangenes 
zurück und bespricht aktu-
elle Themen aus den Kinder- 
und Jugendgruppen.
Kontakt und weitere Infos: 
lsg-leeheim.de, Alicia Best, 
lsg-leeheim@web.de

Der Wasserspaß rückt näher
Pfungstadts neues Hallenbad wächst Schritt für Schritt
Pfungstadt (rd). Beim Bau 
des neuen Pfungstädter Hal-
lenbads werden zunehmend 
sichtbare Fortschritte er-
zielt. Wie Patrick Steuerna-
gel, Pressesprecher der Stadt 
Pfungstadt, mitteilt, konnte 
bereits am 29. Januar mit der 
Abnahme der Erdarbeiten 
die erste Bauleistung erfolg-
reich abgeschlossen werden. 
Damit wurde trotz anfäng-
licher Herausforderungen 
durch die abschnittsweise 
Kampfmittelfreigabe ein 
wichtiger Meilenstein er-
reicht.
Begleitend zum Baufort-
schritt hat die Stadt auch die 
Öffentlichkeitsarbeit rund 
um das Projekt ausgeweitet. 
Geplant sind unter anderem 
Informationsangebote für 
Schulen und Vereine, um die 
Entstehung des neuen Hal-
lenbades für die Bevölkerung 
nachvollziehbar zu machen. 
Einen weiteren wichtigen 
Schritt gab es im Mai: Das 
Vergabeverfahren für die 

Edelstahlbecken konnte 
erfolgreich abgeschlossen 
werden. Nachdem ein Nach-
prüfungsantrag kurz vor der 
mündlichen Verhandlung 
zurückgezogen worden war, 
stand der Vergabe nichts 
mehr im Weg. 
Als nächstes sollen nun die 
Holz- und Stahlbaumonta-
ge beginnen. Gleichzeitig ist 
die erste Rohbauabnahme 
für Ende Juli beziehungswei-
se Mitte August vorgesehen. 
Zusätzlichen Rückenwind 
erhält das Projekt durch För-
dermittel des Landes Hes-

sen: Am 31. Juli soll die Stadt 
einen Bescheid über rund 
431.100 Euro aus dem För-
derprogramm „SWIMplus“ 
erhalten. Die Übergabe ist 
durch Staatssekretärin Diana 
Stolz geplant.
Der nächste große Höhe-
punkt ist bereits in Sicht: Für 
den 30. September ist das 
Richtfest vorgesehen. An-
schließend sollen im Herbst 
die Fassadenarbeiten begin-
nen. Damit nimmt das neue 
Pfungstädter Hallenbad 
Schritt für Schritt weiter Ge-
stalt an.

Das Hallenbad nimmt Gestalt an.� Foto: Ritzert/Deichert

www.plegge-medien.de
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